
Wiesbadener Tsgblstl .

Auflage : 10,000 . © CtttÜllbet 1852 . Die einspaltige Garmondzeile oder

scheint täglich , anher Montags . ____ ___ ____________ deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die

Bezugs - Preis ah Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder »

^ stLufjchlag oder Bringerlohn . Expedition : Langgasse 27 .

MS13 .

1889 .
Donncrgag , dm IS . Srptrmkr

9252offerirt als besonders billig

Von heute an

werden wegen vorgerückter Saison sämmtliche

8 ^ Einmach ■ Gläser
mit Patent " Verschluss ,

S oder 1 Stück 50 Pfennig ,

bedeutend Mlligerenjeeiee - verkauft .

Sitzwagen , jetzt » , n , 15 und 20 Mk

. .
3 J

früher 18 , 23 , 28 , 30 bis 55 Mk .,

Liegewagen , 2zt io , 20 24 , 25 bis 45 ml

■
a » i 1/ a

’ ’
früher 35 , 45 , 50 bis 100 Mk . ,

Amerik . Kastenwagen , jetzt so , 40 , 45 bü M Mk .

Grösste Auswahl . - Gegenwärtiger Vorrath 75 Stuck .

Caspar Führers Bazar

NB . Nur neue Wagen , da Vermiethen nicht stattfindet . 9397

Sicherheits - Zweiräder
für Herren , bestes , deutsches Fabrikat mit Kugel¬

lager an allen reibenden Theilen , ausserordentlich

leicht und geräuschlos laufende Maschinen , verkaufe

ich zu dem Schleuderpreis von

360 Mark per Stück
und garantire für bestes Material und Ausführung ein volles

Jahr , indem jeder event . defect werdende Theil ersetzt bezw .

jede Reparatur unentgeltlich ausgeführt wird . Jeden Kaufet

erlerne ich das Fahren in einer Stunde gratis . <894

Caspar Führer
’
8 Bazar

1
( Inh . : J . F . Führer ) ,___________________________________ .

Caspar Führer ’
«

50 ^ Ff . r - Bazar
,

Kirchgasse 2 und Markstrasse 29
,

offerirt als ganz besonders billig : Feine Porzellan *

fassen , fein decorirt , mit Untertassen , 2 Stuck zu

50 Pf . , weiss 3 Stfick 50 Pf . , feine Gewürz¬

tännchen mit Deckel und Aufschriften 3 Stuck zu

50 pf . , Wand - Etageren dazu zu 50 Pf ., Wasser¬

gläser , 2 , 3 , 4 oder 5 Stück 50 Pf . , Weingläser ,

1 2,3 oder 4 Stück 50 Pf . , ganz grosse , elegante Blumen -

v
’
asen nur 50 Pf . etc , etc . 9400

Reinemer & Berg ,

Auktionatoren und Taxatoren ,

25 Friedrichstraße 25 . sss

Stearin - Herzen ,

S
'

irantirt chemisch rein , ohne jeden Paratfinzusatz ,

e weder riechen , noch ablaufen , verkaufe ich

pro Pfund - Packet (500 Gramm ) zu 50 Pf .

Dieselben , in blauer Papierverpackung mit meiner

Firma versehen , sind nur in meinen beiden Geschalten

Kirchgasse 2 und Marktstrasse 29

tu haben .

Caspar Führer s Bazar
( Inh . J . F . Führer ) . .

8564

Wiederverkänfer und grössere Consumenten gemessen Rabatt .

Neu ! Reform - Stühle
,

Neu !
Ohne aufzustehen verstellbar als Stuhl , Fauteuil , Schaukel -

«tuhl Bett etc . , offerirt zu 3 Mark 9398

Caspar Führer s Bazar Kirchgasse 2 .

(Inh . : J . F . Führer ) , Marktstrasse 29 .

Caspar Führer
’

s Bazar l
[

r
( lnt . j , F . Führer » , I Markt . tr , S » .

Keinen Schleuder - Bienenhonig ß
( feinster Blüthenhonig , vorzügl . Geschmack ) ,
lose , event .

‘ /i Pfund - Gläser , per Pfund 1 Mk .

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

Kaffee - Handlung und -Brennerei .

zu
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Em Wohnhaus zu kaufen gesucht . Rentabilität nachts
zuweisen . Offerten mit Höhe der Anzahlung unter D . H .
in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Em

groj
Eta

Dsritzs

t - -

Berspätcten Brief M . postlagernd hier abholo -s K
- Mo

. Wel
: für

Seite 2
_____________________

Pferde - Berkaus

Bekanntmachung .
Zur Einrichtung eines Hauses mit 24 Zimmern (zur Penfi

werden gebrauchte Möbel jeder Art , einzeln , sowie
ganze Einrichtungen , zu hohen Preisen gegen Baarzahl «
M kaufen gesucht . Offerten und Bestellungen ( welche auch ?W
Postkarte geschehen können ) an Frau Roth , Wwe . , Mainz
strafte 54 , Bel - Etage .

ÄAPAA alle Arten , liefert zu den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wcllritzslr . 16 . 9386 l

Vollständige Einrichtungen besserer MlöbA
S&WSP

* ’ werden angekauft und gut bezahlt . Offerur
" * unter P . K . an die Expcd . d . Bl . 9631

Bettfedern - Dampf - Reinigungs - Anstall
Federn und Daunen werden gereinigt und wieder wiem

hergestellt in Gegenwart des Auftraggebers Taunusstraße 21,tzü O ha

Mehre
kaufei

Emg '

kaufe

IL . |
Jacobi ’m Touristen - Pflaster .gegen

MD WhMWw . harte ßnnt
11UU an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

nn , Wucherung in wenigen Tagen .

uflnntnp Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .

। | ■ ■* ‘ ■ Ml Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

, Apotheke , Rheiust aße .
Man verlange ausdrücklich Jacobi ' s Touristen -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr . 6829

» WM ! HaLSam 8721

Ein

Ein ।

von den besten Zechen , sowie Coats , Briquetts , Holz¬
kohlen , Buchen - und Kiefernholz bringe in empfehlende
Erinnerung . K . Intra , Taunusstrafte 58 ,

Sarg - Magazin • " £ *

Mähriges Srammet ! Wmd - unO Mlellen ,
wie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen ,
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Getuch
aus dem Munde , Zahnsteinbildung ,

- ch

- /
" ' '

c * T vVV , , welches

U . » « n Präservativ
U

*
I

V
— gegen alle Zahn - und

1 W — Mundleiden , bewährtes Gurgel -
wasser bei chronischen Halsleiden und

unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern
■— ist und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp ’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und
schöne Zähne erhält . Dr . Popp ’ s Zahnplombe ,
Dr . Popp ’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge'
jeder Art und vorzüglich für Bäder .

Dr . J . G . POPP , Wien .
Zu haben in Wiesbaden : Lade ’

s kgl . Hof - Apotheke ,
Schellenberg

’
s Amts - Apotheke , H . J . Viehoever , W . Victor ,

Ad . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo¬
theken , Droguerien und Parfümerien . 274

L . Dörrer
, Herrenschneidkl

,'W ** Spiegelgasse 3 ,
- - Ms

empfiehlt sich zum Anfertigen von Herren - « nd Knabe »!
Anzügen . Für guten Sitz und solide Arbeit wird garan «
Musterkarte von den billigsten bis zu den hochfeinsten Stoffen !
großer Auswahl . Stoffe , welche die Kunden selbst stellen , werid
auch bereitwilligst verarbeitet ._____________ gd

Lebensversicherung
Für eine alte deutsche Lebens - Bcrsich

rimgs - Gesellschaft wird eine gewandte Pe
sönlichkeit unter günstigen Bedingungen g

Haupt - Agent für Wiesbaden und Bezi
gesucht . Gefällige Offerten werden unü ^
O . G312 an SSiaelolf Mosse , AxM E
furt a . M . , erbeten . ( F . ä 150/6 ) $ 1

Freitag , den 13 . September , Bormittags 10 Uhr ,
wird im Hofe der Artillerie - Kaserne hier ein ansrangirtes
Dienstpferd meistbietend gegen Baarzahlung verkauft . 317

2 Abtheil . Nass . Feld - Art . - Rgts . No . 27 .

Mittelschule an der Lehrstraße .
Das Winterhalbjahr beginnt für alle Elasten Montag , den

1 « . September , Morgens 9 Uhr . An - und Ab¬
meldungen bitte ich Samstag , den 14 . September , Morgens von
8 — 11 Uhr , auf meinem Amtszimmer anbringen zu wollen . *

Wiesbaden , den 11 . September 1889 . Th . Ferber .

faxx Hechte , Zander , Soles , Aale ,
-MM .R Schellfische , Cabliau empfiehlt

J . Stolpe , Grabenstraße 6 .

W Lebendfrische Egm . Schellfische ,
- iMz

per Pfd . von 25 Pf . an ( in Eis verpackt ) , empfiehlt 9685
Jac . Kunz , Ecke der Bleich - und Helenenstraße .

einer Geschäftsdame 800 — 1000 M
auf längere Zeit ? Rückzahlung nach Vereinbar ^
Offerten unter „ Geld " an die Exped . d , 1

MWW ^ > Unserem Freunde Robert llomtd
stein zn seinem heutigen Wiegenstfq

em dreifach donnerndes Hoch , daft die ganze R
strafte zrttert .

J - Seh . H . St . H . G . J . H , J . K . J . M .
Ein donnerndes Hoch soll fahren von der Walkmühlsttaße

'

in die Schwalbacherstraße unserem Freunde Jacob Späth
seinem heutigen Geburtstage . Ph . M . F . R . R . B .

Aus Saarbrücken senden die herzlichsten Glückwünsche
der lieben Frau Steinhauer Herrmann zu ihre «
heutigen Geburtstage

3 . & H . Schroder .
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Gute Milch wird abgegeben per Liter 17 Pf .

Müller
’* Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

'
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere

Mitglieder von dem Hinscheiden des Herrn

August Engel
geziemend in Kenntnis ; zu setzen und zu der heute Nach¬

mittag 4 Uhr von Taunusstraße 6 stattfindenden

Beerdigung ergebenst einzuladen . 272

Der Vorstand .

• * * Lehrerin , Ä .
X . S

Knaben eine Stunde täglich zu crtheilen . Bitte W ' tftM ) an¬

zumelden , unter Angabe deS erwünschten Honorars , J . W .

Kapellenstraße
'

2a , I rechts .

» mmsstraße 21 , Hinterhaus . ________________ — — -
5) 351 -

gju gut erhaltener Sitz - und Liegewagen zu verk . 9680
— 1 8 ;

W . Barth , Kl . Kirchgasse 1 . ,

jgg | Uerlore « . Gefunden M
Eine Brosche ( 6 kleine Medaillen ) mit Haaren verloren , Gegen

Belohnung Rheinstraße 84 , Parterre , abzugeben .

W ^ MW ^ Eine silberne Uhr mit Kette , Compaß und

MW » Pax in der Umgegend von Bierstadt verloren .

GeM gute Belohnung abzugeben in Wiesbaden , Sonnen -

Dem
^

ehrMey
^

Finder eines Automaten - Regenschirmes

mit Bernsteingriff nebst Blumenverzierung eine entsprechende

Belohnung . Paul Stark , „ Goldenes Kreuz .

Gefunden ein Bracelet Sonuenbergerstraße 14 .

Ein ganzes Gebiß gesunden . Abzuholen Adler¬

straße 20 , Hinterhaus Parterre .

Ein tigerfarblger Hund mit weiße « Brust

zugelaufen . Näh . Exped . 9613

Angemeldet bei der König ! . Polizei - Direetion .

Verlöre »» r 1 Armband , 1 Brosche , 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Uhr

mit Kette , 1 Kinderstrumpf , 1 Tuch ,

Gesunden : 1 Portemonnaie mit Inhalt , 1 Taschentuch , 1 Handstock ,

1 Pincenez , 1 braune Kindermütze , 1 Schippe , 1 Damen - Sonnenschirm ,

Ein gut erhaltenes Pianino zu verkaufen

Albrechtstraße 17a , im Laden . W82

fj » gutes , braunes Sopha , 1 « euer Bügel - Ofen ,

r̂oßc Wasch - Bütte zu verkaufen Lauggasse 50 ,

|̂ * Chaise - longue und 1 Sessel
"
billig zu verkaufen

Eine in der Jppelstratze gelegene herr -

schaftl . Villa , enthaltend 13 Räume

nebst Badezimmer rc . , mit Garten ,

Bferde - Stall für 7 Pferde
Kutscher - Wohnung , ist sofort W

preiswürdig z « verkaufen oder z «

Uermietllen . Nähere Auskunft wird

ertheilt auf dem Burea « des

Rechtsanwalt » r . Alberti ,

Kirchgasse 49 . 9643

Hcknmstraße 26 , 1 Treppe . _____________________ 2221

zwei Halbstück , 1 Fuderfaß ,

WkMMffVV « frisch geleert , billig zu verkaufen

Moritzstraße 12 , Hinterhaus . __^
Junge , wachsame Hunde billig zu verk . Taunusstr . 45 . 9690

abe »

^ rgasse 52 wird getragenes Schuhwerk zu

^ r
"

Gegenftitnde : Kleider , Schuhwerk , Möbel , Pfands
v . A . Kneip , Frankenstr . 18 . Bestell , bette per Postk .

flTTutea Pianino zu verm . oder zu verk . Rerostrlv . 8369
'

M - , ^ » vationsberd . gebraucht , zu kaufen

gesucht Taunusstraße 45 . Jb91

fe7e gut erhaltene amerik . Oefen verschiedener Größen

[aUfen gesucht Gartenstraße 1 , Parterre . __ — .

Gebrauchtes , eisernes Gartengeländer ( ca . 50 lsd . Mir .)

laufen gesucht . Näh . Exped .
9329

( 9 * Hypothekengelder * •

in jeder Höhe zum billigste » Zinsfuß besorgt discret

P . Fassbinder , Neugasse 22 .

10 — 12,000 Mark sind auf erste oder gute zweite Hypotheke

auf gleich oder später auszuleihen . Näh . Exped . 9564

Lapitalien r « leihe » » efncht .

2 — 3000 Ml . auf gute Nachhypotheke von einem pünktlichen

Zinszahler zum 1 . October gesucht . Gefl . Offerten unter

w . w . 100 an die Exped . 9öbl

Für Gärtner !
48

Mein frei und sonnig gelegenes Garten - Grundstück ,

i welches sich für Blumen - und Rosenzucht , als auch

für Gemüsebau zu einer kleinen Gärtnerei für Antanger

gut eignet , ist preiswerth ab 15 . Septbr . zu verpachten .

Auch kann das kleine Nebenhäuschen , 4 Räume enthaltend ,

als Wohnung dabei mit vermiethet werden . Anzusehen von

Morgens 6 - 7 , Mittags 1 — 21/ » Uhr Kellerstrasse 11 .

Im Dambachthal ( Wiesbaden ) , dicht am Walde ,

ein Berggarten zu verpachten oder als Villen -

Bauplatz zu verkaufen . Näh . Exped . 9638

Uiqtl tUlUJHW muivvn 1 ------ 1 ----- B—7 75- -

PT <& i « großes Neat z « verkaufe « Elisabethen -

straße 2 , Parterre links . — — —
' EickeneS , vollständiges Bienenhaus zu verk . MH . Exp . 9641

Eine neue Ptanino - LransportMte billig zu verkaufen

Oft 1 (Ti *ohh (> HoO /

Heiner Eisschrank zu verkaufen Moritzstraße 21 , 1 Tr

......
'

Em engl . Zweirad , 50 Zoll , neuester Eonstruction , Weg -

1 ä B halber sehr billig zu verkaufen Saalgasse 16 , Laden . Auf

rnMlfer Maschine wurden 3 erste Preise errungen . 9683
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jetzt Michelsberg 14

5C Wilh
. Kessler

,

empfiehlt von den beftrenommirtesten Zechen

Prima gelbe Kartoffeln
per Centner 2 Mk . 20 Pf . Ad . Gräf , Goldgasse 15 .

per Kumpf
18 Pf . ,

Eine rothe Plüschgarnitur ,
elegant und sehr gut erhalten , bestehend in 1 Sopha , 2 Sesseln
und 6 Stühlen , billig zu verkaufen . MH . Exped . 9658

Schöne Frankenthaler Zwiebeln
per Centner 4 Mk . , per Pfd . 5 Pf .

Ecke am Marktplatz , Zwiebelreihe .

Meiers Weinstube
,

12 Louisenstrasse 12 .

Wiesbaden , den 12 . September 1889 .

Menu (Mk . 1 . 50 ) :

Ochsenschwanz - Suppe .
Ochsenfleisch mit Sardinen - Sauce .

Feldhühner - Bagout mit Nudeln .
Gänsebraten mit Salat und Öompot .

Wein - Creme . 9664 Intoe - iKmlpci
' lHliili

für Frauen und Töchter gebildeter Stände .
Wiesbaden , Neugasse 1 . 8068

Wiederbeginn sämmtlicher Kurse Hand - und Maschine «'

nähen , Wäscheznschneiden , Schneidern ( der praktiD
Unterricht wird von einer routinirten Schneiderin ertheilt ) Putz *
Wein - und Kunststickerei in allen Techniken , je »
Kunfthandarbeit rc .

Ferner : Zeichnen und Malen nach der Methode des O
Kunstgewerbe - Museums zu Berlin , Lederschnitt nach Halbe «
» letzen , Brandmalerei rc . Für Semefterkurse i®
Zeichnen und bei Belegen von wenigstens 3 praktischen Kurse»
Preis - Ermäßigung .

.
Am 1 . October Beginn des Kursus zur

bildung für das staatliche Handarbeit - Lehreri »
Examen . Näheres durch Prospekte und die Vorsteherin

Frl . II . Ridder ,
0 — 12 und 3 — 5 Uhr wochentäglich . J

Ofen - und Herdkohlen ,

gewaschene Nußkohlen ,
Kohlscheider Anthracit - und

Flamm - Würfel - Kohlen ,
Gas - Coaks aus der hiesigen Gasanstalt ,
Anthracit -

, sowie
Patent - Coake , geeignet für Central - Dampf¬

oder Wasserheizungen ,

Taunus - Club Wiesbaden .

Heute Abend 9 Uhr :

General - Versammlung .

Tages - Ordnung : Wichtige Club - Angelegenheiten .
Sonntag , den 15 . September : 6 . Haupttour :

Lorch - Sauerthal - Loreley - St . Goarshausen
In der heutigen Versammlung wird über die nähere AusfühiM

dieser Tour berathen und beschlossen werden . Ui

___________________ _ ______ Der Vorstand .

Tricot - Taillen !
© ine neue Sendung empfehle zu sehr billigen Preise « '

auch werden Taillen und Kinder - Kleidchen sofort angp i
fertigt bei g6Ä I

Frau E . Grünewald , Kurzwaaren - Geschäft ,
Taunusstraße 26 .

Streichfertige Fußboden - Farbe .
schnell trocknend , nicht nachklebend und von größter
Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirniß , Dresdener Schnell¬
trockenöllack , Parquetbodenwichfe , Stahlspähne ,
Prnsel , sowie alle anderen Oelfarben in vorzüglichster
Qualität stets vorräthig bei 56

Hch . Trenins ,
Drogen - und Farbwaaren - Handlung ,

2a Goldgasse 2a .

Stein - und Braunkohlen
Briguettes ,

Holzkohlen , Lohkuchen ,

Buchen - und Kiefern - Holz , nach Wunsi
geschnitten und gespalten , in jedem Quantm
bei prompter Bedienung zu den billigst ,

Preisen . w

r ; ist fortwährend zu haben in jedem Quantum -

CIS Eisschr5 ” ke bester Construction billigst 7528
H . W enz , Eishandlung , Langgasse 53 .

Kett - 4
______________________

A . Mollath
,

Gepflückte Aepfel ,
per Centner 10 Mk . zu haben bei » 668

Landwirth W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .



Kette 5Expedition : Konggosse Uo . 27 .
U - . » 13

*S S2 i
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V

FrMMll . W .

45 Zeil 45 ,

J gegenüber
der Hauptpost .

Terracotten .

Besonders reiches Assortiment in italienischen Fabri¬

katen , fein künstlerisch ausgeführt und mit Oel gemalt .

tzochzeits - iinb Gelegenheits - Geschenke
Wir haben unser Lager vollständig « en astortirt , an dem Prinzipe festhattend , neben

einer schönen , couranten Waare eine große Auswahl von Neuheiten zu bieten , welche mcht rn

dem allgemeinen Geschäftsverkehr anzutreffen sind . Dabei legten wir besonderen Werth Ms Stucke ,

welche sich bei schöner , vortyeilhaster Ausstattung als solide und praetrsche Geschenke

empfehlen .

- <TS er

Sag0 "
to

Ja E _g

" So, ?

4 : H
.

4R
. Schellenberg

Herren ^ u . Damen ^ Uhrketten

_____
und Chatelaines .

_____

Aechter Witby - Jet

und sonstiger Trauer schmuck
in Glanz und matt schwarz . ( Garantie , daß

________________
keine Steine abfallen .)

Ganz billige , imitirte

Broches , Armbänder , Uhrketten , Colliers
rc . rc . in allen Faxons . 9670

Seife und Parfümerien
garantirt bester Qualität zu den billigsten Preisen .

Größtes Kager in Wen Carallen
( nur prima Waare , directer Bezug aus Neapel ) .

Reichhaltiges Lager

ächt er und imitirter Ringe
Aechter Silber - , Oxydirter , Römischer ,

Renaissance - und Rococoschmnck .

vergoldet und reich mit Steinen besetzt .

Aechter Fantasie - und Emaillesclimuck
mit Turquisen , Perlen ,

Tigeraugen , Lapis laznli etc .

Kimili - Diamanten
in Gold - , Silber - und imitirter Fassung

zu allen Preisen .

Stahl nickelplattirte Haaren

( unverwüstlich , zum tagt . Gebrauche besonders geeignet ) .

Massive Nickel - Bestecke :

Löffel oder Gabeln per Dutzend Mk . 7 . —

Kaffeelöffel per Dutzend Mk . 2 . 50 .

Servirbretter in Schwarz und Eichenholz
mit und ohne Porzellan - Einlage .

Holzsachen
in Eichen , Nußbaum und Schwarz , mit

_________
und ohne Beschlag .

__________

Wand - Decorationen ,

heraldische Uhren , Wandplatten
in diversen geschmackvollen Ausführungen .

Speemlität : Neusilber versilberte
Waaren der Württemberg . Metall -

waaren - Fabrik in Geislingen
in größter Auswahl und solidester Ausführung .

Britannia ^
'
W aaren

( prima Qu alität ) mit Nickelboden , wodurch das

Abschmelzen verhindert wird .

Böhmische Granaten
in ä jour & pave , in 8car . Goldfassung , in

'
reichster Auswahl und allen Preislagen .

Aechte SWerbijouterien
von den einfachsten bis zu den hochfeinsten .

Herren - und Damen - Vorstecknadeln
in ächt und imitirt .

Aentzerst preiswürdige kleine Damennadeln

___________
von 25 Psg . an .

Reichstes Assortiment sehr gangbarer
im Tragen bewährter

Silbor - mit Gold belegter Schmucksachen .

Majoliken ,

einfachsten und hochfeinsten Genres , äußerst billig .

Glas - und Porzellan - Waaren .

Korbwaaren , garnirt und « ngarnirt .

Photographie - Rahmen

in allen Größen , in Cuivre , Bronce , Nickel und Fantasie .

Altdeutsche Krüge und Porzellan -Nippes .

Grosse Auswahl

Facher und Albums .

Portefeuille - Waaren nur in feinster und

solidester Ausführung in allen Preislagen .

Kleinere Fantasie - und Gebrauchs - Artikel .
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Zwei große Bütten
'

für Trauben ,
4JUIIVU * eine Waschbütte billig zu verkaufen

Moritzstraße 12 , Hinterhaus .

Weibliche Personen , dir Stellung suchen .

Französische Bonne empfiehlt Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .
Als f . Kammerjungser sucht ein Fräulein gesetzten Alters ,

welches englisch spricht , auf Reisen bewandert und im Besitze
guter Referenzen ist , sofort Stellung . Näh . Wilhelmstr . 18 , III .

Eine gewandte Verkäuferin sucht zum 1 . October Stellung in
einem Confections - Geschäft . Offerten unter P . 500 an die

Exped . d . Bl . erbeten .
Eine tüchtige Verkäuferin sucht Stelle . Näh .
Wörthstraße 10 , im Laden .

Kloiüormachorin von auswärts , perfect im Serviren und
glUllU UlllUUJ tllll allem Feineren , sucht passende Stelle bei

einer Näherin oder als angehende Jungfer . Wo ? sagt die

Exped . d . Bl . 9673
Eine Frau empfiehlt sich im Nähen und Ausbessern in und

außer dem Hause . Näh . Feldstraße 19 , Vdh . 2 Tr .
Eine fleiß . Büglerin sucht Beschäftig N . Adlerstr . 59 , Hth . II .
Ein Bügelmädchen sucht Beschäftigung , am liebsten in einer

Wäscherei . Näh . Adlerstraße 60 , Parterre .
Eine junge Frau sucht Monatstelle oder Abends

einen Laden zu reinigen . Näh . Hochstätte 27 , II .
Eine j . , gut empfohlene Frau sucht Monatstelle oder Beschäftigung

im Waschen und Putzen . Näh . Adlerstratze 50 , 1 St . hoch links .
Ein anständiges Mädchen sucht auf 4 — 5 Wochen Aushülfestelle .

Näh . Schachtstraße 6 , Parterre .
Empfehle eine fein bürg . Köchin und bessere Hausmädchen . Näh .

durch Malier ’ * Bureau , Schwalbacherstraße 55 .
Eine fein bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt ,

empfiehlt sofort Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .
Drei tüchtige Herrschaftsköchinnen , Alleinmädchen mit 4 - jährigem

Zeugniß suchen Stellen durch Bureau „ Victoria “
, Weber¬

gasse 37 . Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .
Eine junge Lehrerstochter vom Lande , welche noch nicht

gedient hat , sucht leichte Stelle . Näh . Kirchgasse 14 , III . Daselbst
sucht eine Schneiderin Kunden außer dem Hause .

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle als Allein¬
oder Zweitmädchen . Näh . Frankenstraße 13 , Parterre .

Eine anst . Wittwe , welche bürgerlich kochen kann und sich Haus¬
arbeiten unterz ., s . Stelle in kl . Hauhalt . N . Kirchgasse 23 , Stb . l .

Ei » Fräulein , welches einen Haushalt zu führen
versteht und mit guten Zeugnissen versehen ist ,
sucht passende Stelle . Näh . Wörthstratze 10 , I .

Ein Mädchen , welches einem Haushalt selbstständig
vorstehen kann , sucht auf einige Monate eine nicht zu
schwere Stellung und wird wenig Lohn beansprucht . Näh . Exped .

Ein anständiges , nettes Mädchen , welches
schon längere Zeit als Zimmermädchen bei einer

feinen Herrschaft thätig war , sucht anderweitig Stellung .
Offerten beliebe man in der Expedition dieses Blattes unter
C . 0 . 90 niederzulegen .

Ein braves , steiniges Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle .
Näheres Adolphstraße 4 , II .

Ein Mädchen mit langjährigen Dienstzeiten sucht Stelle . Näh .
Dotzheimerstraße 7 , 1 . Stock .

Ein ges . Mädchen , welches kochen kann , sucht Stelle als Mädchen
allein oder Hausmädchen , event . nach auswärts . N . Metzgerg . 14 .

Für ein etwas lungenleidendes , j . Mädchen ( Waise ) wird , um

ihm den Winter - Aufenthalt in Meran zu ermöglichen , eine

leichte Stelle bei einer dorthin reisenden Dame gesucht . Heiteres ,
gefälliges Wesen und Gewandtheit in Handarbeiten wird ge¬
boten . Gehalt wird nicht beansprucht . Jede Auskunft rrtheilt
Fr . Prof . Scheibler , Parkstraße 6 .

Junges Mädchen ( Waise ) empfiehlt zu größeren Kindern
Stern ’s Bureau , Neroftrahe IO .

Ein Mädchen , welches kochen kann und jede Hausarbeit versteht
und gute Zeugn . besitzt , sucht zum 15 . Sept . Stelle , am liebsten
in einer kleinen Familie . Näh . Sonnenbergerstraße 49 .

Ktnderfräuleins , Köchinnen , Hausmädchen , Kindermädchen empfiehlt
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 9691

Ein von seiner Herrschaft empfohlenes Mädchen
( Württembergerin ) sucht wegen Wegzug derselben Stel¬
lung zum 1 . October . Näh . Tannusstrafie 18 , I

Ein älteres Mädchen sucht Stelle in einer kleinen
Haushaltung . Näh . Schachtstrafie 5 , 1 . Stock .

Ein gesetztes Mädchen , das jede Hausarbeit versteht , sucht passende
Stelle . Näh . durch Frau Kogler , Friedrichstraße 96 .

Junges Kindermädchen empfiehlt Stern ’s Nerostraße 10 .
Ein junges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .

Näh . Walramstraste 3 , 4 . Stock .
Ein braves Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen

allein . Näh . Friedrichstraße 28 .
Ein besseres Mädchen , welches die feine Küche und

Hausarbeit versteht , sucht Aushülfestelle . Näh .
Friedrichstraße 28 .

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht wegen Ab¬
reise der Herrschaft zum 1 . oder 15 . October Stelle als besseres
Hausmädchen oder zu größeren Kindern . Offerten unter B . S .,
„ Villa Maria "

, Eltville a . Rh . , erbeten .
Ein Br . Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sucht bess . Stelle ,

Näh . bei Frau Schwenk , Karlstraße 30 .
Zugereiste Württembergerin , perfect im Nähen , Bügeln , Serviren ,

mit 2 - jähr . Zeugn . , sucht Stelle durch Bureau „ Victoria “
,

Webergasse 37 . Man achte auf Hausn . , 1 Stiege u . Glasabschluß .
Ein brav . Stubenmädchen v . ausw . , perf . i . Nähen , Bügeln u . Frisiren ,

mit 2 - jähr . Zeugn . , s . St . für hier oder ausw . , sowie ein sol . Kinder¬
mädchen , 18 I . alt , s . St . d . llörnöv '

s Plac . - Bur . , Herrnmühlg . 7 .

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Vertrauensposten
sucht ein j . , strebsamer Mann , 28 I . alt , cautionsf . , ged . Militär ,

gegenwärtig in einem größeren Etablissement als Portier thätig ,
in einem Bankgeschäft , Brauerei rc . als Ausläufer , Portier ,
Kafsirer oder dergl . Gefl . Offerten unter B . A . 228
postlagernd hier erbeten .

Weibliche Personen , die Stellung finden .

Für unsere

Wottwaaren -- u . Trieotagen - Abtheilung
suchen wir eine

tüchtige Verkäuferin
christl . Confession . Hohes Salair und dauernde
Stellung . Nur Erfahrene finden Berücksichtigung .

Lotz & Soherr , Mainz .
Ladenmädchen für feine Metzgerei ( Ausschnitt - Geschäft ) sucht

Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 9691

Directrice für Putz
,

150 Mk . monatliches Salair , nach Frankfurt a . M .
gesucht . Offerten unter L . Z . 90 an die Exped . 9636

Modes .

Per sofort eine tüchtige , selbstständige , erste Arbeiterin ,
welche auch im Verkaufe bewandert ist , nach auswärts gesucht .
Angenehme Stellung im Hause . Offerten unter 8 . H . 3 an
die Exped . d . Bl .

Modes .
Eine durchaus tüchtige , zweite Arbeiterin , die sich als

solche bereits gut bewährt hat , bei hohem Gehalt dauernd zu
engagiren gesucht . Franco - Offerten unter B . B . 60 an die

Exped . d . Bl . erbeten . 9637
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MSbttrte Wohnungen .

Billa per 1 . October zu miethen gesucht . 9647

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

sofort gesucht . Offerten unter 3 . 7494 an KndolfMosse ,

Frankfurt a . M . ( F - a - 94/9 ) 351

Tüchttgrr , energlfcher Fnttermrister ,

der in selbstständiger Leitung des Stallwesens Erfahrung

besitzt , gesucht .
Wiesbadener Kronen - Brauerei .

Ein tüchtiger Spenglergeselle kann dauernde

Beschäftigung erhalten bei H . Brodt , Häfner -

Daselbst kann ein braver Junge das Spengler -

A K sind gut möblirte Wohnungen
Taunusstrasse 40 mit ob « ohne dnöemtet «

Küche und einzelne Zimmer für den Winter zu verm . 9689

Hausmädchen gesucht Sonnenbergerstraße 4 .

Ein besseres Kindermädchen
gegen hohen Lohn gesucht Kirchgasse 49 , 2 . Stock . 9675

süchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit ge¬

sucht Kapellenstratze 4 . I Möblirte Zimmer .

Sta « Sma » * T4
‘
n

*
W Smffc 10 , 2 h - ch. » . }

« t . ’ ' ™ “ S
*

nÄSÄSÄÄX . « 8 ÄsU .

Gesucht nach Berlin ein durchaus zuverlässiges , erfahrenes , I ohne Pension sofort zu verunethen .

älteres Mädchen oder Frau zu zwei kleineren Kindern . Näh . | Taunusktrake 45 schön mobürte Ammer .

Stiftstraße 33 , 2 Treppen , von 9 — 11 Uhr Vormittags . Möblirte Zimmer Villa Geröbergstraße 19 , Eingang

DSrner ' sPlacimngs -Bur . ,Herrnmühlgasse7,sucht 1 Herrschafts - I „ Schöne Aussicht " . 8
Diener , 2 Kuchen - Haushälterinnen , 5 Küchenmädchen , 2 Kellner , I Ein gut mählirtes Zimmer auf gleich iS verunethen . Zäheres

5 Hausburschen , 1 Ladenmädchen für Metzgerei . • Michelsberg 8 . .
yD

W * Gesucht Herrschafts - Personal jeder Branche

durch Bureau „ Germania "
, Häfnergasse a . 9688

Männliche Versionen , di - Ktellnng finde « .

Eine Lebe,lsversicherr ^ rgs - Gesellschaft mit guter Sterbe¬

kasse sucht hier und jrrägegend Agenten . Nah . Exped . 9683

Ein tücht . , bei Ser Losseren Kundschaft in Wiesbaden gut eingesührter

Lkräulein mit schöner Figur als Volontärin

für Confectiv !» gesucht Große Burgstr . 5 . 9679

gj Mädchen kann Bügeln unentgeltltch erlernen . Näh .

sinreinl .

^
Monatfrau ges . Herrngartenstraße 9 , Hinterhaus . 9687

Monatfrau gesucht Kirchgasse 35 , Seitenbau .

Kn Mädchen von 16 - 18 Jahren des Nachmittags zu Kindern

u für Hausarbeit gesucht . Näh . Kirchgasse 36 , in der Buchbinderei .

Nn
'

junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu entern

Kinde gesucht Oranienstraße 4 , im Laden .

Ein ordentliches Laufmadchen sucht 7
' 2

L
J . M . Roth , Große Burgstraße 1 .

ffiefuc&t eine Beiköchin , Köchinnen für hier und auswärts , Haus¬

mädchen für Hotels und Pensionen d . Bureau „ Victoria »,

Webergasse 37 . Man achte auf Hausn . , 1 Stiege u . Glasabschluß .

ßefucfit perf . Köchinnen nach auswärts , tüchtige Allein - , Haus¬

und Küchenmädchen durch Stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Ein tüchtiges , starkes Hausmädchen ,

das auch zu kochen versteht , zum so -

fortigen Eintritt gesucht . 967i MM

M . U3mo ,
" airggahe ^ i . geschäft erlernen .

Ä Tüchtige Lackirer gesucht Mmergaffe 12 .

Näheres Echostraße 1 . Ein perf . Restaurationschef , 1 tcht . Rest « rrationskellner und 5 Haus -

Gesucht ein Hausmädchen Mauergasse 9 , 1 . St . I burschen für Hotels und Geschäftshänser . gesucht durch Grun -

Ein braves , junges Mädchen gesucht Häfnergasse 11 . 9674
berg

’s Bureau , Goldgasse 21 , im Cigarrenladen .

■ F In eine Pension wird zum sofortigen Eintritt ein anständiges I @in Wochenschneider gesucht Adlerstraße 13 , Hth . 2 . Stock .

Dlädchen zum Serviren gesucht . Näh . Exped . 9634 I
junger , solider und gewandter Kellner in eine bessere

Ein Mädchen für allein nach auswärts gesucht I Bier -Restauration gesucht . Näh . Exped . 9666

Mbrechtstraß ' i 13 , I .

Ein Mädchen wird zum 15 . September gesucht Kirchgasse 11 ,

im Papier - Laden . 9362

Ein braves , reinl . Mädchen mit guten Zeugnissen

versehen , ges . per 15 . Sept . Wellritzstr . IO , P . t

Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Adlerstraße 12 , Laden .

Gesucht 2 Hotel - Zimmermädchen , 1 Hotel -

Ein braves , fleißiges Mädchen in bürgerlichen Haushalt gesucht Z " nmer « « t ungemrtem Umgang . Offerten m

ÄÄÄrn w . mg ° s

sucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen I j,, . , — 11- ■r 1

sich melden Bierftadterstraße 24 .
Ein reinliches , anständiges Mädchen sofort für die Küche gesucht . I

Restaurant Falstaff , Moritzstraße 16 . I 4
Ein tüchtiges , braves Mädchen gesucht Feldstraße 19 , 1 St . hoch . I Wohnungen .

। Ein ordentliches Zimmermädchen mit guten Zeugnissen , das nähen , I Platterstraße 70 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen .

bügeln und serviren kann , auch Liebe zu Kindern hat , zum I »geren Rheingau ist eine sehr schöne Wohnung , 3 Zimmer
si 1 . October gesucht Mainzerstraße 60 , I . 1 und Zubehör , um den billigen Preis von 200 Mark zu verm .

Schöne Aussicht . Nähe des Rheines . Näh . Exped . 9682
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€ r . E . Lehr Söhne — Frankfurt am Main
.

Vertreter C . A « Otto — Wiesbaden — 2 Delaspßestrasse .

, Eingang der neuesten

iW * Herbst - und Winter - Stoffe
in reichhaltigster Auswahl !

Musterlager Wiesbaden — C » A « Otto — 2 Delaspeestrasse .

Cur - Anstalt Bad Nerothal .
9681

Samstag , den 14 . September :

Schluss - es Schwimmbades .

_____ __ _________________ _ _______
Dr . ft . Lehr .

L
Großes M

Stuttgarter
W * 10 nur Häfnergasse 10 ,

- UY
unweit der Webergasse . 257

ö Meiner werthen Kundschaft zur gefälligen Nachricht , daß —
zur bevorstehenden Herbst - und Winter - Saison mein «

N - Schuhlager aus ' s Reichhaltigste sortirt ist . f
o Herren - Stiefel , nur gute Qualität , von 7 Mk . an , M
HDamen - Stiefel in Kidleder , Filz und Wichsleder von ©
S den billigsten bis zu den hochfeinsten , Schul - Stiefel
M für Knaben und Mädchen , mit Knöpfen , Haken und zum » -

i Schnüren , gut gearbeitet , zu den billigsten Preisen , s
*

. Größte Auswahl in Pantoffeln in Leder , Plüsch , n

Z - Filz u s . w . T
Z Laden : 10 Häfnergasse 10 ,

$

S unweit der Webergasse . g

f Wilh . Wacker
, A

s Stuttgarter Schuhlager . ®

Strümpfe , Strumpsiängen rc .
werden rasch und billigst angcfertigt . 9446

Geschw . Rühle , Maschinenstrickerei , Hirschgraben 22 , II .

I Meier
’

s Weinstube
, |

K 12 Louisenstrasse 12 ,
empfiehlt in und äusser dem Hause äusser reich - p

4 $ haltiger Speisenkarte von 5 Uhr ab : K
& Gänsebraten ,

Rehbraten ,

Ragout von Feldhühner ,
3 Hahnenbraten . 9663

„
Mackerhöhle .

66

Heute : Metzelsuppc .

Feine Harzer Hohlroller sind zu verkaufen .
J . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 St . hoch .

In meinem Ausverkauf
befinden sich grosse Posten

Tricot - Taillen von 2 bis 20 Mark , nur
gute Qualitäten in reiner Wolle , viele
Neuheiten !

Tricot - Kinder - Taillen , pracht -
volle Qualitäten von 2 Mark an .

Tricot - Kinder - Kleider , viele
Neuheiten !

Tricot - Anzüge .

Tricot - Untertaillen .
Satin - Blousen .

Seidene Blousen .

Seidene Taillen .

Seidene Tücher .

Damen - Plaids .

Reise - Plaids .

Unter - Röcke .

Unter - Kleider .

Strümpfe in Seide , Baumwolle , Fil de
perse etc .

Socken in Seide , Baumwolle , Wolle ,
Merino etc .

Handschuhe etc . etc . 281

W „ Thomas
, 23 Webergasse 23 .

Um vielseitigen Wünschen nachzukommen , setze ich den Unter¬
richt in der Hierselbst so sehr beliebt gewordenen

Filigran - Arbeit
bis zum 1 . November weiter fort . Gleichzeitig lade ich die geehrte»
Damen zur Besichtiguug derselben in meiner Wohnung erg - benst
ein . Der Unterrichtspreis zur Erlernung sämmtlicher Arbeiten
beträgt von heute an für Damen 1 Mk . , für Kinder 75 Pf .
Um mit dem noch vorräthigen Filigran - Material zu räumen ,
verkaufe ich sämmtlichen Draht 5 - Rollenweise bedeutend billig « .

Josepha Theben ,

______________
Marktstraße 14 , 1 . Etage .

Fisch ■ Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt (3/4 Stunde ) .

Nur lebende Fische , insbesondere Forellen ,
aufs Beste zubereitet . Kalte Küche . 2790

Weine bester Firmen , gute Biere »

_______
Der Pächter des Fisch - Restaurant Ohr . Rosset

M pmr Ü schöne Grau - Reinetten , auch verschieden «

« X.. ,
* - “

1 * ' * » andere Sorten sind sofort preiswürdig zu vcrk .
Nah . Oranienstraße 23 , Mittelbau , 1 St . hoch links .

2 .
z

8
■ »
3
ff
3

M
9

1

Rotationsprefsen - Druck und Vertag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für ine Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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Promenade - und Regenmäntel .

'

Billigste Preise . “W 9453

k E . WEISSGERBER , .
6 — Wiesbaden , r-

1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

1889 .Donnerstag , den IS . Septemberr». 213 .

machen .

Lokal - Sterbe- Versicherungs - Kasse .

ifnahme ( auch Auswärtiger ) zu jeder Zeit . Anmeldungen gesunder
ifonen nimmt entgegen und ertheilt jede gewünschte Auskunft

Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 229

Magdeburg - Fetz
’
sdies

.....
für Mcheii ,

Wiesbaden , Louisenstrasse 10 .

Beginn des Winter - Semesters : Montag , den

23 . September .

Prospecte und Referenzen durch die Vorsteherin 9431

__________
M . Schaus .

Xe wes

Wiesbadener Adressbuch
pro 1889/90 .

Der Nachtrag zum „ Neuen Wiesbadener Adreß¬
buch "

, enthaltend die seit dem Erscheinen desselben stattgefundenen
Veränderungen , Um - und Zuzüge , gelangt Ende September
zur Ausgabe und wird an die Abnehmer meines

Werkes unentgeltlich verabfolgt .

Ich bitte , mir , soweit dies noch nicht geschehen , von allen statt¬

gefundenen bezw . bevorstehenden Veränderungen ,
namentlich auch von den October - Umzügen , Kennt »

niß zu geben , damit ich in der Lage bin , den Nachtrag mög¬

lichst vollständig gestalten zu können . 8865

Carl Schnegelberger .

Zur gest . Notiz .

Nächsten Mittwoch , den 18 . d . Mts . , versteigern wir

zufolge Auftrages wegen Wegzug ferner die Einrichtung von
6 Zimmern und Küche , bestehend in Schlafzimmer - , Speise - ,
Wohn- und Herrenzimmer - Einrichtung , sowie andere Möbel u . s . w .

öffentlich gegen Baarzahlung . Näheres durch die Haupt -Annonce .

Beinerner & Berg , Auctionatoren u . Taratoren ,
Michelsberg 22 . Friedrichstraße 25 .

Zu dieser Versteigerung können noch Gegenstände zugebracht
tfy . auf Verlangen abgeholt werden . 294

Schuhwaaren - Ansverkaus
Um meinen Umzug nach Saal -

W gasfe 18 zu erleichtern , verkaufe

sämmtliche Schuhwaaren zu

jil Fabrikpreisen . 9606

Emil Rumpf ,

Webergasse 40 .

Oeffentliche Versteigerung .

Wegen Wegzug läßt Frau Marie Kamm , Wwe . , hier

morgen Freitag , den 13 . September ,

vormittags 9x/a und Nachmittags 2 ' /- Uhr anfangend ,

im

Römer - Saale
,

15 Dotzheimerstraße 15 ,

drnh den Unterzeichneten folgende Gegenstände , als :

Ein sehr gutes , schwarzes , kreuzsaitiges Pianino
von Forster in Leipzig , vollständige Betten ,

Kommoden , Tische , Stühle , Wäsche - « . Kleider -

schränke , Waschkommoden , Nachttische , runde ,

ovale , viereckige und Spieltische , Spiegelschrank ,
eine grüne Plüsch - Garnitur , ein Schlas - und ern

Speisezimmer - Sopha , 1 Schreibsecretär , Bilder ,

Oelgemälde , Spiegel , worunter 1 großer Pfeiler¬

spiegel , Teppiche , Glas , Porzellan , Küchenschrank
und

'
ein sehr guter Ofen , sowie sonstige Haus¬

und Kücheneinrichtungs - Utensilien ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern . Der Zu¬

schlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation . 341

Wilhelm Klotz ,
Auctionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Kindergarten .

Den geehrten Eltern und Freunden zur Nach¬

richt , daß ich vom 3 . Oktober ab einen Kinder¬

garten für Kinder von 3 — 6 Jahren Wellritz¬
straße 6 eröffne . Gest . Anmeldungen beliebe

man Wellritzstraße 6 , Parterre rechts , und

Ecke der Walram - und Frankenstraße bei Herrn
E . Budolph , sowie bei der Unterzeichneten zu

Fr . Dr . Knapp , Wörthstraße 22 .

Der Sanitäts - Verein
id^ iet sucht zum 1 . October einen weiteren Vereins -Arzt , welcher

" icht Mitglied des ärztlichen Vereins ist .
? Bewerber wollen ihre Adresse bis zum 15 . d . Mts . an Herrn
S * is , Hartingstraße 1 , richten , woselbst auch Auskunft
^ hnlt wird . 103

Fabrik hat mir den Verkauf ihrer 8908

T

,
end für Kinderkleidchen , Knabeu - Anzüge , Taillen ,

lousen re . re . übertragen . Schnittmuster stehen zur Ver -

ng bei Frau Elise Grünewald ,
Kurzwaaren - Geschäft , Taunusstraße 26 .



Reinen ,
alten Kornbranntwein

per Flasche 1 Mk . frei in ' s Haus hat abzugeben 8378

Domäne „ Armada "

bei Schierstein .

Zur gefälligen Beachtung .

Der Unterzeichnete erlaubt sich ein geehrtes Publikum von

Wiesbaden und Umgegend auf sein in Mosbach , Ecke der

Rathhaus - und Casteler Landstraße errichtetes Obst -

Geschäft aufmerksam zu machen . Ganz besonders empfehle
mein Lager verschiedener Sorten Aepfel für den Winterbedarf .

Proben und Preise sind bei mir , sowie bei Frau Grünewald ,
Taunusstraße 26 und bei Herrn H . Görtz , Michelsberg 26 ,

erhältlich . Johann Haas , Mosbach - Biebrich . 9538

la neue holl . Voll - Häringe ,

per Stück 6 , 8 und 12 Pf . ,

la Matjes Häringe ,

per Stück 12 Pf . , in frischer Sendung empfiehlt

y J . C . Keiper ,

E - A ' N -

Täglich frische Landbutter per Pfd . Mk . 1 .10 .

„ „ Süßrahmbutter per Pfd . Mk . 1 .25 .

Coeosnußbutter per Pfd . 65 Pf .

Feinste Marmelade per Pfd . 35 Pf . , bei 10 Pfd . 32 Pf .

lu vollsaftigen Schweizerkäse per Pfd . 1 Mk ., bei 10 Pfd . 90 Pf .

Rahmkäse (Romadour ) per Pfd . 70 Pf .

Neues Sauerkraut per Pfd . 10 Pf . , bei 10 Pfd . 8 Pf .

Magnnm bonum ( feinste Biscuit - Kartoffel ) per Malter 6 Mk .

frei in ' s Haus . Bestellungen für später werden jetzt schon

entgegen genommen . 9588

J . Schaab , Grabenstraße 3 ,
Filiale Ecke der Bleich - und Hellmundstraße .

Eine kleine Parthie gnter Aepfel ( Tafelobst ) ist auf
den Bäumen zu verkaufen . 9468

F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal .

zeugniss :

Wiesbadener TagblattK - it - 10

Concnrrenz -Marke gegen alle Fix - Mousseux .

Preisgekrönter ___

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als . bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reconvaleseenten re . anerkannt . Preis per x/i Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per */* Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in

den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in

Dr . Iiade ’s Hofapotheke . 227

Marke : Bachem <& Panter .

Verkaufsstellen : C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . R . Haunschild , Eheinstrasse 17 ; J . Schaab , Graben -
Strasse 3 und Ecke Bleich - und Hellmundstrasse ; Kl . Spehner , Langgasse .

Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich gefl . an unsern Vertreter Herrn Adolf Klingsohr ,
Saalgasse 5 , I .

Man beachte wohl das Wort wenn man Sekt kaufen will . - W
Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz .

Flaschengährung füllt , als ( F . a . 132/8 ) 350

die SektkeB Eierei von Bachem & Fanten
in Hochheim a . Main .

Die seit 13 Jahren bestehende !

Rch
'

slhe Michi,ir - AM
15 Moritzftraße 15 ,

welche stets bestrebt war , allen Anforderungen der Gesund !!«
pflege ihrer Kühe zu genügen , hat soeben das von Ha
Dr . Schmidt - Mülheim erfundene neue System der m

“ e'tc

tären Controle in Anwendung gebracht .
Unter Bezugnahme auf die in No . 209 d . Bl . enthaltene

theilung dieses Herrn erlaubt sich die unterzeichnete Anstalt 6T
Milch unter der Garantie zu empfehlen , daß dieselbe ohne jty
Gefahr der Uebertragung der Tuberculose , selbst im ungekochts
Zustande , genossen werden kann .

Trotz dieser neuen Einrichtung , sowie der Einführung em
neuen Ventilations - und Abkühlungs - Verfahrens wird die

zum seitherigen Preise von 25 Pfg . pro J/a Liter , und 40 U
pro Liter in plombirten Flaschen franco in ' s Haus geliefert , ffl
kann auch in der Anstalt Morgens und Abends abgeholt Ä

getrunken werden . Bei täglicher Abnahme von 3 Liter auf ein»
wird der Preis auf 35 Pfg . pro Liter ermäßigt .

Hath ' fche Milchcur - Anstalt .

Weitere Preis - Ermäßig « « M „

Zucker im Brod per Pfd . 36 Pf ., lose per Pfd . 38 Pf - | M

„ Würfel ......... „ 40 , LU
„ Würfelabfall ...... „ 36 , kv .

Petroleum ......... „ Liter 18 * 1 K ]
J . Schaab , Grabenstraße 3 . -*01

______________________
Filiale : Ecke Bleich - und Hellmundstrav ^ L

Reiner Bienenhonig abzugeben Schwaibacherstr . 57 . 79 “ P

H . NESTLE
’
S KINDERMEHL

(H . 1 Q.) ®

Zahlreiche j

worunter

12 Ehrendiplome
und

20 jähriger Erfolg .

32 Auszeichnungeii , _ L & *

der

ersten

i4 (tO1u6H6 MGHaillGll . ui Autoritäten .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder . !

Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhn » , !
leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENER |

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen . J
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt
Büchse die Unterschrift des Erfinders Henry West !*’,

Vevey (Schweiz ) .
Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlung ^



■* Grabenstrasse O. * *

Möbeltransport in hiesiger Stadt
und nach auswärts .

Billige Preise . — Beeile Bedienung ;

Settel !Expedition : Langgaffe Ao . 2 '3'
.

9245Kirnst - und Handelsgärtner ,

Vermittelst Rollwagen . 9051
chlen 2C. zur gef . Ansicht . 7916

erbeck & Knauer
,

1 V gries - und steinfreier geliefert werden , so *

Vfiehlt es sich sehr , schon jetzt den ganzen Winterbedarf zu

Den . Auch ist es sehr wahrscheinlich , daß bei jetziger redu -

ta Förderung Kohlenmangel und weitere Preiserhöhung ein -

ti. Sehr günstige Abschlüsse nur la Qualitäten von den

Mmirtesten Zechen ermöglichen mir , meine verehr ! . Abnehmer
jeder Weise zu befriedigen .

Die Kohlen werden in ganzen Waggonladungen oder in einzelnen
ihren abgegeben . Indem ich mich bei Bedarf bestens empfohlen
lte, bemerke ich noch , daß Preislisten gerne zu Diensten stehen .

Th . Schweissguth ,
Kohlen - u . Holzhandlung ,

Comptoir : Nerostraße 17 .

Bestellungen werden jederzeit auf meinem Lagerplatz , Adolphs -

lee 40 , entgegen genommen . Daselbst stehen alle Sorten

Zur geschickten und gründlichen Ausführung der

W Massage und Kaltwasserbehandlung H
empfiehlt sich Unterzeichneter , bis jetzt 13 Jahre lang als Bade¬

meister in der Dietenmühle thätig , von 1881 bis 1886 unter

spezieller Anleitung des Herrn Dr . Marc , den Herren Aerzten
und dem verehr ! . Publikum angelegentlichst .

Carl Kahl , SM - Saalgasse 24 .

ten: Gr . Burgstraße 3 , Gärtnerei : Schiersteinerweg ,

Alen in vorzüglicher , großartiger Auswahl

Haarlemer Blumenzwiebeln .

iXKohlen , Coaks uni ) XX

\ Brennholz zx
iir erster Qualität und in jedem Quantum zu den billigsten
ien empfiehlt J . L . Krug , Adolphstraße 6 . 8460

Kohlen
,

z \ alle Sorten , von den besten Ruhr -
*

zechen und von Kohlscheid , Koks , ®
ein - und Braunkohlen - Briquettes , Buchen - und

efern - Scheit - und Anzündeholz empfiehlt billigst

O . Wenzel , Adolphstraße 3 .

Ütfcre ganze Waggonladungen von 200 Ctr . bedeutend

heutigen Zechenpreisen . 6697

^ Alle My Kohlen : ^
'd -, Rutz - , Anthraeitkohlen , Briquettes , ebenso
Kit » und Anzündeholz , sowie Lohkuchen empfiehlt

Georg Wallenfels ,
Comptoir : Goldgasse 20 . 8094

FW Verschiedenes

Sanatorium für Nervenkranke
^ baden , Adolphshöhe . Dr . Kaphengst .
^ asser - Heilverfhhren , Elektrizität etc .

^nsultationszeit für ausserhalb des Instituts Wohnende täg -
Uhr , excl . Sonntags ; für Unbemittelte v . 8 — 9 Uhr .

Aushöhe ist Haltestelle der Dampf - Strassenbahn . 4171

bnnnntimnn " n Uhren , Gold - und Silberwaaren
iyüd fll Hh unter Garantie zu den billigsten Preisen bei
■ UlUltiH

E . Bücking , Goldgasse 20 . 5480

in und außerhalb der Stadt , sowie Möbel -

Ulllfcuyu Transport von und zur Bahn übernimmt

unter Garantie bei billigster Berechnung 9037

__________________________
W . Blum , Schulgasse 11 .

Umniaa werden prompt u . billigst per Möbelwagen besorgt von
MMk Andreas JLÖw , Karlstraße 28 , Mittelb . P . 9488

Mineral - nnd Snßlvafferbäder
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung 3255

lu Scheid , Bleichstratze 7 .

Zur Beachtung .

Unterzeichnete empfehlen sich zur Anfertigung von

Costümen und Mäntel - Confeetion nach dem neuesten

System , vom Einfachsten bis zum Feinsten , unter reeller Be¬

dienung . Achtungsvoll
Geschwister Merkel , Saalgasse 28 , 1 . Etage .

Empf . mich zum Anfertigen von Herren - und Knaben -

Garderoben zu müßigen Preisen . Garantie für gute Aus¬

führung . 9419
W . Palm , Schneidermeister ,

____________________________ Wellritzstraße 6 .

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 ._______________

8290

Eine Weißzeugnäheriu empfiehlt sich zum Anfertigen aller
vorkommenden Weißwaaren , hauptsächlich von Herrenhemden nach
Maaß und Muster . Näh . Bleichstratze 29 , Vorderhaus 4 Tr .

Wäsche zum Waschen und Glanzbügeln wird angenommen ,
schön und billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Parterre . 7161

Unterhaltung von Gärten wird angenommen von 9268

Chr . Brämser , Gärtnerei , obere Frankfurterstratze .

Einem gewandten Schreiber oder Herrn gesetzten
Alters , mit etwas kaufmännischen Kenntnissen , ist
während der Wintermonate Gelegenheit zu dauernder

Beschäftigung durch Verrichtung schriftlicher Arbeiten
ausserhalb dem Hause geboten .

Schöne Handschrift bei rascher , exacter Arbeit

jedoch unbedingt erforderlich . Selbstgeschriebene
Offerten bef . sub R . 1889 die Exped . d . Bl . 9569
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Practische Neuheiten für den Haushalt !
ä Mk . 2 . 50 und 3 .Verstellbarer Fensterputz - Apparat mit langem Stiel

99

Mk . 2 . 80 und 3 .— .

8t'Filialen :

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1 *

/ richtungen , einzelne

/ Stücke unter Garantie

meiner Wohnung ein .

8840Vormittags Adelhaidstraße -34 .

Schlaf -

Zimmer .

Speise -

Zimmer .
bester Ausführung zu

billigsten Preisen .

Damen -

Zimmer .

ä

ä

Gegründet

1825 . y

Michelsberg

( S « .

Gesimsbesen

Gesimsputzbürste

Miisterzimmer

zur

Ansicht .

Herren¬

zimmer .

7555

Oelgemalde , Antiquitäten ,

ein Silberschrank Umzugs halber zu verkaufen . Anzusehen

sämmtlicher Filigran - Arbeiten , wie Schmuck , Ketten , Blumen, ^
geeignet hat , beträgt für Damen 1 Mk . 50 Pf ., für Kinder 1 *

Unterrichtsstunden täglich von Morgens 8 — 12 , Nachmittags ’

2 — 7 , Abends von 8 — 10 Uhr . Kleine Auswahl habe ich hierl^
im Schaufenster des Herrn Zingel , Langgasse 38 , ausge

"

und lade ich zugleich die geehrten Damen zur Besichtigung

Schulranzen und Taschen empfiehlt v
F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 3

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

do . , Leipzigerstrasse 128 .
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 .
Dresden , Schlossstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .

Hamburg , Neuer
"
Wall 15 .

1 . Klasse 1 . und 2 . October . Antheile x/s 7 Mk ., Vis 31 !a Mk .,

1/32 1 Mk . 75 Pf . versendet
H . Goldberg , Bank - und Lotterie - Geschäft ,

Dragonerstraße 21 , Berlin .

säinmtlich patentirt !

Bleuester patentirter Teppichbesen aus Cocosfasern ä

Michelsberg
2G .

Josepha Theben ,

Marktstrahe 14 , 1 . Etag ^

/ Decorationeii;
► / ganze

/ Wohnungs - Ein -

Köln , Brückenstrasse 10 , o®

Passage 56 .
Leipzig , Markt 8 .
Magdeburg , Breiter

"
Weg

"

München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . ( Wagnerb ^
New - York , Broome Str . W

Nürnberg , Spitalgasse 3.

Emil Strauss
,

vormals /

C. & M. Strauss . /

Für Geschäftsleute !
Die bei der Inventur zurückgesetzten Briefpapiere , Cou¬

verts 2C. , mit und ohne Firmendruck , verkaufen unter Selbstkosten¬

preis . Fr . Phil . Overlaek Nacht . , Oranienstraße 23 .

Indem mir ergebenst erlaube , hochverehrte Herrschaften , sowie die Herren Hotelbesitzer auf diese

practischen Bedarfsartikel aufmerksam zu machen , bitte höflichst um geneigten Zuspruch .

Hochachtungsvoll 9416

O . Ferger Äflgr . ,

Langgasse 25 .

Um vielseitigen Wünschen nachzukommen , setze ich den Unters
in der Hierselbst , namentlich in letzter Zeit so sehr beliebt geword^

Filigran - Arbeit
weiter fort . Dieselbe ist nicht nur sehr interessant , sondern T

äußerst leicht zu erlernen ; selbst Anfängerinnen können gk '® '
J

den ersten Stunden die schönsten Handarbetten Herstellen . * |
Unterrichtspreis , wonach es jeder Schülerin frei steht , so langt i j
kommen , bis sie sich die selbstständige Fertigkeit zur HersteM |

, , » »

„ 99 99

„ 6 .— ,

„ 6 .— und 5 .

Die Münchener Handschuh - Fabnt
von

J . Roeckl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse BurgstrasseI ,

hält ihre Fabrikate G lace - , Lamm - und Ziegenledef
Handschuhe aller Arten und zu allen Preisen , Bei

leder - Handschuhe in verseh . Qualitäten , Dänisci

oder Schwedische Handschuhe in allen Farben tu

von besonderer Güte und Billigkeit zu den von ihr fest

gesetzten und in jedem linken Handschuh neben der Fabrii

marke eingestempelten Preisen bestens empfohlen .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparatur «

werden schnell und bestens ausgeführt .
Hochachtend J . Roeckl «

Loose der Kasseler Lotterie ä 1 Mk . , 11 Stück 10 Mk .,

Ziehung 19 . September , Rothe Kreuz - Loose ä 31/ * Mk .

( Geldgewinne ) , 10 Loose 30 Mk . , zu kaufen . 9448

______
de Fallois , Haupt - Collecte , 20 Langgasse 20 .

Filigran - Arbeiten .

Sämmtliches Material dazu , auch Samen und Blätter ,

billigst . C . Kuhmichel , Wellritzstraße 5 .

Gründlicher Unterricht wird billigst ertheilt . 7375
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Empsehlr ; ut Hrrbst - Smson :

Grüßte Auswahl wollener Schuhwaare « siir Herren ,
Damen nnd Kinder

,

sowie als Spezialität

Prof . Dr . Jäger
’

® Normal - Schuhe und Stiefel
nur für Herren und Damen ,

allen Kranken und Fußleidenden besonders z « empfehlen .

Leder - Schuhnmaren ftder Art ,

Ballschnhe , Turnschuhe , Gummischuhe i « nur besten Qualitäten .

zum Selbstausuäheu aus gehäkelte Schuhe in jeder Grötze .

Reparatur und Maaßarbeit .

HM - Preise billigst unb fest .

Bettellunaen werden Neue Colonnade 44 in meinem Galanteriewaaren - Geschäfte gerne entgegen¬

genommen und pünktlich besorgt . Geschäft gegründet 1866 .
9540

Joseph Dichmann ,

Neue Auslagen
Herbst - unö Minter - Mür - Stoffe

}
in grotzartige » Asiorümenten einfarbiger und hocheleganter Fantasiegewebe ,

über 2000 Stück bereits vorräthig .

Möbel - Stoffe und bunte Vorhänge ,

wähl , „ unvergleichlich billig " . Kips - Voihän ge
“ mit Mk . 4

' S Wte - ar > < >

Zu hnabgcsttzten Preist » !
M ^ e - Stoffe/Mter von

W ’ 05

S
.

Guttmann & Co
. ,

Wiesbaden
,

« MM ®» Ä 299



S - tt - 14 Wiesbadener Tagblatt . N » . 218

Eine Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu 6tr =
kaufen . Offerten unter 1 '

. Hl . 37 an die Exped . d . Bl . 7803

Verschiedene getr . Kleider billig zu verk . , darunter 2 creme ,
und ein sehr gutes , schwarzes . Näh . Adlerstraße 63 , 2 Tr . links .

Ein neuer Sackrock zu verk . bei II . Kleber , Marktstr . 12 . 9427

Ein Pianino ( Schwechten , Berlin ) zu verkaufen
Friedrichstraße 18 , 2 Treppen hoch .

______________
Wegen Mangel an Raum ein fast neues Pianino zu tier =

kaufen Kirchgasse 2a , Seitenbau 1 Stock .
__________________

9534

Em Piano ( großer Flügel ) zu verkaufen für
120 Mk . , auch eine vollständige Bade - Einrichtunq
für 100 Mk . Rheinstraße 84 , II .

_______________ _
Ein neues Pianino ( Blüthner ) , einige Monate gespielt ,

zu verkaufen Philippsbergstraße 23 . 8995

* Möbel - Berk -mf , 8
| 22 Michelsberg 22 . Z
'S Alle Arten Kasten - und Polster - Möbel , vollständige f»

K Betten , jede Art Tische , Stühle , Spiegel , Roß - A
haar - u . Seegrasmatratzen , Deckbetten , Kissen ,

-re - Bettfedern und Daunen unter Garantie billig zu "»
® verkaufen . 293 2 .

® ftg . Beinerner .
’

1 7 Be{ Martini sind
* * * UHvtfJWf f v J . • billig zu verkaufen : Fran¬

zösische Bettstellrahmen , Roßhaarmatratzen , Deckbetten und Kissen
( neu ) , sowie eine große Parthie gebrauchte vollständige Betten ,
Seegrasmatratzen , Sopha

' s , Stühle , Sessel , Chaises - longues ,
ein - und zweithürige Küchen - und Kleiderschränke , Console ,
Verticows , Bilder , Spiegel , große und kleine , Waschkommoden mit
und ohne Marmor , Nachttische , ein Spiegelschrank , eine Kommode ,
Glas , Porzellan , Vasen , Figuren , Nippsachen , Regulatoren und
Uhren 2C. 2c. 9112

Möbel — Betten .

25 Friedrichstraße 25 .

komplette Betten , pol . matt u . blank und lack ., 1 - u . 2 - thür .
Kleiderschränke, Kommoden , Garnituren , Herrenbureaux ,
Spiegel - und Gallerieschränke , Küchenschrünkc , Stühle , Sopha ' s ,
Spiegel , Tische , Waschkommoden und Nachttische mit und
ohne Marmor 2C. 2c. billig zu verkaufen . 294

Anton Berg .

yilli ! il Hl III

Zwei komplette , franz . Betten I
I 200 Mk . , 2 dito mit Muschelaussatz |
g 300 Mk . , eine Plüschgarnitur 350 I

| Mark , ein Spieaelschrank 85 Mk . , |
I ein Damen - Schrerbtrsch 95 Mk . 95321

Taunusftratze 16 .

Schwalbacherstraße 51 , 1 St . , ein Bett zu verkaufen . 9607

W *
Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 8292

Die während dem Schützenfeste verwendeten Keller - und
Gang -Petrolitzampen , ca . 50 Stück , sind per Stück zu
1 Mk . 20 Pf . bei den Herren Schreiner & Kleidt ,
Webergasse , zu verkaufen . 9351

Wegzugs halber
ein elegantes Mvbilar , ein hochelegantes , noch neues

Pianino sehr preiswerth zu verkaufen , sowie eine schöne
Wohnung von 6 Zimmern und Bad im Westend von Frank¬
furt a . M . auf l1/ « Jahr in Aftermiethe abzugeben . Zu er -
fragen in der Exped . d . Bl .

____________________ ( F . a . 79/9 . ) 351
Eme Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .
________________ 8171'

Eine noch gut erhaltene , grüne Plüsch - Garnitur , bestehend
in 2 Sopha

' s , 4 Sesseln und 1 Chaise - longue , zu verkaufen bet

_______ ____________________
P . Weis , Bioritzstraße 6 . 9611

Ein gut gearbeitetes Chaise - longne ist sehr billig zu ver -
kaufen . Näh , bei J . Linkenbach , Tapezirer , Nerostr . 35 . 9481

Em gebr . Plüfch - Kanape
zu verkaufen Römerberg 8 . ______________________ 9545

Ein Sopha ( Causeuse ) billig zu verkaufen Goldgasse 18 . 9516
Elisabethenstraße 21 zu verkaufen : 1 tannene Bettstelle mit

guter Sprungrahme , ferner vom Haus - Abbruch Fenster und
Brennholz , auch im Kleinen .

_________________________ 9228
Zwei nußb . Bettstellen mit hohen

' "
Häupten , Sprung -

rahmen , 3 - th . Roßhaarmatratzen und Kopfkeilen billigst
zu verkaufen bei P . Weis , Moritzstraße 6 , 8784

Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht¬
tische 2C. zu verkaufen Hochstütte 27 bei Schreiner Thurn . 8175

Wegen Umzug billig zu verkaufen : 1 schöner Küchenschrank ,
1 vollständ ^

Bett , Bettzeug , 1 Kanape , Tische , Stühle ,1 schöner Spieltisch und 2 Kinderbetten Saalgasse 16 . 9221

,
Ein nußb .- pol . Bücherschrank und ein Blnmen -

tlsch preiswürdig zu verkaufen . Näh . Röderstr , 25 , Part . 9541
3m „ Thüringer Hof " ist ein Wirthschafts - Büffet

billig zu verkaufen .
Em Cigarrenkasten mit Glasdeckel , 1 großer Papierkorb

und mehrere Gasarme für Erker billig zu verkaufen im Spiel -
waaren - Ausvcrkanf 12 Faulbrunnenstraße 12 .

Adelhaidstraße 48 , II , ist eine gut erh . Copirpresse zu verk ,
Beloeipeden - Pferd zu verkaufen im Ausverkauf

Spielwaaren - Handlung 12 Faulbrunnenstraße 12 ._________
Ein Kinderwagen zu verk . Adlerstraße 20 , Hinterh . Part

'

Ein Kinderwagen und ein Turngeräth
billig zu verkaufen Nerostraße 14 , 2 St .
Ein gebrauchter , sehr guter Krankenwagen zu
verkaufen Metzgergasse 37 , 8968

Ein fast neues Break , für Metzger oder als Milchwagen
geeignet , billig zu verkaufen Feldstraße 24 .

_______________ 9465
Ein leichtes , gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein

gebrauchter Metzger - oder Milchwageu zu verkaufen bei
1 > . Siapp , Helencnstraße 5 .________ __________________

544g
Ein Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver¬

kaufen bei Volk , Schmied , Helenenstraße 5 . 2872
Zwei gebrauchte Keltern und eine Aepfelmühle billig zu

verkaufen bei Frau Maurer , Geisbergstraße 3,
__________

8991

Herd ( Eisentheile ) billig zu verkaufen
Nicolasstraße 5 , Parterre .

__ 9605
Zwei noch gut erh transp . Kochherde zu verk . Kl . Kirchgasse 3 . 9619
Schreiner - Ofen billig zu verkaufen Saalgasse 22 . 9476

S ® in allen Grössen stets zu
7

" verkaufen bei 4680
Caspar Führer (Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse 2 .

Packkisten zu verkaufen Marktstraße 22 . _______ 6262
2000 Stück neue Bahnschwellen werden zu Feuerholzpreisen

billigst abgegeben .
;

W . Bunte , Feldstraße 1 .
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Nonnenhof :

Einhorn :
Ulm .

Ludwigsburg .

Eldena .

Hotel Weins :

Mettlach .

Cölnischer Hof :
Mainz .

Erb , Er .Düsseldorf .

Hotel Dahlheim :
Bonn .Berlin .

Dettmann , Fr . m . Tocht . Wetzlar .

Berlin .

Thüringen .

Vier Jahreszeiten :

Cur - Anstalt Dietenmühle :

Taunus - Hotel :

Hof :

Braunschweig .

Biedermann , Fr .
Fischer , Frf . m . Bed . England .
Cudlipp , Fr . m . Tocht . New -York .
Gebauer . Dresden . Stuttgart .

m .

Andree , Fr . Sanitätsrath m . Tocht .Eisenbahn - Hotel : Idar . I
Wilhelmstrasse 42a :

Dublin ,Collum m . Fr .

Antwerpen .
Antwerpen .
Antwerpen .

London .
London .

Bonn .

London .
London .
London .

London .
London .

Neisse ,

London .
London .

Köln .
Köln .

Diehl , Frl .
Ludwigs .

Loewenstein .
Hoffmann .

Worms .
Worms .

Wolfenbüttel .
Düsseldorf .

Berlin .
Lissabon .
Lissabon .

Bielefeld .
Schmölln .

Hanau .
Butzbach .
Butzbach .
Grünberg .

Frankfurt .

Altona .
Altona .

Oberstein .

Pforzheim .
Crefeld .
Crefeld .

Reden .
Schweich .

Karlsruhe .
Karlsruhe .

Kiel .
Diez .

Breslau .
Weimar .

Halle .
Hamburg .
Hamburg .

Petersburg .
Petersburg .

Karlsruhe .
Karlsruhe .

Posen .

Frankfurt .
Berlin .
Berlin .

Frankfurt .
Berlin .

Berlin .
Dresden .
Münster .

Oldenburg .
Berlin .

Rostock .
Weyer .

Farn .
Boone .
von de Neygaert .
van Aker .

Witten .
Meisenheim .

Marburg .
Marburg .

Köln .
Würzburg .
Nürnberg .

Essen .
Berlin .

Offenbach .
Strassburg .

Holland .
Heilbronn .

Borgentreich .
Runkel .

Hotel „ Zum
Diehl .
Gebauer . .
Rosenhauer , Dr .
Hopp , Kfm . m . Fr .

Hoppe m . Fr .
Buness , Kfm . m . Fr .

Gast , Rent . m . Fr .
Mansner , Fr . Rent .

Chester , Frl . m . Bed .
Fitz -Gerald , Frl .

Busse , Pfarrer .
Beinert , Frl .
Nattmann .

Gauthier .
Bucher , Stud .
JViepger , ßtud .

Altenburg .
Holland .

Stettin .

Kaiserslautern .
Bonn .

Osnabrück .
Frankfurt .

Aachen .

iMieuiauu , A i . w .
Hecke , Fr . Justizrath ,
von der Decken , Frl .

Hannover .
Königsberg .

Göttingen .

Rose :
Hildesheim m . Farn .

Eschweiler .

Reich :
Hamburg .

Breslau .
Bielefeld .
Bielefeld .

Köln .

Behse , Kfm .
Bruno m . Fr .
Vollmar m . Fr .

Hotel St . Petersburg : «
Wellesley m . Fr . Isle of Wight . I

Wetzlar .
Frankfurt .

Limburg .
Rheydt .

Ransbach .

Hahn “ :
Homburg .

Dresden .
Kempten .

Berlin .

Frank , Fr .
Römerbad :

Oldenburg .
Danzig .

Düsseldorf .
Stuttgart .

Köslin .
Stralsund .

Dortmund .
Bonn .

Leipzig .
Crefeld .

Krassowsky .
Krassowsky , Fr .
Gerstlö m . Fr .
Röschei m . Fr .
Rosenberg , 2 Hm .

Campell m . Fr . n . Bed . Schottland ,
von Hedemann , Fr . Hannover .

Villa Hertha :

Savill .
Turner m . Fr .
Bonn , 2 Frln .

Rheinstein :
Deutschbein , Frl .

Frankfurt .
Bockenheim .

Wald :
Barmen .

Düsseldorf .
Dillenburg .
Pirmasens .

Kohlmüller , 8 Frln . Ludwigshafen .

Privathotel Stadt Wiesbaden :

Roth , Kfm . m . Farn .
Richter , Kfm .
Held , Kfm .
Weidner , Kfm .
Lefeld , Kfm .
Thönen , Kfm .
Heyer , Dr . med .
Schets .

Nilasch , Kfm .
Lacour , Kfm . m . Farn .
Henrich , Kfm .
Koch , Kfm . m . Fr .
Lanz , Kfm .
Bösslau .

von Seebach , Frl . Thüringen .
Pfau , Fbkb . m . Fr . Crimmitschau .
Hunnius , Postdirector . Eisenach .
Botz , Rent . m . Fr . Crimmitschau .

Schwebe , Kfm .
Donath , Comm .-Rath .
Deines , Fbkb .
Küchel .
Fischer .
Nebhurst .
Hahn , Kfm .
Weil , Kfm .
Rademacher , Kfmi
Poser , Kfm .
Helbig , Dr .
Zimmermann , Stud .
Schuck , Rent .
Gragert , Stud .

Weber , Kfm .
Reinhardt , Pfarrer m . Fr .

Emmerich .

Barker , Fr .
Barker , Frl .
Mauve , Fr . Major .

In Privathäusern :

Hotel Pension Quisisana :
Chevalier Desanges m . Farn . u .

Bed . London .
Russischer Hof :u . Bed .

Potcheskaroff , Dr .
Anderson , Frl .

Goldene

Böhmer , Prem .- Lieut . Lichterfelde .
Oswald , Dr . med . m . Fr . Lühnde .
Schmidt , Dr . med . I ™ . .

Krohn , Fr . Prof . m . Bed .
Bnllrich , Fr . Hptm .
Rügner , San .-Rath , Dr .
Lotze , Kfm .

Dettmann , Kfm .
Lehrberger , Kfm .
Tucke , Kfm .
Quack , Kfm . m . Fr .
Menninger , Kfm .

Albrecht , Fr . Prof .
Heege m . Fr .
Martin , Frl .

Petersburg .
Petersburg .

Krone :
Californien .
Würzburg .

Californien .
Wien .
Wien .

Hof :
Indianapolis .
Indianapolis .

Cincinnati .
Kierpe .
Boston .

Amerika .
Wien .

Alleesaal

de Claparbde .
Gomes Lima m . Fr .
Pedroso Lima m . Fr .

Bären :

Dr . Damm
’
s Heil - Anstalt :

Dresden .

Perleburg .
Düren .
Eupen .

Frankfurt .
Hagen .

Bromberg .

Carnatz , Fr .
Böhmen , Fbkb .

Hotel Deutsches
Thiele , Kfm .

Becker , Amtsrath ,
v Fransecky , Oberstheut . z . D .

Detmold .

DuueD », jMu .. . . . Seehausen .
Theiss , Hotelbes . m . Fr . Barmen .
Kaufmann , Kfm . Düsseldorf .
Schützer , Fr . m . Kind u . Bed . Berlin .
Niemann , Rent m . Fr . Crefeld .
Vogel , Kfm . Gr .-Ümstadt .

Hotel Victoria :
von Krosigk , Fr . m . Farn . Berlin .
Soachimcry k m . Farn .u . Bed . Berlin .
Weidmann . Petersburg .
Knoop , 2 Hrn . Bremen .

Goldschmidt . Köln ,
van de Städte m . Fr . Zaandam .
Freyberg , Reg - Rath . Dresden .
Gordon m . Fr . Haag .
Scheurer , Fr . m . Tocht . Düsseldorf .

Reichert , Rent .
Schmit , Kfm .
Benischek , Fr .
Dankwardt .
Dankwardt , Capitän .
Kopfermann , Kfm .
Vigner , Kfm . m . Fr .
Franke , Kfm .

Kirschberger , Fr . m . 2 Kinder .
Weilburg .

Mervyn m . Fr . Irland .
Taunusstrasse 6 :

Gernsheimer , Fr .
Gernsheimer , Frl .

Villa Frorath :
Stibbe .
Stibbe , Fr .

Villa Helene :

Koschland , Kfm .
Koschland , Kfm .
Levy , Kfm .
Basseches , Rent .
Basseches , Frl .

Nassauer

Villa Margaretha :
Williamson , Fr . London ,
Morton , Frl . Croydon .
Kenners , Fr . m . Tocht . Vluyn .
Meulengracht m . Fr . Dänemark .

Villa Victoria :
von Bikoff , Staatsrath . Petersburg .

Wilhelmstrasse 38 :

Ritter
’s Hotel garni :

Roendahl , Capitän -Lieut .
Wilhelmshafen .

Securius , Aeronaut m . Fr .
Hannover .

Goebel , Dr .
Goebel , Frl .
Carus , Reg . -Assess . m . Fr . Höxter .
Foerster m . Fr .

Spiegel :
Borgentreich .

Weisses Ross :
Timmer , Kfm . m . Fr . Hagen .
Hoppe . Frankfurt .

Schützenhof ;
Patz , Kfm . Oelsnitz .

Tannhäuser :

Hotel Block :

V. Meck , Exc ., Fr . Russland .
Pachulski m . Fr . Russland .

Zwei Böcke :
Kallfelz , Fr . m . Tocht . Coblenz .

Englischer
Erwin , 8 Frln .
Erwin .
Seifert , 2 Frn .
Dörscheln , Frl .
Smith , Frl .
Downs m . Sohn .

Young .
Muir , Fr . m . Tocht .
Schmidt , Commerz .-R . Heilbronn .

Voss , Kfm .
Weiss , Kfm .

Grüner
Isert , Kfm .
Seel , Maler .
Seel m . Fr .
Müller m . Fr .

Angenommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 11 . September 1889 .)

Rein , Rent . m . Fr . u . Bed . Madrid .
Valentin , Fr . m . Bed . Florenz .
Scheibel , Dr . jur . Hall .
Scheibel , Reg .-Referend . Hall .
Stenbock - Fermor,Comtesse m . Fm .- "

Petersburg .

Jos , Fr .
Gösseling , Frl . Lehr . M .-Gladbach .
Gösseling , Frl . M .-Gladbach .
Kohlmüller , Bankcassirer .

Ludwigshafen .

Zum Erbprinz :

Steinberg m . Fr . Cassel .
Moor . Weinähr .
Lohberg , Direct . m . Fr . Elberfeld .
Renz , Maler m . Fr . Düsseldorf .
Münner , Fr . Rent . Düsseldorf .
Huberti , Maler . Düsseldorf .
Schwärmer , Gutsbes . Düsseldorf .
Imbauer , Gerbereibes . m . Sohn .

Fischbach .

Hotel Vogel :
Schwencke , Fr . m . Tocht .

Bramsohn . Rajgrod .
Niemann , Fr . m . Tocht . München .

Breslau .

van Schaick , Fr . m . Bed . Amerika .
Malkers . London .
Löwenstein . Berlin .
Wendel , Amtsger .-Rath . Grünberg .
Steinthal . Berlin .
Ballestrem , Majoratsherr m . Farn .

u . Bed . Schlesien .
Bulin , Prof . Amsterdam .
Moritz m . Sohn . London .
Visser -Swach , Fr . m . Tocht .

Amsterdam .

Cur - Anstalt Nerothal :
Frhr . v . Ascheraden , cand . phil .

m . Bed . Marburg .

Engel :
Hensel .
Modes , Baurath .
Korff -Schmising , Graf .
Ritter m . Nichte .
Siemens , Banq ., Dr .
Zastrow , Assessor ,
Merten , Stadtrath .

Foltz .
Zengeier .
Müller , Kfm .
Benss , Kfm .
Eyrich , Kfm .

Main , Kfm . m . Fr .
Brosius , Kfm . Sayn .
Freisem , Cataster - Control , m . Farn .

Saarlouis .

Wendelstein , Director . Basel .
Krescb , Kfm . m . Sohn . Crefeld .
Neumann , Oberförster m . Farn .

Klein Wasserberg .
Kuchs , Kfm . m . Fr . Reichenbach .
Mencke , Bergrath .
Krein , Lehrer .

Panik , Rent .
Schmidt , Frl . Rent .
Schmidt , stud . jur .
Wolf , Kfm .
Anthony , Bankbeamter . Bremen .
Weterhaubeg,Notar m .Fr . Rettwig .

Meyer , Kfm .
Gutscher , Kfm . L . „
Deussen , Kfm . m . Fr . Crefeld .
Welpmann , Gymn .- Oberl . Hagen .
Hengstenberg , Kfm . Düsseldorf .
Wittig , Kfm . Saarbrücken .

Sprock m . Fr .
Nimpoltus m . Farn .
Mauritzius m . Fr . Stuttgi
Oberbeck , Geh . Ober - Baurath

Berlin .

Adler :

Mund Reg .-Baumstr . Marienburg .

Lerev
’
erend m . Fr . Paris .

Katzenberger m . Fr . München .

Möhlenbruck , Fr . m . 2 Kindern .
Mülheim .

Freytag , Kfm . m . Fr .
Abraham , Fr .
Philip , Frl .

Hotel du Nord :
Graf Hohenwart , Geh .- Rath .Wien .
Graf Hohenwart , Rent . Wien .
8meding,Dr . med . m . Farn .Haarlem ,

Pfälzer Hof :
v . Giehl , Kfm . Langenschwalbach .
Lanterich . Wallmerod .
Spohr . Cassel .
Stahl . Dauborn .

Rhein - Hotel & Dependance :
Sandvoss , Rent . m . 2 Tocht .

Dresden .
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Mn deutsches Mädchen .

Erzählung von K . D .
(27 . Forts .)

„ Ich habe nachgedacht , in welcher Form ich Ihnen die Mit¬
theilung machen soll , kann aber das rechte Wort nicht finden . Sie
drängen mich jedoch selber zu einer Erklärung , und Sie haben
Recht , das rasche , erlösende Wort ist doch immer das beste —

Frau Gräfin — " Elisabeth stand vor ihr mit gesenkten Wimpern ,
eine Flamme jagte die andere auf ihrem Antlitze ; so unruhig
Gräfin Helene , so unsicher der Blick ihres Auges war , mußte sie
sich doch eingestehen , nie ein edleres und schöneres Gesicht gesehen
zu haben . „ Frau Gräfin — in kurzen Worten — der Herr
Graf , Ihr Sohn , liebt mich und hat mir seine Hand und seinen
Namen angeboten ! "

Die Augen der Gräfin nahmen einen starren , fast tobten
Ausdruck an , es war , als ob eine Lähmung in jede Muskel und
Linie ihres Gesichtes träte , eine solche Bewegungslosigkeit breitete
sich darüber . Dieselbe Starrheit schien sich ihrem Körper mit -
getheilt zu haben , denn sie stand völlig regungslos da . Wie ein
flammender Blitz mit blendender Helle Sccunden lang eine ganze
Gegend erleuchtet , die vorher in Nacht und Dunkel gelegen , so
gaben diese wenigen Worte den Schlüssel zu Allem , was chr bfl -

jetzt dunkel und unklar gewesen , was sich ihr von Tag zu Tag
immer von Neuem aufgedrängt harte — der veränderte Zustand
ihres Sohnes .

Es war nicht ihre kleinste Sorge gewesen ; so sehr sie sein
verändertes Wesen beglückte , so sehr quälte sie der Gedanke , wo¬
durch er es geworden . Und er war ja zu ruhig , zu still , fast
düster geworden , es war ein zu schroffer Gegensatz zu seiner
früheren tollen , überschäumenden Jugendlust . Was konnte die
Ursache dieser Veränderung sein ? War es eine unglückliche Liebe
ch der Garnison ? Er hatte bis jetzt dies Gefühl zu leicht und
oberflächlich behandelt . War es ein Duell , in welchem er seinen
Freund erschossen ? Hatte er sich gegen seinen Vorgesetzten etwas
herausgenommen ? Was war es ? So fragte sich die Gräfin oft
in ihren Gedanken , ohne zur Klarheit zu kommen . Jetzt hatte
fL diese , und eine furchtbare . Ihr Sinnen war in die Ferne ge¬
schweift , nach allen Richtungen , und des Räthscls Lösung war
ihr so nahe , unter ihrem eigenen Dache .

Eine Zeit lang war es ganz stille ; die Gräfin war auf einen
Stuhl gesunken und hatte ihr Gesicht mit beiden Händen bedeckt ,
und Elisabeth hörte Nichts als das Ticken der großen Pendule
über dem Marmorgesims und das Schlagen des eigenen Herzens .

Plötzlich erhob sich die Gräfin , ihr Antlitz hatte etwas Er¬
schreckendes , so hart und fteinem waren die Züge . „ Ständen Sie
nicht vor mir , so würde ich glauben , ich hätte einen bösen Traum
geträumt , so ist e ._ Wahrheit . Sie sagten , mein Sohn , Graf
Geza Csillagi , liebe Sie und habe Ihnen seine Hand angetragen ;
wann machte er Ihnen diesen Antrag ? "

„ Heute , als er mich aus dem Strom rettete .
"

„ Und warum überließen Sie es meinem Sohne nicht , mich
damit bekannt zu machen ? Warum beehren Sie mich mit diesem
Vertrauen ? "

„ Weil ich fürchtete , daß er die Erklärung hinausschiebcn
würde , und ich es mit meinen Ehrbegriffen nicht vereinbar fand ,
nach seinem Geständniß ohne Ihr Wissen nur noch eine Nacht in
Ihrem Hause zu verweilen, "

versetzte Elisabeth mit einfach
ruhiger Würde .

In welch schroffem Gegensätze stand diese reine , edle Ge¬
sinnung zu den Empfindungen , die in diesem Augenblicke das Herz
der Gräfin erfüllten .

Aber auch diese wurde durch sie betroffen , nur wurde die
Wirkung von dem zu gleicher Zeit aussteigenden Gedanken ver¬
wischt , durch den Gedanken , daß dies Mädchen in seiner reinen ,
hochherzigen Größe gefährlicher sei , als die niedrigst gesinnte Kokette .

„ Und darf ich wissen , was Sic auf seinen Antrag er¬
widert haben ? " fragte sie nach einer Weile mit tief verhaltener
Erregung .

„ Daß ich erst mit Ihnen , Frau Gräfin , sprechen wolle , bevor
ich mich entscheide .

"

So maßvoll diese Worte waren , so war doch der Schlußsatz
geeignet , den ganzen Stolz der Gräfin wachzurufen .

„ Also von Ihnen hängt es ab ? "
rief sie aufspringend ,

„ von Fräulein Elisabeth Werner , ob die künftige Wahl meines
Sohnes , des Enkels eines Fürstenhauses , eine ebenbürtige sei«
wird oder nicht ! "

In Elisabeth ' s Gesicht trat eine leichte Röthe ;^ sie sah die
Gräfin ruhig an . „ Ich stehe so hoch in den Augen Ihres Sohnes ,
daß er mich mehr als ebenbürtig betrachtet , Frau Gräfin .

"

„ O , Sie sind nicht die Erste , der er so etwas gesagt hat, '

versetzte die Gräfin mit kaltem , schneidendem Hohne , „ er hat dies
schon vor Ihnen Vielen zugeschworen . Ich habe nicht gedacht,
daß Sie so bald die Zahl der Mädchen gewöhnlichen Schlages
vermehren würden , Fräulein Elisabeth Werner . "

„ Meine Handlungsweise verdient durchaus diese Behandlung
nicht,

"
versetzte das Mädchen , während die Röthe der Entrüstung

ihr Antlitz färbte . „ Ich habe Nichts gethan , um die Neigung des
Herrn Grafen zu gewinnen ; im Gegentheil , war ein Benehme «
geeignet , das umgekehrte Gefühl zu erwecken , so war es das
meinige , ich hatte auch alle Ursache dazu . Er hatte mich , die
Fremde , in Preßburg , wo wir im Wartesaal zufällig zusammen¬
trafen , so tödtlich beleidigt , daß ich es nie zu vergessen glaubte ,
und mit einer Empfindung für ihn Ihr Schloß betrat , die ich
seiner Mutter gegenüber mit dem rechten Namen nicht bezeichne«
will . "

Die ruhige Sprache des Mädchens , der edle Ausdruck ihres
Antlitzes , die überzeugende Kraft , die in ihren Worten lag , be¬
gannen eine gewisse Wirkung auf das aufgeregte Gemüth der
Gräfin auszuübcn .

„ Sic sagten mir Nichts davon, "
versetzte sie nach einer Weile .

„ Ich erwähnte Nichts , weil ich nicht gleich bei meinem
Eintritt Sie , die Mutter , in die Lage bringen wollte , den eigene «
Sohn zu verdammen oder ungerecht gegen mich , die Fremde zu
sein . — Ich schwieg ja auch das zweite Mal , „ fuhr sie nach
einem tiefen Aufathmen fort , „ das zweite Mal , als er mich in
jener Nacht absichtlich dem Tode nahe brachte . "

„ Welches Wort gebrauchen Sie da ? " rief die Gräfin und
sah sie mit starrem Entsetzen an .

„ Das rechte , Frau Gräfin ; er sprach schon damals von seiner
Liebe , und als ich es ihm in strengen Worten verwies , riß ihn
sein wildes Naturell fort und das Unglaubliche geschah . Wähnen
Sie nicht , Frau Gräfin , daß ich es anklagend gegen ihn ge¬
brauche , ich habe ihm längst verziehen , gleich in jener Stunde ver¬
ziehen , als ich seine Neue sah . Ich erwähne es nur , um Ihne «
den Unterschied zwischen einst und jetzt zu zeigen . . . Sie fragen
mich , ob ich an seine Liebe glaube ? Ja , Frau Gräfin . " — Die
Gestalt Elisabeth ' s schien zu wachsen , als sie diese Worte sprach,
ein Helles Feuer entbrannte in ihren Augen und noch nie lag ein
solch warmer , inniger Ausdruck in ihren reinen , klaren Zügen .
„ Ich glaube an sie , denn ich sah sic entstehen , ich sah das Samen¬
korn in die Erde sinken , keimen und zu einem starken Bau «
werden . Sie sagten , daß Ihr Sohn schon für hundert Andere
empfunden , was er mir gestanden , ich bestreite es , seine Liebe zn
mir verhält sich zu seinen früheren flüchtigen Neigungen , wie das
reine ewige Licht des Himmels zu dem gemeinen Herdfeuer , das
nur Rauch und Asche zurückläßt . Haben Sie nicht die große »
Veränderungen in ihm wahrgenommen ? "

fuhr sie nach einem tiefe »
Schweigen fort , „ sich nicht täglich darüber gewundert ? . . O , Sie
haben es , Frau Gräfin . Sie konnten nur nicht den rechten Grund
dafür finden , oder wenn Sie ihn fanden , so war es seine bessere
Einsicht , die sie plötzlich erwacht glaubten . Wer hat aber dies
bessere Thcil in ihm geweckt ? Eine reine , geläuterte Liebe , ei»
Gefühl , das so reinigt und vertieft , an das man glauben dach
tote an das Höchste und Heiligste . "
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*Dr . Kaiser .

Höhere Töchterschule (Louisenstraße ) .

den 18 . September , Vormittags 9 — 12 und Nachmittags

3 — 5 Uhr , in seinem Dienstzimmer , Louisenstraße 26 , Vorder¬

haus , entgegen .
Der Drrector : Weldert .

Borbereitungs - und Höh . Töchterschule
an der Stiftstraste .

Beginn des Wintersemesters : Freitag , den 20 . Sept . ,

Vormittags 8 Uhr .

Aufnahmeprüfung : Donnerstag , den 19 . Sept ., Vor¬

mittags 8 Uhr .
Die Anmeldungen neu eintretender Schülerntnd Schülerinnen

nimmt der Unterzeichnete Mittwoch , den 18 . Sept ., Vormittags

von 9 — 12 und Nachmittags von 3 — 5 Uhr , im Schulgebäude

( Stiftstraße 30 , Zimmer No . 23 ) entgegen .
Der Dirigent : Jung .

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
in diversen Blumengerüchen , aus C . D . Wunderliches Hof -

Parfümerie - Fabrik , prämiirt Nürnberg 1882 . Zum

Dunkeln , Glanzendmachen , Befestigen der Kopf - und Barthaare ,

in Blond , Braun und Schwarz . Sorgfältigst zubereitet , garantirt

unschädlich , nie dem Verderben unterworfen . In farbigem Glanz -

staniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Berling , Große

Dickwurzmühlen billig zu verkaufen Schiersteiner

Chaussee 2 . 6925

Bekanntmachung

betreffend Ausfertigung der Wandergewerbescheine
für das Jahr 1890 .

Es wird hiermit zur Kenntniß der Betheiligten gebracht , daß

der Gewerbebetrieb int Umherziehen für das Jahr 1890 im Laufe

des Monats October d . Js . auf dem Bureau desjenigen Polrzer -

Reviers , in welchem die Wohnung belegen , anzumelden ist . —

Diejenigen , welche an . 1 . Januar 1890 im Besitze des Wander¬

gewerbescheines sein wollen , werden auf diese Bestimmung mit

dem Bemerken aufmerksam gemacht , daß nur nach einer rechtzerttgen

Anmeldung für eine rechtzeiftge Ausfertigung der Scheine Sorge

getragen werden kann . Die Säumigen haben die Nachtheile einer

verspäteten Anmeldung sich selbst zuzuschreiben .

Wiesbaden , den 6 . September 1889 . ,
Der Polizei - Präsident :

In Vertr . : Höhn , Polizeirath .

Städtische Realschule .

Das Winter - Semester beginnt Donnerstag , den 19 . Sep -
- tember , Vormittags 8 Uhr . Die Anmeldungen der neu

lNifzunehmenden Schüler nehme ich Mittwoch , den 18 . September ,
bon 10 — 12 Uhr Vormittags , im Realschul - Gebäude , Oranien -

iiraße 7 , Zimmer No . 19 , entgegen .
Der Director der städtischen Realschule :

Bekanntmachung .

Die Herstellung von 1 ) Maurerarbeiten , 2 ) Steinhauer¬

arbeiten , 3 ) Zimmerarbeiten , 4 ) Dachdeckerarbetten ,
5) Spenglerarbeiten , 6 ) Tüncher - und Anstreicher¬
arbeiten zur Errichtung eines Anbaues an die Neue Colonnade

für die electrische Beleuchtung des Curhauses soll im Wege

öffentlicher Ausschreibung vergeben werden . Die hierauf bezüglichen
Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen
bis spätestens den 14 . September er . , Nachmittags
4 Uhr , einzureichen und können die Bedingungen und Zeichnungen
auf Zimmer No . 6 des diesseitigen Verwaltungsgebäudes während
bet üblichen Dienststunden eingesehen weiden . *

Wiesbaden , den 6 . September 1889 .
Der Director der Wasser - und Gaswerke :

In Vertr . : Muchall .

Bekanntmachung .

Donnerstag , den 12 . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr ,

werben im Hofe des Acciseamts , Neugasse 6 hier , verschiedene

unbrauchbar gewordene städtische Utensilien , als : Tinten - und

Sandfäsfer , Bürsten , Eimer , Besen , 2 Paar Kanal¬

stiefeln u . s . w . , gegen Baarzahlung versteigert .^ .
Wiesbaden , 6 . September 1889 . Die Bürgermeisterei .

i Beginn des Wintersemesters : Freitag , den 20 . Sep -
« mber , Vormittags 8 Uhr . Aufnahmeprüfung : Donnerstag ,
“en 19 . September , Vormittags 8 Uhr . Die Anmeldungen neu ■ uumui » o .> P, . uuu w

- ewtretender Schülerinnen nimmt der Unterzeichnete Mittwoch , • Burgstraße 12 in Wiesbaden .

Drofchkenbefitzer - Verei « .

Heute Donnerstag Abend S1/ » Uhr :

Generalversammlung
in „ Walther s Hof " . 317

Der Vorstand .

UlMü M Her MM Smtobnrg .

Vorläufige Anzeige .

Demnächst lasse ich , wie alljährlich , wieder Kartoffeln
bekannter Güte und Sorte ( Daher ) kommen . Näheres
werde ich vom 15 . ds . ab im „ Tagblatt

" bekannt machen ,

nachdem die Proben der diesjährigen vorzüglichen Ernte ein¬

getroffen sein werden . $ 644

Peter Siegrist .

Akten - Berkauf .

Mittwoch , den 18 . September I . I . , Vormittags

ia Nbr . sollen in dem Hofe des Regierungs - Gebäudes an der

Neinstraße etwa 50 bis 60 Centner Akten zum Ein -

kmv en an den Meistbietenden gegen Baarzahlung verkauft werden

Wiesbaden , den 4 . September 1889 . .
317

Königliche Regierung .

Grosser Möbelverkaiif
,

als : Garnituren , Betten , Schränke jeder Art , Der -

ticows , Buffets , Spiegelschränke , Waschkommoden ,

Nachttische , Schreibbureaux , Damen - Schrerbtrsche ,

einzelne Kanape ' s , Schlaf - Sopha ' s , Chaises - longues ,

Kommode » , Tische , Teppiche , Portieren , sowie com -

plete Zimmer - Einrichtung , ättöCtft biktig
und gediegene Arbeit , bei 9630

D . Levitta
, Langgaffe 10 .
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Englischer Unterricht wird von einer Engländerin erlheilt .

Wh , inM . Rstd ' 8Buchhandlung (L - Lützenkirchen ) . 12357

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt .

MH . Rheinstraße 34 , 1 , Etage .

Anmeldungen zum Damen - Gesangverein . W
Eine j . Dame erth , gründl . Klavier - Unterricht per Stak

1 Mark ; auch empfiehlt sich dieselbe im Begleiten und Ö
Händigspielen . Beste Referenzen . MH . Exped .

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem SW
von F . W . Nolte , Maler , Karlstraße 44 , eine ® tij
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . IM

Solo - und Cnlrmdle - Grfangschnle .

Frau M . von Tempsky ,
' 1

kV Nicolasstraße 30 , 2 . Etage . -
W

WMk ' KlW fll DüM - GÄM - t
nach Grande

'
schem System einschließlich aller Neuerungen der

Facon und gründlicher Anfertigung . Schülerinnen - Anf -

nayme jederzeit . 9253

Frau Loni < * Iück ,
6 Michelsberg 6 .

WDWWMKMKWMWN

X Haupt - Agentur für Feuer - , Ledens - und Reise - !
X unfall -Bersichcrung . 8288

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Französischer Unterricht wird von einem jungen Mädchen

gesucht . Offerten unter „ Franz , l
'
nterricht “ an die Exped .

Wer ertheilt Unterricht im Spanischen ? Offerten
unter „ Spanisch “ an die Exped . d . Bl . erdeten .

Kiew Franzosiiij ,
23 Jahre alt , katholisch , welche das Brevet snperieur hat

und schon ein Jahr an einer deutschen Privatschule thätig

war , sucht Stelle als französische Lehrerin an einem

Pensionats oder als Hauslehrerin . Adressen an den

Herrn Bürgermeister in Alaincourt bei Delm (Lothr .) .

In einem Pensionate oder feiner Familie wünscht eine erfahrene
Lehrerin gegen freie Station Unterricht im Klavierspiel

Ein in bester Curlage vor 3 Jahren neu erbautes Geschäft
und Logirhaus , Parterre 3 Läden mit Zubehör , nN

einer zur Conditorei eingerichtet , zu verkaufen , ev . ganz w*

getheilt zu vermiethen . Näheres nebst Photographie HaiE
weg 4 , Parterre . 9®1

Verkauf eines Hotels mit

Bier - Restauration
Ein fast neu gebautes Hotel mit Bier - Restauration saM "

Inventar am Hauptbahnhof zu Mannheim ist w "

mich unter außerordentlich günstigen Zahlungsbedingungen st

tu verkaufen oder zu vermiethen . Tüchtigen Ot
ellnern und Restaurateuren wäre günstige Gelegcnhcü

Existenzgründung geboten . Nähere Auskunft ertheilt auf An

mit Rückporto Carl Friedrich Stützet in Mannhes
Rechtskonsulent und Auctionator . ( II . 61780b )

Ein gut erhaltener Stutzflügel wegen Mangel an Raum

sehr billig zu verkaufen Schulberg 6 , H 9646

Zwei große , rentable , neue Landhäuser mit Balkons und VorgM 1

sowie ein kleines , in gesunder Lage , billig zu verk . Näh . Exped . 81® » . ,
Eine schöne Villa mit großem Garten an der SonnenbergerM

'

billig zu verk . Näh . bei Ch . Falker , Kl . Burgstraße ? . 775

If » aisaKj mit nebenanliegendem Bauterrain,
" ’

schöner Lage , zu verk . Näh . Exped . ®

Villa ln Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit Parkanl
Villa picht am Rhein , zu verkaufen . 9

Nahe der Rheinstraße ein sehr rentables , neues Wohnhav sta

zu verkaufen . Günstige Bedingungen . 93lHI
W . May , Jahnstraße 17 .

hrtllterverkaufe » ein solides , sast m Ähr
jUrijJMJJis neues Haus mit Thorfahrt B

großem Hofraum in guter Geschäftslage . Für Capitalisten es

Geschäftsleute gute Capital - Anlage . Näh . Exped . 58A

Prachtvolles Haus , welches eine Wohnung von 5 Simmern, bin;
Badezimmer , Stallung frei rentirl , zu verkaufen . Näh . & ;
Ch . Falker , Kl . Burgstraße 7 . 775

Landhäuser zu verkaufen .Der Unterricht wird von Lehrern ersten Ranges ertheilt

und umfasst folgende Fächer ;

Klavierspiel , Gesang , Violine , Cello und sämmt -

liche Orchester - Instrumente , Theorie und Compositions -

lehre , Declamation und Ausbildung zum Theater (Ge¬

sang und Schauspiel ) , Ensemble » Spiel und Kammer -

uinsik , italienische Sprache , Musikgeschichte .

Äusser dem Direetor sind folgende Lehrkräfte am Con -

eervatorium thätig : Die Herren Königl . Hof - Capellmeister

Professor Mannstaedt , Königl . Musikdirektor Sedl¬

mayr , Kammer - Virtuose Brückner , Königl . Kammer¬

musikus Stamm , Kgl . Kammermusikus Bock , Sadony ,

Mitglied der städt . Cur - Capelle , und Kgl . Hof - Schauspieler
Henbke ; die Damen : Frau Simon - Romani , Frl .

Grohe , Frl . Moritz , Frl . Reichard , Frl . Stecker .

Beginn des Unterrichts am 19 . September .

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern , Dilettanten

und Kindern werden jederzeit angenommen und Auskunft

bereitwilligst ertheilt im Instituts - Gebäude Rhein »

Strasse 60 . Der Director :

Albert Fuchs .

H . Becker ’ sches Konservatorium der Musik

( Schwalbacherstratze 11 ) .

Eröffnung neuer Kurse im „ Klavier - und Violinspiel ,
Solo » und Chorgesang , in derTheorie und Ausbildung für
das Lehrfach " . Anmeldungen dazu nimmt der Direetor

noch bis zum 1 . Oktober jederzeit entgegen . Näheres

durch Prospecte . 9395

Ein hübsches Haus an der Geisbergstraße , gut rentabel , Bn

hältnisse halber für 36,000 Mk . , bei 6 - 7000 Mk . Anzahl « ,

zu verkaufen . Gest . Offerten unter „ Geisbergstraw «' * — '

an die Exped . d . Bl . erbeten . W i

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX ! gl , 6
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Arbrttsmarkt
t Weibliche Uerfous « , die KtelltMg suchen

88 . !

Weibliche Verfeme « , die Ktelluug finden .

itadterstrasse 5 .
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leugn . , f . St . Nah . Langgasse 53 , 3 St . l .

Damen - Confection und Modewaarcn .

hständige Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen

Nmgasse 4 , 2 . Stock . 9025

disucht für die Nachmittagsstunden von 2 — 8 Uhr ein durch¬
aus gebildetes Mädchen zum Beaufsichtigen und Beschäftigen

_ Meier größerer Kinder . Näh . Exped . 9523

Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

ed . olvs

Eine perfekte Taillenarbeiterin wird ge -

sucht Webergasse 48 . 9499

wmädchen für gleich gesucht 8980

Bouteiller & Koch .

11
ichäf^
( tvovE

anz

simiM
Wh . i

775

WMMStz » Ein tüchtiges Hausmädchen wird per sofort

nach Schwalbach gesucht . Näheres im „ Goldenen

Brunnen "
, Langgasse 34 , Morgens von 8 — 10 Uhr . 9598

Ein einfaches Dienstmädchen für die Hausarbeit gesucht bei

L . Hess , Webergasse 4 . 9519

Ein reinliches Mädchen für Hausarbeit wird gesucht Langgasse 5 ,
im Metzgerladen . 9548

pH - Ein kräftiges Mädchen für Küche und Haushaltung gesucht .

Näh . Mainzerstraße 48 . 9602

Ein Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 , 1 St . 8885

Querstraße 2 wird ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . 9358

Ein nicht zu junges , gut empfohlenes Mädchen wird für Kinder

und Hausarbeit zum 15 . September gesucht Ecke der Weber¬

und Spiegelgasse 2 , 1 Tr . 9539

Friedrichstraße 5 , Eckladen , wird ein braves , fleißiges
Mädchen gesucht . 9479

Ein ordentliches , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Kirch¬

gasse 9 , 1 . Etage links . 9466

Ein starkes Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 , im Laden . 9457

Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 . 9485

Ein Mädchen gesucht . Näh . Helenenstraße 21 , I . 9528

Ein Mädchen gesucht Schillerplatz 1 , Parterre .

Ein tüchtiges , reinliches Mädchen , das schon in

besseren Häusern allein gedient hat und gute
Zeugnisse besitzt , wird zum 1 . Oktober gesucht .

Näh . Friedrichstraße 41 , 2 . Etage rechts . 9597

Ein Dienstmädchen gesucht Neugasse 17 , Seiler - Laden . 9608

Ein reinliches Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen kann , wird gesucht . Näh . Exped . 9422

JV " Gesucht zum 15 . September ein nicht zu junges Mädchen

welches zuverlässig in allen Hausarbeiten und im Kochen nicht

unerfahren ist . Gute Zeugnisse sind Bedingung . Zu melden

Bormittags von 10 — 12 Uhr Taunusstraße 5 , 1 St . rechts .

Gesucht nach auswärts zum 1 . October ein Mädchen , welches die

feinere Küche selbstständig versteht und etwas Hausarbeit über¬

nimmt . Näh . Humboldtstraße 12 .

Itehrstelle .
9599

Benedict Straus ,

hrt
ften »Mn junges Mädchen , welches sich als Berkäuferin aus -

588« bilden will , findet in meinem Geschäfte unter günstigen Be -

gesucht Metzgergasse 18 , 1 St . 9615

Mcht gegen hohen Lohn Hotel - Küchenhaushälteriu ,
Mädchen , welche bürgerlich kochen können , Haus - und

Üüchenmädchen u . solche für nur Häusl . Arb . durch

mauSchux , Kirchgasfe » 0,2 Stiegen , „ Karlsruher Hof "
.

Männliche Verfallen , dir Stellung finde « .

Em tüchtiger Glaser - Gehülfe gesucht Kirchgasse 21 . 9513

M die Aligm - licillNiAit fit Ame
wird ein geübter Krankenwärter , eine Krankenwärterin

und eine selbstständige Köchin gesucht . Nur Solche wollen

sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen . 142

Näheres in der Anstalt Elisabethenstraße 9 .
W . Bausch , Verwalter .

Für das Bureau eines grösseren Fabrik - und

Engros - Geschäftes in » Bheingau wird für

sofort einJ unger Mann aus achtbarer Familie

mit womöglich Gymnasial - Blldung als

Lehrling
gesucht . Bei zufriedenstellender Leistung
event . Vergütung oder auch freie Wohnung .

Selbstgeschriebene Anerbieten nimmt die

Exped . d . Bl . sub M . 1889 entgegen . 9571

Ich suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vor¬

kenntnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung
en gros & en detail . L . D . Jung , Langgasse 9 . 7229

Lehrling gesucht bei L . Freeb , Schreiner und Stuhl -

wacher , Mauergasse 10 . 8325

Lackirrr - Lehrling Friedr ^ straße 41 . 8652

Ein braver , kräftiger Junge , welcher die Bäckerei erlernen will ,
gesucht . MH . Exped . 9043

von 15 — 16 Jahren von anständigen Eltern als

^ ilUgC Hausbursche gesucht . Näh . Exped . 9601

Än junger Hausbursche gesucht Langgasse 5 . 9561

Solider Hausbursche gesucht Bahnhofstraße 12 . 9418

Ein ordentlicher Hausbursche , welcher in einem Hotel war , wird

gesucht . Näh . Biebrichs Wiesbadenerstraße 1 .

Ein Schweizer gesucht . Näh . in der Exped . 9527

jL Hotelköchin und mehrere Mädchen mit sehr guten Zeugnissen

lsiichm Stellen als Hausmädchen oder Mädchen allein durch
W Frau Meyer , Stellen - Bureau , Rüdesheim .

feine ältere , gebildete , ganz alleinstehende Wittwe

wünscht Stell , zur Führung eines kleinen Haushalts . Dieselbe ist

in allen Arbeiten erfahren . Näh . Bahnhofstr . 9 , Hinterh . 2 St .

fei» gewandtes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder zu

erwachsenen Kindern . Näh . Müllerstraße 1 , 2 . Stock .

Hi» geb., besseres Mädchen sucht Stelle in einem feinen Herrschafts¬

haus als Zimmermädchen oder Jungfer . Dasselbe ist perfect
i« Schneidern , Fristren und Servicen , sowie in allen Zimmer -

' ffllb Handarbeiten . Näh . Hellmundstraße 54 , 3 . Stock .
KXX1 jjj { zuverlässige , ältere Person sucht Stelle zur Führung eines

rls - l .Haushaltes . Offerten unter M . L . 20 an die Exped . erb .

„ r 6in besseres Mädchen , in allen feinen Arbeiten gi
! bewandert , mit g . Ze „ , s

~ “

tDemande une Bonne fran ^ aise , qui sait par -

faitement coudre , pour trois enfants . Bier
-

9674

) W— -------- --- — ----------------

ise - 1 । Männliche Personen , die SteUnrrg fachen .

288 \ n * Ein angehender Commis ( isr .) sucht in einem hiesigen

KXXfl Nanufacturwaaren - Geschäft Stellung als Verkäufer , am

, ( sgJ liebsten , wo an Sonn - und Feiertagen geschlossen . Eintritt

zahl« Mort . Offerten bitte postlagernd nack Biebrich unter L . G .

Stütze der Hausfrau .

" s Fräulein , welches die Haushaltung und Küche versteht und
Ha "

,
toi junge Mädchen von 11 und 13 Jahren zu beaufsichtigen

Ja .
t , wird gesucht Webergasse 10 . 9511

dewcht 1 Restaurations - Köchin , 1 Beiköchin , 6 Landmädchen ,
Küchenmädchen , 3 Mädchen als allein , 2 Hausmädchen für

Geschäftshäuser bei hohem Lohn durch
A . Eichhorn s Bureau , Herrnmühlgasse 3 .

I ” ”6 zuverlässige Köchin oder Kücheu - Haushälterin mit
I Men Zeugnissen wird zum 16 . September oder 1 . October

Gesucht. Näh . Kirchgasse 2 , 1 . Stock . 9229

Hausmädchen ges . bei Brenner & Blum . 9027

nßeit jiT1*1
, Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht . Näh .

MftMEleine Dotzheimerstraße 4 . 9491

nheikAj . ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

üb ) M 'Mmtliche Hausarbeiten versteht, findet Stellung Weber -
*

! «° sse 16 , erster Stock . 9495
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wozu freundlichst einladet

Achtungsvoll Jean Huber , Gaftwirth .

Außerdem : 317

Ruhr - und Rheinisches Schwarzbrod ä Laib 50 Pf .

ist d . natürl . Rheingauer
wUUUl ) Weinessig , von vorzügl .

Wohlgeschmack , garantirt
Gutes haltbar , zum Einmachen .

( Man . - No . 1437 ) 18

, . Mk . 13 .75 ,
. Mk . 8 .— .

nähme , u . zwar :

1 Hahn und 2 Hennen . .
1 Hahn Mk . 6 .50 , 2 Hennen

! ! Ungar . Zuchtputen ( Welsche ) ! !
4 — 5 Monate alte , gesunde , kräftige Thiere , Farbe des Gefieders
möglichst nach Wunsch , versende mit Garantie der lebenden An¬

kunft steuerfrei , franco jed . Poststat . sammt Käfig gegen Nach -

Wein ^ Restaurant Jul . Jurook ,
Mauergasse 3 und 5 , 7071

empfiehlt seine ächt Rheingauer Weine ; Versandt in Ge¬
binden und Flaschen . Restauration zu jeder Tageszeit , sowie
vorzüglichen Mittagstisch . Auch steht ein separatesZimmer
zur Verfügung . Achtungsvoll Jul . Jurock , Restaurateur .

von Carl Becker , Marktstraße 12 ,
vis - ä - vis dem Rathhaus ,

empfiehlt in la Qualität : Salm ä Mk . 1 .80 , Soles 1 .60 ,
Schellfisch von 25 Pf . an , Hecht und Zander Mk . 0 .80 ,
Schollen 0 .50 , Cabliau 0 .60 , Aale 1 .10 , Häringe von
4 Pf . an , Sardellen , Sardinen , Rollmöpse , Sardinen
in Oel , Hummer in Büchsen , marinirte Häringe ,

Bücklinge , Flunder , Rauchaal billigst .
Ferner :

Rahmkäschen ä 20 , Münchener Bierkäschen 10 ,
Kräuterkäschen 12 , Semmeringkäschen 4 Stück 30 Pf .

Für gute und feine Küche , sowie ausgezeichnet ^
Weme ist bestens gesorgt und ladet freundlichst ein 9642

___ _____
J . B . Schütz .

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtstraße 1 . j
Beute Fortsetzung des

großen NrmkegelN
,

Speeialität der Rheingauer Weinesfig - Fabrik und

Weinhandlung von

Martin Prinz in Schierstem
’“

® c? iÄu '

Niederlagen in vielen Spezerei - , Colonial - , Droguen - ,
Delicateß - Handlungen und Apotheken .

Bersandt in Gebinden jeder Größe von 15 Liter an . 7749

„ Zum goldenen Rotz .
" ^

Heute : Leberklöfl mit Sauerkraut
_________________________

Hochachtungsvoll W . Külpp .

Feinste Süss - Rahmbutter
, |

täglich frisch , in x\\ » und /̂s - Psd . - Paketen empfiehlt
J . Rapp , Goldgasse 2 . 8880 |

Mosbachcr Markt .

3 " den neu hergerichteten Sälen der

Stadt Wiesbaden46
findet heute Donnerstag , von 4 Uhr ab ,

„ Würzburger Hof “
,

Mauritiusplatz 4 .
Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weine , warme

und kalte Speisen . Gute Logirzimmer . 8848

Georg Schmitz .

Neues Sauerkraut
per Pfund IO Pfg . , bei Mehrabnahme billiger . 8973 I

J . Schaab , Grabenstraße 3 .
Filiale ' Ecke der Bleich - und Hellmundstraße . |

M fioftut Ccisbtto KS ,
Johannis - Kartoffeln der Gentner zu 3 Mk ., Frühroseu -

Kartoffeln und Imperator der Gentner zu 4 Mk . , Salat -

Kartoffeln der Ceutner zu 5 Mk . 50 Pf . abzulassen .

Kartoffeln , gelbe , 18 Pf . , Mauskartoffeln 36 Pf ., Zwiebeln
7 Pf . , Eier , frische , 5 Pf . , Häringe 7 Pf . Schwalbacherstraße 71 .

la weiße Kernseife per Pfd . 25 Pf . , 10 Pfd . 2 .40 Mk .,
hellgelbe 24 Pf . , 10 Pfd . 2 .30 Mk . , Schmierseife 18 Pf . , 10 Pfd .
1 .70 Mk . , Pudtücher 2 Stück 50 Pf . Friedrichstraße 47 , Eckladen .

Wiesbaden .

Hotel
„

Zum grünen Wald “

,

vis - ä - vis
dem neuen Rathhaufe und dem König ! . Palais .

Verbunden mit altdeutscher Bierstube ( Ausschank des
Münchener Kindl und des Frankfurter Henrich -
Bräu ) und Garten . TaMe d ’höte um 1 Uhr zu
Mk . 2, — . Vorzüglicher Mittagstisch zu Mk . 1,50
von 12 — 2 Uhr und Abendessen zu Mk . 1,20 ( im
Restaurant ) , ausgezeichnete , preiswürdige Weine . Zimmer
von Mk . 1 .50 an . Bei längerem Aufenthalt Pension .
Geschäfts - Reifende erhalten Vorzugspreise . 9379

Der neue Besitzer : Otto Schroder .

Armin Baruch , Geflügel - Export , Werschetz ( Süd - Ungarn ) .

Feinste Kur - und Tafeltrauben Mk . 4 . — ,
schön assortirtes Tafelobst Mk . 3 . — -

versendet in 5 - Kilo - Postcollis franco ( Man .- No . 1635 ) 18
Fr . Sahner , Dürkheim a . d . Hdt . , Rheinpfalz .

Schweizerkäse per Pfund 80 Pf ., bei 5 Pfund billiger ,
Friedrichstraße 47 , Eckladen .

kW - Gold - und Silberwaaren *WI
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den
billigsten Preisen E . Buching , Goldgasse 20 . 5481

Art , verlange
, v̂ **'* ' ^ man das mit über 2000 Abbild .
monginalgr . versehene neueste Mnsteralbnmvon
Bruder Oettinger in Ulm a . D .Wiener Rauchntensilien -Fabrik «-Depot . Stets d.Neueste . Billige teBedien . Nur f.Wiederverkäufer . ( U . 7870 ) 327
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Auktionatoren und Taxatoren .

Kinderwagen .

Grösste Auswahl

am Platze . 2981

Reparatur und Miethe .

Bazar Schweitzer,

Ellenbogengasse 13 .

L . Schellenberg sehe

Hof - Buchdruckerei

Viesbaden — Langgasse - 7

fertigt in geschmackvoller Ausstattung

Verlobungs - und Vermählungs -

Anzeigen
in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

Hochzeitszeitungen

Geburtsanzeigen

etc . /

Billigste Bezugsquelle für Gas - und Wasserleitungen ,

Bierpressionen , Closet - Anlagcn , Dampsarmaturen ,

Bauartikel . Installation aller Artikel . 845 /

Wegen Geschäfts - Verlegung zu ermäßigten Preisen .

strasse 63 .
Christian Dreyfiirst, st

*
rk

Geschäfts - Verlegung
Von heule ab verlegte ich die von mir feit Herbst 1875

Mauritiusplatz 7 betriebene

r Samen - Handlung
vach meinem eigenen Hause

Michelsberg1 14
ttnb bitte , mir das seither in so reichem Maaße erwiesene Wohl¬

wollen auch in mein neues Lokal folgen zu lassen . 9610

A . Mollath , Samen - Handlung ,

14 Michelsberg 14 .

Postgehülfen - Prüfuug ,

Kiel , Ringstraße 55 .

Zunge Leute v . 15 Jahr , an werd , für obige

fliräfttttfl Hebet ausgebild . Falls das Ziel nicht erreicht

wird , zahle ich d ganz . Betrag znrück . Bisher bestand .

450 meiner Schuler d . Prüfung . Jetzt 350 Schuler

hier und 30 Lehrer . Am 7 . Oetob . beginnt ern

« euer Kursus . Anmeld , bald erbet . ; genaues Alter angeb .

J . H . F . Tiedemann .
____________ " -

Dariiiln

*

* niii ' n sowie alle Arten Taschen - , Wand -

iiöyUldlüUI v , und Standuhren empfiehl : zu den
*

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgaste 20 . 5482

!13 - - » 213

Langgasse g agiieP ,

]Lan
$

asse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Fianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe .)

Briefmarken für Sammler 1

empfiehlt billigst Th . Wachter , Langgasse 31 . ( H . 65570 )

Israelitische Gratulationskarten zu haben bei

Caesar Lange , Metzgergasse 25 , Laden .

Die
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Möblirte Zimmer .

6946

8407
8947

Geschäftslobale ete .

T . * ■ < 1 nm ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -
raum , in guter Lage zu vermiethen ev .

Geschäft ( Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

kleiner Laden in einer von Fremden stark besuchten
Lage . Offerten sub E . W . 21 an die Exped .
d . Bl . erbeten .

Mahnungen .

Aarstraße 15 sind 2 Zimmer , Küche , Keller an ruhige Leute
sofort zu vermiethen . 9340

55 Adlerstratze 55
eine Wohnung ( im Vorderhaus ) von 2 Zimmern und Küche per

1 . October zu vermiethen . 8670
Billa Grubweg 14 ist die Bel - Etage von 6 — 7 Zimmern ,

nebst Zubehör , der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu ver¬
miethen . Näh . Nerothal 18 .

Hellmundstraße 21 , II , ist Wegzugs halber eine schöne
Wohnung , 5 Zimmer mit Zubehör , sofort oder auf 1 . October
zu vermiethen . 8087

Jahnstraße 5 schöne Bel - Etage , 5 Zimm . m . Zubeh . ,
oder auch die Parterre - Wohuung , 3 Zimmer mit

per 1 . October zu vermiethen . 9247

ft Alt der Nero - und Querstraße
VlvUvUU ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus 8je

4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . October zu vm . 7003
Römerberg 14 ist ein Logis , bestehend aus 2 Zimmern , Küche

und Keller , auf 1 . October zu vermiethen .
Tauuusstraßc 43 ist der 2 . Stock mit Balkon , 7 Zimmer

( einzusehen von 10 — 12 Uhr Vormittags ) , per 1 . October zu
verm . , auch kann der 3 . Stock mit 4 Zimmer abgegeb . werden . 9041

Wörthstraße 18 , Bel - Et . ( kein vis - ä - vis ) , sof . ob . später zu verm .
Bis Ostern wegen Wegzug 100 Mk . Preisermäßigung .

wer Eine neu hergerichtete Parterre - Wohnung ist
Wegzugs halber zu vermiethen Helenenstraße 7 .

Filanda am Kochbrunnen , die 1 . oder 3 . Etage , 9 Zimmer ,■ , ia, | Ua , Balkone , Küche , event . ä 4 Zimmer , sowie ge¬
räumiger Laden sofort zu vermiethen .

Schierstein , Rheinstraße .
Neues Haus mit Nebengebäude und Garten sofort oder auf

1 . Oct . zu Denn . NU . in SMerstein , WeiGraßnAZa . 9 .357

Adoiphstraße 12 , 2 Tr . r . , gut möblirte Zimmer zu verm .
Albrechtstraße 41,1 St ., ein mbl . Zimmer , ev . m . Pension , zu vm .
Emserstr . 10 möbl . Zimmer m . Pension , mtl . 42 Mk . , zu verm .
Friedrichstraße 20 , II ( Borschußgebäude ) , sind 3 gut möbl . Zim -

mer nach dem Schillerplatz zu auf längere Zeit billig zu Derrn . 9040
Eoldga ^ e 2a ein großes , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8964
Hellmundftr . 21,1 , g . mbl . Z . , a . m . 2 Bett . u . Pens ., z . vrn . 7434
Kirchgaffe 23 , 2 Stiegen , ein freundlich möblirtes Zimmer

mit und ohne Pension zu vermiethen . 9319
Moritzstraße 5 , 1 Stg . I „ möblirte Zimmer zu verm . 5228
Phtlrppsberg 23 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 9530
Rhernstr . 34 , I St . l . , ein hübsches Zimmer mit Pension zu verm .
Rhernstraße 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066
Echwalbacherstraße 5 , 1 Stiege , möblirtes Wohn - und

Schlaszimmer zu vermiethen . . 7540

Tamsstrasse 25
,

II
, S SÄ ? Ä

Walramstraße 23 , 1 St . h ., möbl . Zimmer zu verm . 9437

Wilhelmstraße 8 , Parterre ,
^ Salons und mehrere Schlafzimmer zu verm . 9391

Moblrrte Zimmer zu vermiethen Rheinstraße 43 .Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 5257
Zwer möbl . Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 1 II
Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7334
« ein möbl . Wohn - und Schlafzimmer , auf Wunsch mit

Pension , zu vermiethen Emserstraße IO .
Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstraße 10 , 1 St . I . 8080
Ein möblirtes Zimmer ist an einen anständigen Herrn billia üu

vermiethen . Näh . Feldstraße 23 , 1 Stiege hoch .
9 8

.
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstr . 21 II 9474
Em möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 5 , Part . r . 8857
Lillig fern mobl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel -Etage . 8111

möblirtes Zimmer zu vermiethen
L - ms - nstraße 12 , Seitenbau , 2 Steegen .

—
Blobl . Zimmer zu vermiethen Mauergasse 8 , 2 . St r

J * 6rt El . ,Zimmer zu verm . Michelsberg 18 , II I . oaw
Modi . Parterre - Zimmer zu vermiethen Walramstraße 4 , Part . 7370
Esn fern möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , II . 8037
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Näh . Exped . 9578
Junge Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 1 St links
Leute erhalten Kost und schönes Logis Bleichstraße 33 , Hinterh . Part .

'

Anst . Arbeiter erh . Logis ( Bett allein ) Steingasse 14 , Hth I 9412

sucht in der Rheinstraße oder Umgegend unmöblirte Wohnung
von 3 — 4 Zimmern . Offerten unter v . W . 27 an die Exped .

Ungenrrtes Zimmerchen von einem Herrn zu mäßigem Preise zu
miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe sub A . Z . 24
an die Exped . b . Bl . erbeten .

Möbl . Zimmer , event . Parterre , sofort gesucht ,
am liebsten in der Nähe des Nathhauses . Offerten
unter P . B . 100 an die Exped . d . Bl .

In nächster Nähe der Delaspeestrasse
wird ein einfaches Zimmer inclusive Frühstück und
Abendbrod zu bescheidenem Preis für eine Geschästsdame
gesucht . Off . abzug . unt . „ Zimmer “ b . Haasenstein
& Vogler , A . - G . , Langgasse 31 . ( H . 65569 ) 330

Em größeres Lokal oder Parterre - Wohnung für ein Ge¬
schäft gesucht . Gefl . Off . unter 8 . 56 an die Exp . erb . 294

________ ______________
N - . 213

Möblirte Mahnungen .

Keere Zimmer , Mansarde « .
Hochstätte 22 ist ein schönes Zimmer zu vermiethen . 9433

A > Hth . , 1 großes Zimmer an eine Person zu verm .

WKW ^ ein geräumiges Zimmer
( .Südost ) , Separateingang , unmöblirt

rcchtstraße , Parterre . Näheres
Wuhclmsplatz 7 , Parterre .

Elisabethenstraße 23
ist das abgeschlossene , gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer

einger . Küche, Keller und Manstrrde , zum 15 . September ™
vermiethen . Näh . 1 Treppe . 8724

zouistnftraße 3
,

Zimmer zu vermiethen .
Rheinftraße 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sowie

einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 9223

MA MmderpAiift 34 SÄftSÄ
f£ tort 8anz oder getheilt zu vermiethen . 4676

Moblrrte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 5799
Möbl . Parterre - Wohnung Nieolasstraße 6 , 7063



nur den Nimbus zu erhöhen pflegt , besonders wenn , tote bet dem

Professor , Nichts an die dunkle Kinderstube erinnert , ausgenommen

der Umstand , daß es besonders prächtige Volksscenen sind , die sein

Genie zum Ausdruck bringt . Was ich vernahm , folgt hter wahr «

heitsgetreu : , „ t , , ,
Meine Mutter war die Witttoe eines Handwerkers , und ich

deren
'

einziges , heißgeliebtes Kind . Da sie schwer leidend und

zum Erwerb unfähig , ward die Sorge für mich bald bte Aufgabe

einer wenig entwickelten städtischen Armenpflege . Obgleich mich

der Rector mit den besten Schulzeugnissen und sogar mit einer

besonderen Emvfehlung entließ , ward bei der Wahl eines Berufes

absolut keine
'

Rücksicht auf meine persönlichen Wünsche ge¬

nommen . „ , r , ,
Es hatten sich bei der Armen - Commtsston eine Anzahl acht¬

barer Bürger und Handwerker gemeldet , welche Gehilfen in ihren

Geschäften brauchten ; einem von ihnen ward auch ich als Lehr¬

ling übergeben . Daß es gerade ein — Schornsteinfeger , war

mir fast gleichgültig . Meine Lieblingsbeschäftigung , das Zeichnen ,

hätte ich ja doch aufgeben müssen . Nur an den weißgetünchten

Wänden meines schmucklosen Kämmerchens konnte ich meine Kunst

noch üben ; besonders wenn mir eine mit Kreide oder Kohle ent¬

worfene Carricatur unseres „ Alten " gelungen war , lohnte mich

der durch schallendes Gelächter ausgedrückte Beifall meines Schlaf -

Kameraden . Eines Tages , als ich ungefähr ein halbes Jahr

Schornsteinfeger war , ward ich nebst mehreren anderen Gehilfen

zur Arbeit nach dem herzoglichen Schlosse gesandt . Die mir selbst

zuqetheilte Arbeit führte mich zu einem ttn Parke belegenen

Gartenhause , das dem Hofmaler des kunstsinnigen Herzogs als

Wohnung angewiesen worden war . Hofmaler Willkomm , der für

I einen entschiedenen Günstling des Fürsten galt , hatte sich daselbst

einAtelier eingerichtet und ward häufig von seinem Gönner aufgesucht .

Ich saß bald im Schornstein des Ateliers . Plötzlich schlugen

von unten Laute deutlich an mein Ohr .

Die Circusscene scheint mir wohlgelungen , lieber Will¬

komm
"
! " hörte ich eine volle Männerstimme sprechen . „ Das Ge¬

mälde hält mehr , als der Entwurf versprach — diese , dem

modernen Vagabundenthum entnommenen Motive bleiben immer

I malerisch ! . . . . Doch was seh ' ich ? Diese Stellung des Akro¬

baten - ich halte sie für unmöglich -

Wieso Serenissimus ? " fragte der Hofmaler betreten .

„ Sie sind vermuthlich niemals — Turner gewesen ? " fragte

der Herzog mit Ironie im Tone .

„ Allerdings nicht ! " gestand Hofmaler Willkomm .

Nun — das mag als Lösung des Räthsels gelten ! Diese

Akrobatenscene scheint mir nämlich total verzeichnet . Ueberzeugen

Maler und Schornsteinfeger .

Novellett « von Zo8 von Reutz .

Hotel zum deutschen Reich ,

Rheinbahnstrasse 5 . 0331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Fremden - F ension Roseastrasse 12 .

hohe , gesunde Lage .

- „ I nu--- - jq ——7— — . ........

Fremden ^ Pension

Villa „ Margaretha4
Gartenstrasse 10 und 14 ,

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Hader

im Hause ._________________ _____ _________ - ^ ±1

Sie sich ? "

„ Leider noch nicht , Hoheit ! " stotterte der Hofmaler
Bedau ' re — muß aber bei meiner Ansicht beharren ! Prüfen

Sie einmal in der Praxis selbst , und überlegen Sie sich den Fall .

So wie die Scene ist — verdirbt sie das Bild ! "

Ich bedau ' re unendlich , Hoheit nicht zufrieden zu stellen ! "
"

.Hat Nichts zu sagen , die Sache ist ja zu ändern ! Ich

komme in einigen Tagen wieder — bis dahin Adieu !"

Damit ging - der Herzog . Ich aber hörte den verletzten Hof¬

maler unruhig und in offenbarer Erregung im Zimmer auf und

nieder gehen , nachdem er dem kunstverständigen Fürsten das Ge¬

leit gegeben hatte . kÄumal blieb er auch ein Weilchen stillstehen ,

vermuthlich , um das mißachtete Gemälde zu betrachten . Das

Mißfallen seines Gönners hatte ihn jedenfalls verstimmt . Endlich

verließ er das Zimmer .

Ich aber glitt aus meinem dunklen Gefängniß hernieder und

stand durch Vermittelung des mächtigen , nach altfranzösischem

Muster eingerichteten Kamins alsbald im leeren Atelier . Was ich

wollte ? Ich war mir selbst darüber kaum klar , sondern folgte

lediglich dem Zuge meiner Sehnsucht ! Wartete doch da unten

meiner der seltenste Genuß ! Meine Hellen Augen , die durch

meinen schwarzen Beruf zur Nacht und Dunkelheit verurtheilt

waren — hier durften sie schwelgen in Form und Farbe . Klopfenden

Herzens betrat ich das Heiligthum .

Das Atelier enthielt manches Schöne und Interessante , am

meisten aber feffelte auch mich sogleich das Bild , das den Gegen¬

stand des belauschten Gespräches bildete . Es war eine mit liebens¬

würdigstem Künstlerhumor dargestellte Circusscene , der dem scharf

Motto : Erhabene Meisterin Roth ,
Gelehrige Schülerin Armnth ! I

Herder .

Ob Professor Friedrich oder „ Meister Friedrich
"

, wie die

Kunstschüler den berühmten Maler zu nennen pflegten , wohl ge¬

wußt hat , welche Freude er mir mit seiner Einladung bereitete ? Er

pflegt allerdings während des Winters seine Schüler und Schüle¬

rinnen einige Mal um . sich zu versammeln , aber dem Feste der

Einweihung seines neuen Hauses beizuwohnen , blieb nur mir Vor¬

behalten . ~ e , . ,, ,
Nachdem wir das mit feinstem Kunstgeschmack eingerichtete

Heim durchwandert hatten , stand ich einen Augenblick ausruhend

am Marmorkamin des Salons , in dem von der liebenswürdigen

Hausfrau selbst das erste Feuer entzündet war . Anstatt einer

anspruchsvollen Peudule und einigen langweiliger Vasen waren

ein paar hübsche Holzschnitzereien , reizende Gruppen von Haus -

thieren , daselbst aufgestellt . Diese decorative Nencrung gehörte zu

den absichtlichen Aenderungen , mit denen der Hausherr und Maler

sich in der Einrichtung seines Hauses von manch Althergebrachtem

emancipirte . In der Mitte des Kaminsimses , dort wo sonst die Pendule

zu stehen pflegt , erblickte ich eine große Glasglocke . Darunter aber

bemerkte ich zu meinem höchsten Erstaunen eine symmetrisch zu¬

sammengestellte Gruppe von — Handwerkszeug , just wie es die

Schornsteinfeger zu benutzen pflegen . In künstlerischer Anordnung

machten die sonderbaren Geräthe fast den Eindruck einer Gruppe
von Waffen und Emblemen , wie sie die heutige Mode als Salon -

zierrath aufzustellen beliebt . .
Plötzlich legte sich ein Arm väterlich auf meine Schulter ,

aufblickend sah ich in das kluge , unendlich gütige Antlitz des

Professors .

„ Sie sind erstaunt , Kleine ? Was denken Sie über meine

schönes , großes Parterrezimmer , unmöblirt , zu ver -

Ndlerstratze l ^ heizÄe
*

Mansarde zu vermstthcn . 9213

Kue Mansarde an einen Herrn zu vermiethen Webergasse 42 .
,

— Wappen ? "

„ Ich ahne ein Geheimniß ! "

"
Und b?nE ?ndsi

'

ch neugierig , Meister Friedrich ! "

„ Nichts Neues von solch ' unverfälschtem Evatöchterleinl
"

„ Erzählen , erzählen, " klang es jetzt aus dem Munde der

Gäste , die sich alle um den Kamin versammelten , gleich mir au -

gezogen durch das eigenthümliche Wappen . Durch eine biographische
Notiz eines großen Blattes wußte man , daß der Künstler den

untersten Volksschichten entstammte , was bei einer Berühmtheit

*) Nachdruck verboten .
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hervortretenden Vagabundenthum einen pikanten Reiz gab . Ein
verliebter Clown , der mit sauersüßer Miene der Primadonna das
Pferd hält , während sie die im Circus aufgesammelten Bouquets
einer kurzen Prüfung unterzieht , vermuthlich nach Brillanten und
Liebesbriefen , bildete die prächtige Hauptfigur . Die Akrobatenscene
daneben aber störte , ja vernichtete den Vortheilhaften Eindruck des
Ganzen vollkommen . So wie sie war , erschien sie dem Ein¬
geweihten unmöglich . Der Herzog hatte recht , der alte Hofmaler
war in die Geheimnisse der Equilibristik keineswegs eingeweiht ,
nur so konnte sich die Verzeichnung erklären . Ich war immer der
beste Turner unter meinen Schulkameraden gewesen , ja meine
körperliche Gewandtheit war es zumeist , die mich der Schornstein¬
fegerzunft zugeführt hatte , anders hätte ich vielleicht mein Leben
lang in irgend einer Schusterwerkstätte bei Pfriem und Pechdraht
aushalten müssen . Mächtig trieb es mich , den Meister zu ver¬
bessern . An die Kühnheit meines Unternehmens dachte ich im Eifer
gar nicht .

Ich suchte eine passende Kohle aus dem Marmorkamin her¬
vor und zeichnete die Figuren auf dem kunstvoll zusammengefügten
Dielenboden des Ateliers dem Gemälde nach , indem ich aber die
Stellung , besonders des einen Akrobaten , zu corrigiren suchte .
Wenn die geringe Kunstfertigkeit der Hand auch keineswegs aus¬
reichte , so half mir doch meine gründliche Kenntniß der edlen
Turnerkunst und eine unentwickelte , aber mächtig drängende Ge¬
staltungskraft über die Schwierigkeit hinweg . Ungefähr nur so
konnte der „ fliegende Mensch " im Circus seine Aufgabe gelöst
haben .

Noch stand ich überlegend und nur theilweise befriedigt im
Anschauen meiner „ Kunst

"
, als die Thür mit Geräusch geöffnet

ward . Es wär die „ Hausdame
"

, oder vielmehr Wirthschafierin ,
die dem Haushalt des verwittweten Hofmalers Vorstand . Einen
der unwillkommenen schwarzen Gesellen , die sie in der Esse ver -
muthete , hier im Tempel der Kunst vorzufinden , mit einem Stück
Kohle den Fußboden besudelnd , das war dem Reinlichkcitsgefühl
der energischen Dame denn doch zu viel zugemuthet ! Die Oel -

flecke des Hausherrn mußte sie ohnehin schweigend in den Kauf
nehmen . Ich ward geradezu mit einer Fluth kräftiger Schelt -
rcden überschüttet . Wohin hatte mich mein Eifer aber auch ge¬
führt ? Die Dame , die mir allerdings gerade in dieses Haus sehr
wenig zu passen schien , würde vermuthlich weiteren Lärm schlagen ,
und meine „ Unverschämtheit

" dem Meister anzuhören geben . Und

dieser würde vielleicht bei meiner armen , theuren Mutter Klage
führen . Herrgott , was war doch Alles möglich ! Am besten schien
mir noch eilige Flucht — den Besen erfassend , gewann ich eilig
das Freie .

Glücklicher Weise vergingen die nächsten beiden Tage ohne
Aerger . Nur über das zurückgelassene Handwerkszeug ward ich
gescholten , dennoch konnte ich mich nicht entschließen , es aus dem

Gartenhause abzuholen . Da am dritten Tage erschien Hofmaler
Willkomm sehr unerwartet im Hause des Schornsteinfegermeisters
und verlangte den Lehrbuben zu sprechen , der kürzlich die Esse
seines Ateliers gekehrt habe . Da ich abwesend , ward ich am

nächsten Tag in sein Haus bestellt .
Obgleich man mir versicherte , daß der Herr sehr fteundlich

gewesen sei , empfing ich die Nachricht mit Zittern und Zagen .
Um keinen üblen Eindruck zu machen , wusch ich mich indessen
andern Tags so lange , bis unter der rußgetränkten Hülle die

frische , rosige Jugendfarbe hervorleuchtete , und kleidete mich sauber
an . Dann ging ich muthig der Gefahr entgegen .

Ich fand die Thür des Gartenhauses verschlossen , und stand
ein Weilchen furchtsam und überlegend . Der Gedanke , der

robusten Dame wieder zu begegnen , versetzte mich in Angst .

„ Du bist wohl der kleine Schornsteinfeger , den Papa gestern
herbestellt hat ? "

hörte ich mich durch ein allerliebstes Sümmchen
fragen , das von seitwärts herüberklang . „ Oder — doch nicht ? "

setzte die Fragen » , hinter einem chinesischen Windschirm hervor¬
tretend , hinzu . „ Wirklich — ich hätte Dich nickt wieder er¬
kannt !"

„ Ist der Herr drinnen zu sprechen , Fräulein ? "
fragte ich die

Kleine , in der ich sogleich das Haustöchterchen vermuthete .
„ Papa ist drüben im Schlosse bei Hoheit ! Er kommt aber

bald zurück , und Du sollst hier warten . Da setze Dich auf den
Stuhl .

"

Sie deutete auf einen Stuhl der Veranda , der vor dem beb i
bergenden Windschirm stand . Sie selbst flüchtete wieder dahinter j
um die unterbrochene Geschichtslection weiter zu lernen . .

„ Romulus , Ruma Pompilius , Tullus Hostilius, "
hörte i6

sie einmal , zweimal aufsagen , ohne über den dritten der alten
Herren hinauszukommen .

„ Ancus Martins ! " kramte ich aus meiner frischen Schul .
Weisheit hervor , um ihr weiterzuhelfen .

„ Du kannst sie auch ? Ach sie sind so schwer aufzusagen *
klang es hinter dem Windschirm hervor . „ Du bist wohl gern i«
die Schule gegangen ? "

„ Sehr gern ! "

So spann sich das Gespräch ein Weilchen weiter ; getrennt
durch die „ Wand "

, verstanden wir einander nicht weniger gut
als Pyrrhamus und Thisbe . „ Wir wollen mein Butterbrod
theilen — es ist zu groß für mich , und Darling ist mit Papa
bis an das Schloß gegangen,

"
schloß die Unterredung endlich und

lockte mich herüber .
Das Butterbrod schien wirklich von der reinlichen Hausdaine

drinnen für das zarte Geschöpfchen recht groß berechnet . Dennoch
hatte die Kleine bereits kräftig hineingebiffen , hielt mir aber groß -
müthig die andere Hälfte entgegen . Ich zog mein Messer heraus ,
um es mit ängstlicher Genauigkeit durchzutheilen . Ebenso geschah
es mit dem köstlichen Grafensteiner , der zu dem Vesperbrod ge¬
hörte . Dann ward die Lection fortgesetzt , indem ich als Lehr «
fungirte und meine liebliche Schülerin noch verschiedene Malt die
zungenbrecherische Reihe der römischen Könige aufsagen ließ .

„ Bist Du derselbe Knabe , der die Kohlenzeichnung oben auf
dem Dielenboden meines Ateliers gemacht hat ? "

hörte ich plötzlich
sehr laut hinter mir fragen .

Ich erschrak und fiel sehr unsanft aus meinem Himmel , aber
auch das flügellose Englein mir gegenüber schien einen Moment
wenig angenehm überrascht . Dann freilich hing es mit stürmischer
Zärtlichkeit am Halse des Papa .

„ Ich — ich — trat durch das Kamin in das Zimmer , um
die Bilder anzusehen — stotterte ich fast unhörbar .

„ Ich frage , ob Du die Zeichnung gemacht hast ? "
fragte I

Hofmaler Willkomm ungeduldig .
„ Ja ! "

„ Hast Du Unterricht genossen ? "

„ Nur in der Schule ! "

„ Wie heißt Du ? Wie alt bist Du ? Wer sind Deine
Eltern ? "

Ich gab stotternd einen kurzen Lebenslauf .
„ Möchtest Du weiter lernen ? In der Schule und i»

Zeichnen . Du würdest zu diesem Zweck zu Deiner Mutter zurück
kehren . "

Der Gedanke , eine unwillkürlich , aber mächtig in mir auf »
steigende Hoffnung verblendeten mich fast . Der entsetzlichen
Arbeit Lebewohl sagen zu können , zeichnen zu dürfen , nicht mehr
heimlich wie ein Unrecht , sondern offen , frei und immer , und
dazu wieder bei Mütterchen zu wohnen — o , wär ' s möglich ?
Ich vermochte es Beim besten Willen nicht zu hindern , daß die
lange zurückgehaltenen Thränen plötzlich wie Bäche hervorstürzte » , I
als ich Maler Willkomm stumm die Hand küßte .

Was soll ich noch weiter berichten ? Durch die Unterstützung
1

einiger Gönner und Kunstfteunde , zu denen durch Vermittelung
des Hofmalers auch bald der Herzog gehörte , ward mir plötzlich
ber Weg zu einem Leben geöffnet , das der Kunst geweiht sei »
durfte ! Glücklicher Weise blieb die Unterstützung mäßig , die Auf¬
gabe aber war groß , schön , unendlich ! So ward — wie es sei »
muß — der Ernst die Zeichnung , die Freude aber nur die Farbe
meines Lebens ! Und wer ihm vor Allem die — Farbe gab ?
Sie ahnen es Alle, " setzte der Professor bewegt hinzu , indem er
nach der heißgeliebten Gattin hinüberblickte , die langsam in de »
Kreis der Gäste eingetreten war und mit allem Stolz der Liebe
zu dem Gatten aufsah . Dennoch schien sie auch ein wenig i »
schmollen .

„ Aber , lieber Mann , wer heißt Dich - so aus der Schule z»
Plaudern ? "

sagte sie erröthend . „ Mir scheint , die Herren der j
Schöpfung sind zuweilen — plauderhafter als wir ! "

„ Wohl verstehen wir zu schweigen : Aber wir können u « d j
wollen auch reden , dankerfüllt über unser Glück ! "
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I w (suötuer tgemanuT
[ Temmler zu Eltville . ----
| Ichillerplatz 3 für 65,000 MI . ' n
* Schilling hier verkauft . ,

-- Kleine Uotiren . Sc . Excellenz General der Jnfantene z . D .
1 d. Alvensleben verlegt feinen Wohnsitz . hierher und hat burc ) Ver -

J AiNelung des Herrn I . Ehr . Glücklich die Villa rd' rankfurters . raße 14
R Semiethel .

°

3 . SeUage puu Wiesbadener TagMatt

6. Odober d . I . in Verbindung mit der üblichen General -Lrer,ammiiing
die Feier feines 60 - jährigen Bestehens . Die geschäftlichen Ver - I

Handlungen beginnen Vormittags 11 Uhr im Saale des Mufeumgebaudes
md um 2 Uhr folgt ein Festmahl im Casino .

-r Das Nompier - Torp » wird Sonntag , den 22 . September , tn

der Halle des alteren „Turn -Vereins " eine Abendunterhaltunq mit

Tanz veranstalten , zu der Freunde des Corps elngeladen sind . Brie die

früheren Feste des Corps , so dürfte auch das bevorstehende einen gemuth -

lichen Verlauf nehmen . . ,
= Todesfall . Gestern Früh starb hier Herr Privatier C . Fr .

Schweigh ö fcr im 74 . Lebensiahre . Derselbe gehörte früher dem Lehrer -

itanbe an , war während langer Zeit bis zum Zahn 1859 an der hiesigen

Elementarschule thätig und erfreute sich großer Achtung und Beliebtheit .

Einige Jahre war der Verstorbene auch Inhaber eines Colomalwaaren -

SejchästS .
= 1890 » in Maikäfrrjaffr ? Ein Freund bes „Tagblatt

" sendet
UNSeinen Maikäfer , der gestern — gleichzeiilg mit mehreren anderen —

in einer neuangelegten Gärtnerei am Schlersteinerweg Sefnnden wurde .
Tas wären also die ersten Vorboten des kommenden „Matkaferiahrs
1890 ! Die Larve des Maikäfers braucht bekanntlich vier Jahre zu ihrer

Entwickelung in der Erde , weshalb die MaMser rn der Regel nur alle

hier Jahre tn größerer Menge auftreten . Das letzte Maikaferfahr war

unseres Wissens 1886 . .
* « elrüwechlrl . Herr Hof -Schornsteinfeger meister Meter kaufte

2 Mor ^ n Weinberge in der Gemarkung Rauenthal von Herrn Gutsbesitzer

Plauz ( früher im Gasthaus „Znm Tiefenthal bet Neudorf ) zum Preise
hon 70 Mk per Ruthe . Desgleichen erwarb Herr Meter einen Weinberg

' in Ellviller Gemarkung ( am Rauenthaler Berg ) von den Geschwiiter :.

tntnler zu Eltville . - Herr Kaufmann Anron S ch . rg h t iet . . Sai8
3 ---- - —

Herrn Viktualienhcmble : Caspar

suche Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta hier ein . 36 « Majestät

Kmfittn Friedrich besichtigte auch die Bade -Anstalt und soll sich sehr lobend

über dieselbe ausgesprochen haben . 3h « Majestät : fuhr wlt Begletlung

bald nach 2 Uhr wieder von hier fort nach Wiesbaden . — Gestern ttveno

erfreute die Cur - Commission das noch anwesende Cur -Publikum mit einer

Beleuchtung und einem Feuerwerk , welches in jeder Beziehung gelungen

ausfiel Bei dieser Gelegenheit brachte Herr Bade -Jnsp - ctor G - org . en

x,och auf Ihre Majestät die Kaiserin Augusta aus , das von den Anwesenden

begeistert ausgenommen wurde . — 3n Kürze soll , tote verlautet , auch Se .

Konigl . Hoheit der Großherzog von Sachsen -Wetmar hier emtreffen .

* ^ verbrechen , 10 . Sept . Gestern starb dahier der Gemeinderechner

Roth an Blutvergiftung . Demselben fielen vergangene Woche zwei

Stück Rindvieh und beim Abdecken derselben zog er sich , « ne Wunde zu ,

chfolge dessen Blutvergiftung eintrat , welche trotz ärztlicher Hilfe schon

nach 3 Tagen den Tod zur Folge hatte . ( L . A .)
* Lirdrich , 9 . Sept . Der hiesige Gemeinderath hat m semer letzten

Sitzung mit allen gegen 1 Stimme beschlossen , Herrn Reuß zu Geisenheim

aus dessen erneuten Antrag hin das die neue Quelle umgebende Wald -

gelände (etwa 12 — 15 Morgen ) zum Preise von 10 Mk . pro Ruthe abzu -

Niedernhausen , 10 . Sept . Das Manöver der 41 . Jnfanterie -

Briqade wurde heute zwischen Niederseelbach u " b Niederhausen abge¬

halten . Das Nord -Corps hatte auf der Hohe , nördlich von Niiderseelbach ,

Ausstellung genommen . Da Thal und Hohn wit dichtem Nckel bedeckt

mnr . n tonnte das Gefecht cift gegen 10 Uhr , um welche Zeit . es sich aus -

Gorps hatte das Thal bei der Stück -

besetzt . Wahrscheinlich hatte das Nord -

. D Schlangenbad . IQ . Sept Ihre Maiestat Ka t s er tu F r t ebrich
®ut drei Prinzessinnen , Komgl . Hoheiten , und hohem Gefolm . Gräfin

Perponcher , Herr v . Wedell , trafen heute , von Eltville kommend , zum Be -

toaren , konnte das Gefecht erst gegen — -

hellte , begonnen werden . Das Sud -

mühle , und die umliegenden Hohen besetzt .
yorvs die Aufgabe , den Durchgang durch das Thal zu ermöglichen , was

ihn , nurf , aelana Das Süd -Corps zog sich nunmehr nach Ntedernhausen

Kück
^

be ktzte
^

den Bahnhof , die . zahlreichen Mühlen und den Weg nach

Qberiösbach . Das Nord -Corps gmg auf die Hohe am Oberhäuser Wald

und setzte das Gefecht von hier aus fort . Auch heute sahen viele Leute

aus Stadt und Land dem sehr interessanten Manöver zu . Morgen beginnen

die Divisions -Manöver bei Königstein .
„ o g »Pt In der gestrigen Versammlung der Mn -

nfteM » aff STurt des Den tfch enMüllcr - V erb an de s . (Hessen -

Darmstadt und Hessen -Nassau ) wurde mitgetheilt , daß fitzt beständig em

Drittel der Nttillergesellen außer Arbeit sei . Ziel des Verbandes ist bet

besonnen mässigem Vorgehen : Herabminderung der 18 -stundigenArbettSzett

auf 12 Stunden (wie in der großen Firma Schaser -Mamz ) , Wegfall , der

Ueberftunbeu und der Sonntagsarbeit , Umwandlung der Kost tn ® elb .

Dfi aus 30 Mühlen gut besuchte Versammlung wählte erne CoulmGo "

zur endgiltigen Formulirnng der Forderungen , welche der nächsten Ver -

sammluiig unterbreitet werden sollen .

Knust , Wissenschaft , Literatur .

— « Ein neue » UolKsstiick . So reich und vielseitig die dramattsthc

Literatur gestaltet und entwickelt ist , so dürftig tft doch die probuchbe

Tbätigkeit noch auf zwei Gebieten , dem des Volksstuckes . und des Kmder -

Schauspiels , geblieben , und stets waren Theaterleitungen zur Weih¬

nacht ? - und Fastnachtzeit ' " Verlegenheit , durch welche Wahl der kind¬

lichen Schaulust in pädagogischem Sinne zu genügen . Wtr wollen nicht

an das was bisher so manchmal dem vermeintlichen Zwecke zu Gefallen

von Theater -Dichtern geliefert worden ist , den kritischen Maßstab anlegen ,

wohl aber unsere Befriedigung darüber aussprechen , daß fettens der

hie,men Theaterleitung für den nächsten der eben bezeichneten Anlässe ein

neues Stück angenommen worden ist , das eine Lucke wirklich zu decken

verspricht . Es ist dies das Volksstück „Robinson Crusoe von

Hübner einem jungen Schauspieler und Wiesbadener : Wte ent

elektrischer Funke mag es durch den erwartungsvollen Sinn miserer

Jugend fahren in dem Gedanken , auf der Buhne einmal einer Gestatt

begegnen zu können , die wohl eines Jeden Phantasie einst befruchtet hat ,

unv man wird sich wohl mit Recht fragen : Warum tft , nachdem dieses

Columbus -Ei einmal gelegt worden , nicht schon langst em Dramatiker

auf bie 3bee gekommen , diesen dankbaren Stoff zu verwerthen ? Hohne .
I hat seine Aufgabe in ethischer Bedeutung gelöst , darum aber mchtsdesto -

weniaer auch der Schaulust und dem Humor fernen Tribut zugetheili .

Obend « in noch bat der Komponist Heberlein m KomMerg eine

l efstiche Musik dazu geschaffen . Ouvertüre, . Lieder , Tanze (der Wilden ) x .

sind außerordentlich frisch und ottginell . Wir glauben uns nich . zu tauschen ,

w ' nn wir nach gründlicher Einsicht des Textes und bc . Partttu . dem

Stücke Erfolg versprechen .
» Ans der Thraterwrlt . Die Erstaufführung des „ Met sie -

I biebs
" in der Dresbene »- Hofop . r ist für den 18 . d . M . "tmefitzh

I Das Neustädter Hofihearer eröfftter am 16 . fetnc satwn mti AUlba »

I Wilber Jagd .
" — Ti - G ammati ! '

, - tne einaktige Poffe von
I & ug6nc Labiche , deutsch . o . Frantz Wallner wurde vom Berliner
I Wallner - Theat , r zur Aufführung angenommen . — Anna $ all au ,
I eine Schwester von Agnes S . - wa hat ' M Hamburge » Thaltki -
I Theare . im Rollenfach bet nach Men a .iSg . wandetten Babette Remhold

J gstirt •« .
' ) ." .ße . ord - rtlich gefallen .

-o- Taaesorduuns für bie heutige Sitzung des Gemeinderaths : I

1, Kenehmignng von Rechnungen und Cautionsleistungen . 2 ) Genehmigung I
1L Dienstverträgen . 3 ) Begutachtung mehrerer Schankeoncessimsgesuche . I
E Mitckeiluiig der Entscheidung des Provinzialrathes , betr . f>te Festsetzung j
° Wchtlimen für die Metzge ?gasse . 5) Beschlußfassung über ettte gegen

,gent Führung einer Straßenbahn durch die Sonnenbergerstraße 1

° Miete Beschwerde 6 ) Beschlußfassung über die Annahme etnes Legates . I

^ Begutachtung von Baugesuchen . 8 ) Vergebung von Arbeiten und I

Lieferungen . 9 ) Gesuche und Anträge verschtedenen Inhalts . I

* (Turhan ®. Das heute im Curgarfin stattfinbende Gartenfest I

deainnt bereits um 2 Uhr . Die Auffahrt bes Herrn Secunus mtt fernem

Ballon Meteor
" wirb gegen 5 Uhr erfolgen .

"
Das Feuerwerk Qt außer - |

Ordentlich reich ausgestatt :t und weist unter 27 Piecen folgmde hervor - I

Enden Nummern aus : eine große laufende Sonne m Farben , ein I

nroBcr doppelter Mühlenflügel mit Ringsplel , der .Aurban , großes I

IwtenftücE , eine Dekoration in Brillantsichterfeuer : 2 Fullhorner und in

drr Mitte ein Blumen -Bouquet , der „Meteor , großes Rosettenstuck lN

SRertoanbluna Blonbin als Feuerläufer . Das Feuerwerk wird so « cht-

» ilig abgebrannt , daß auswärtige Besucher noch die Abendzuge zur Ruck -

sahtt benutzen können .
- - Der „ GrMerbr - Vrrritt " unternimmt nächsten Sonntag , den

15. September , günstiges Wetter vorausgesetzt , einen Ausflug nach dem

benachbarten Frankfurt , an dem auch Damen und sonstige Familien -

angebörige der Mitglieder Theil nehmen können . Die Abfahrt dahier er -

M Morgens um 7 Uhr 40 Min . mit der Taumls -Eifiubahn unter Be -

ttimung eines Sonntags -Billets , zu dem jedoch noch mfi Rücksicht auf den

Schnellzug ein Zuschlags -Billet nach Frankfurt zum Preise von 45 Pfg .

gelost werden muß . Die Rückfahrt geschieht nut einem g °wochilichenZuge .

; Tie beabsichtigte Theilnahme ist bis znm 14 . September , Mittags 12 Uhr ,

auf dem Bureau des „ Gewerbe -Vereins " anzumelden . Zur Besichtigung

sind in Aussicht genommen : der Central - Bahnhof , der .zoologische Gatten ,
ein neues Schulgebäude in Sachsenhausen , die unterirdische Klarb ecken-

anlage zu Niederrad , Alles unter fachkundiger Führung . Durch zu

paffenber Zeit vorgesehenes Frühstück unb Mittagesten wirb auch bes

Lides Nothburft in geeigneter Weise Rechnung getragen , so daß , das
'1 Schöne unb Nützliche mit bem Angenehmen tn harmonischen Zusammen¬

bang gebracht , die Exkursion sich zu einer interessanten unb znfneden -

I stellenden gestalten dürfte .
= Der Nassauisch » Verein für Walnrkunde begeht am

f 6. Oktober b . I . in Verbinbung mit ber üblichen General -Versammliing
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" zurück , wird aber die Leitung der täglich* — •• * 3 Beilage " behalten . — Am 1 . October

  . . . ..  eitschrift in ' s Leben treten , welche der
Belletristik gewidmet ist und sich hauptsächlich mit bayerischen Dingen be -

‘ ,Da « Bayerland "
, und ihr Herausgeber

Deutsches Reich .

* Dee Kaiser in Minden . Es liegt von dort der nach¬
stehende Bericht vom 10 . September vor : Anläßlich des Kaiser¬
besuches sind der Bahnhof , die Häuser der Stadt und besonders
diejenigen der Einzugsstraße reich geschmückt . Am Abend findet
eine allgemeine Illumination statt . Der Fremdenzudrang ist ein

großer , die Bevölkerung festlich gehoben . Der Großherzog von

Hessen und Prinz Maximilian von Baden sind am Vormittag ,
Prinz Carl von Schweden am Mittag und Prinz Balduin von

Flandern am Nachmittag hier eingetroffen und vom Ehrendienst
empfangen worden . Das Wetter ist prächtig . — Um 7 W
Abends traf der Kaiser mittelst Sonderzuges mit großem
folge auf dem Bahnhofe ein , wo die erste Compagnie de»
15 . Infanterie - Regiments die Ehrenwache abgab und wo die an¬

wesenden Fürstlichkeiten , die Oberprüsidenten , General Albedyll,
die übrigen Generäle und der Oberbürgermeister Beck zum 6 ®-'

Pfang sich eingefunden hatten . Nach der Begrüßung und dein

Abschreiten der Ehren - Compagnie begab sich der Kaiser in eine ®

vierspännigen Wagen , dem eine Schwadron Kürassiere vorausritt ,
unter dem Geläute der Glocken und den enthusiastischen Zurustii
einer nach Tausenden zählenden Menge nach seinem Absteige'

quartier , der Villa Leonhardi . Auf dem Wege dorthin hatten
die Fackeln und Lampions tragenden Arbeiter , die Feuerwehr , die

Bürger - Compagnien und die Schüler Spalier gebildet . Bor de®

prachtvollen , am Weserihor errichteten Triumphbogeir wurde der

Kaiser vom Oberbürgermeister begrüßt , welcher den Dank für d®

hohe Auszeichnung aussprach , die der alten deutschen Stadt durch
den hohen Besuch zu Theil geworden , und der gleichzeitig de«

ehrerbietigen Gruß der Bürgerschaft der Stadt darbrachte , die st »

900 Jahren zum ersten Male wieder einen deutschen Kaiser tu

ihren Mauern berge . Der Kaiser dankte huldvollst und reichte
dem Redner wiederholt die Hand . Die Stadt ist glänzend be¬

leuchtet . In den Straßen bewegt sich eine nach Tausenden
zählende Menschenmenge . — Nach der Abendtafel entwickelte ft®,
ein großartiger Fackelzug , nach dessen Vorbeimarsch sich ®*e

Fackelträger auf dem hinter der Villa gelegenen Exerzierplätze aus -
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* Irr Barcelona ist in diesen Tagen aus Montevideo eine fdjt
werthvolle Sendung seltener vorsündfluthlicher Thier - Sceletl !
eingetroffen . Ueberbringer der Sammlung — ein Geschenk in,Südameri !l
lebender Spanier für das Museum der Stadt Valencia — ist ein in in
wissenschaftlichen Kreisen rühmlichst bekannter Forschnugs - Reisend«,
Herr Jofö Rodrigo Batet . Unter den zahlreichen , zum größt«
Theil vollständigen Knochengerüsten hefinden sich, der „Epoca "

zufolge Ml
Scelett eines Megatheriums , ferner vom Geschlecht der Hoplophori neun
verschiedene Gattungsexemplare ; außerdem ein Scelidotherinm , ein dm
Ameisenbären verwandtes Thier und endlich als werthvollstes Stück dn
Collection , da es das einzige vollständige Exemplar sein soll , tvelcher bisd«
angetroffen wurde , ein Entatus . Die meisten dieser Funde stamm«
von Rio Sanborombon und vom oberen La Plata , wo sie in kalkhaltig «
Thon - und Steinschichten vorgefuuden wurden .

* Arber das erste Auftreten der Berliner Ballet -Primadonna
Dell Era in Paris wird berichtet : Fräulein Dell Era hatte bei ihrem
ersten Auftreten in dem Ballet „Coppelia " an Stelle der erkrankten
Mademoiselle Subra , der ersten Pariser Ballettänzerin , einen schönen
Erfolg , obwohl ihre Colleginnen und deren ßerrengefolge Alles gethc
haben , um denselben der „ Berlinerin "

zu schmälern . Das Debüt hat och
vorherige Ankündigung in aller Stille stattgefunden .

* Gene neue Wochenschrift erscheint vom 1. October ab um»
dem Titel „Deutschland " im Berlage von Carl Flemming h
G log an . Diese Zeitschrift bezweckt , als Centralorgan für das gesamM
deutsche Geistesleben zu fungiren . Da es der Verlagshandlung getan
ist , zur Leitung ihres neuen Unternehmens den bewährten Publiziim
Fritz Mauthner und zur Mitarbeit die gediegensten Kräfte auffa
verschiedensten Gebieten zu gewinnen , so stehl in der That zu ermatt «
daß die Wochenschrift ^Deutschland " sich bald für das Vorwärtsstrebmd !,
gebildete deutsche Publikum geradezu unentbehrlich machen wird .

* Wissenschaftliche Congresse . Die dortigen städtischen Behörd«
haben beschlossen , die nächste Jahres - Versammlung der Deutsch «
Naturforscher und Aerzte nach Halle einzuladen . — Die «
Ehren des O rientalisten - Congresses in Christiauia tun»
stattete Festlichkeit ist glänzend verlaufen . Prinz Eugen bewillkommn «!
die Gäste des Königs in besten Auftrag .

* Vom Hamburger Wustkfest telegraphirt Professor Ehrlich
dem „ B . T .

" : Das Musikfest hat in geradezu großartiger Weise be¬
gonnen . Der neue Chor von Johannes Brahms , „ Denksprüche "

,
war herrlich und errang einen stürmischen Erfolg . Bülow ' s Leitung
war , wie immer , unvergleichlich . Frau Wilhelms ( unsere Lands¬
männin . Red .) und Fran Heink boten Ausgezeichnetes .

be , » XttÄS
ziehungen zu Deutschland thellt Eugen Zabel m der ,,Nat .-Ztg " £
sehr interessanten Brief Dingelstedt 'S mit . Der damalige heiter des » S
Burgtheaters schrieb am 28 . October 1878 in einem bisher unqedruck »
Brief an Paul Lindau : „Diesen französischen Afterpoeten liegt gardaran , wo u » b wie sie aufgeführt werden , auch nicht , wer sie überw
Sie haben nur Sinn für die Prime , die Tantieme . Ich brauche sie M
nicht , und halte es tief unter der Würde des Burgtheaters wie gegen mm
Gewissen , als deutscher Schriftsteller ihnen nachzulaufen ."

* Kleine Mitttzeilungen . In Barmen starb nach längerem
Leiden im Alter von 60 Jahren der herzoglich sächsische Kammervirtuos
Mnsik -Director Otto Lüstner , welcher bis zu seiner Erkrankung ander
Spitze des städtischen Orchesters stand . — Aus Dresd en wird geschrieben :
Im 71 . Lebensjahre stehend , ist der vormalige Leipziger Universitäts -
Musik -Director Prof . Dr . Langer am Gehirnschlage gestorben . Seit
einiger Zeit verwaltete Dr . Langer das Amt eines Orgel -Revisors im
Königreich Sachsen und hatte seitdem seinen Wohnsitz in Dresden . —
Aus Paris wird berichtet : Der Confervator der Rational -Bibliothek ,
Döslisle , hat dieser Tage auf einem alten Bücherdeckel eine der
seltensten Verordnungen Ludwig des Heiligen entdeckt . —
Dr . Otto Braun zieht sich von der Chefredaetlon der Münchener
„ Allgemeinen Zeitung

" kS- ° - ; t—•- k — iS ~T;A

erscheinenden wissenschaftlichen
wird in München eine neue
Belletristik geitni

* Die Geschichte einer Kunstpause . Im Frankfurter Opern¬
hause spielte sich vor einigen Tagen hinter den Couliffen ein allerliebstes
Lustspielchen ab , an dessen spannender Handlung sich zu vergnügen , leider
nur wenigen Zuhörern vergönnt war . Die „Frist Ztg ." berichtet darüber :
Mitwirkende waren Violetta Valery , eine bekannte Cameliendame
( jedenfalls in der Over „Traviata " ober „Die Cameliendame "

. Red .)
und einige Theater -Functionäre verschiedener Rangordnung . Das kleine
Gelegenheitsstück nahm folgenden Verlauf :

Sie können warten !
Lustspiel in 4 © eenen .

Erste Scene : (Ort der Handlung : Zweite Coulisse links .)
Erster Theater - Functionär (zum zweiten ) : Sehen Sie nach , ob

Madame Violetta mit ihrer Toilette fertig ist ! (auf die Uhr blickend )
Der Zwischenakt dauert schon 15l/o Minuten . (Zweiter Functionär
ab ; Panse .)

Zweiter Functionär ( eiligst zurückkehrend ) : Jawohl , sie ist fertig !
Erster Functionär : Gut ! So fangen wir an ! ( Glockensignal . Der

Vorhang geht in die Höhe .)
Zweite Scene . ( Bühne . Violetta ' s Empfangssalon .)

Annina ( Violetta ' s Stnbenkätzchen beklagt das Schicksal ihrer Herrin und
kündigt ihr sogleich erfolgendes Erscheinen an ) : Lalalal Tirili !
Lalala ! (sicht nach der Thür ) Lalala ! Tirili ! ( sieht immer ängst¬
licher nach der Thür ) Lalala ! (ringt die Hände und fleht einen
Blitzstrahl aus bett Soffitten herab , der ihrer Qual ein Ende mache .)

Dritte Scene . (Violetta ' s Garderobe .)
Violetta (zu den Kammerfrauen , die sich liebreich mit ihrer Toilette

beschäftigen ) : Raffen Sie die Schleppe noch ein bischen höher (sich
im Spiegel besehend ) : Noch ein wenig Roth . . . hierher unter das
linke Ohrläppchen ( trällernd ) Do . . Re . . Mi . . . .

Erster Functionär ( athcmlos hereinstürzend ) : Gnädige Fran , es ist
die höchste Zeit ! . .

Violetta : Sie können warten ! (Zu ihren Frauen ) : Die Taille sitzt
eigentlich gar nicht gut ( trällernd ) Mi . . Fa . . So . . La . . !

Zweiter Functionär ( noch athemloser ) : Gnädige Frau , der zweite
Akt hat angefangen . . .

Violetta : Sie können warten (zu ihren Frauen ) : Hier ist noch eine
abscheuliche Falte ! ( trällernd ) : Oh , Geliebter meines Herzens !

Dritter Functionär ( am athemlosesten ) : Guä . . Fr . . Ihr . . .
Stich . . . Stichwort . . . Die Leu . . . Leute warten ! . . .

Violetta : Sie können warten ( streicht bas Kleid zurecht ; trällend ) :
Mi . . Do . . Re . .

Erster Functionär (händeringend ) : Aber um des Himmels Willen !
Zweiter Functionär ( dito ) : Das Publikum ist schon unruhig !
Dritter Functionär (wie oben ) : Die ganze Vorstellung ist gestört !
Violetta ( trällernd ) Fa . . So . . La . . (hoheitsvoll ) So ! Jetzt bin ich

fertig ! (Verläßt , noch einen langen Abschiedsblick in den Spiegel
werfend , die Garderobe und schreitet langsam der Bühne zu ) .

Vierte Scene . (Bühne . Violetta 's Empfangssalon ) .
Annina ( die drei Minuten lang vergebens auf den ersehnten Blitz

gewartet , fängt an , dem beklagenswerthen Schicksal ihrer Herrin
neue Seiten abzugewinnen ) : Oh , meine noch immer angebetete
Herrin ! Lalala ! Tirili ! . . . Oh , Oh , Oh . . . Lalala ! (sie durch¬
bohrt die Thür mit ihren Blicken ) Ah , . . endlich . . da ist sie !
( Die Thür öffnet sich ; Violetta rauscht majestätisch herein . Das
Publikum hört auf sich zu wundern . Der Vorhang fällt noch
lange nicht ) .

____________________________
N * Ar

Vaterstadt Toulon vermacht . Znrn Dank hierfür veranstalteten diH
metnbebeborben von Toulon bem Wohlthäter ein glänzendes Begräbt f Et
77 Adolf Wtlbranbt ' s Bruder ist in Rostock nach langen
schweren Leiden gestorben .

8 WMF

Wgenwird. Sie heißt : „ Das Bayerland "
, i „

Leher , der dis sietzt bei dem uUramontanen „Fremdenblatt
" thätig

war . — Der Maler Grandjean , eine in Pariser Kunstlerkreisen be¬
liebte Persönlichkeit , ist am 6 . d . Mts . in Paris gestorben und hat fein
ganzes Vermögen in Höhe von achthunderttausend Franken seiner
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* An Rcichsmünren sind nach amtlichen Aufstellungen in deutschen
Münzstätten bis Ende August 1889 insgesammi geprägt worden : An

Goldmünzen : Doppelkronen für 1,862,657,940 SRt , Kronen für 476,294,290
Mk halbe Kronen für 27,969,925 Mk ., davon auf Privatrechnung für
1045 650190 Mk . : an Silbermümen : Mnfmarkstücke für 74,10 -1,19aMk .,
Zweimarkstücke für 104,964,606 Mk ., Einmarkstücke für 178,990,334 Mk .,
Künfzigpfennigstücke für 71,486,552 Alk ., Zwanzigpfennigstücke für
85717922 Mk . 80 Pfg . ; an Nickelmünzen : Zwanzigpfennigstucke für
3 003,179 Mk ., Zehnpfennigstücke für 26,639,157 Mk . 20 Pfg ., Fünfpfennig¬
stücke für 13,051,386 Mk . 65 Pfg . und an Kupfermünzen : Zwerpfenma -

stücke für 6,213,207 Mk . 44 Pfg ., Einpfennigstücke für 4,654,444 Mk . 47 Pfg .
Von diesen Einzelbeträgen sind verschiedene Summen wieder eingewgi
so daß Ende August d . I . an Goldmünzen 2,364,898,730 Mk ., an eitbu -

münzen 452,236 ^ 64 Mk . 30 Pfg ., an Nickelmünzen 42,692,661 Mk . 90 Pfg .
und an Kupfermünzen 10,867,602 Mk . 28 Pfg . verblieben sind .

katholischen Bevölkerung im Vergleich zur evangelischen . In viel großerm
Matze macht sich die stärkere Benutzung der Mittelschulen und hohem
Lehranstalten seitens der evangelischen Bevölkerung geltend . Die Zahl
der jüdischen Schüler ist in der Volksschule ziirückgcgangeu , wahrend fie
in den Mittlern und höhern Schulen sich stark bemerkbar macht .

’aiugrcijen , jci ty ver uuumiuiwitn xjttuuiivc , vi »
^ ltes zu rechtfertigen . "

*
Hchulkatiftik . Aus einer vergleichenden Statistik der Schüler in

£ preutzischkn Volksschulen nach den Glaubens - Bekenntnissen
eLbte Jahr « 1871 und 1889 ist zu entnehmen , daß die evangelischen
L7

° ter im erstgenannten Jahre 65,36 pCt ., die katholischen 33,54 pCt .
« „Mmmtheit ausmachen , während im Jahre 1889 das Berhältniß sich

63,47 pTt . zu 35,61 pCt . stellte . Diese auffälligen Zahlen finden ihre’ t’w $unfl nur » um kleinsten Theü in der etwas schnelleren Zunahme der

* Wund schau im Reiche . Sämmtliche Protokolle des dänischen ,
2000 Mitglieder zählenden Wählervereins für Nordschleswig
wurden in Schleswig gerichtlich beschlagnahmt . Eiiw Untersuchung ist ein -
aeleitet . — Eine in der Nacht zum Sonntag bei Ohlsdorf tn der Nahe
Hamburgs auf freiem Felde abgehaltene stark besuchte sozialdemokra¬
tische Versammlung ist von der Polizei gesprengt worden ; vierzehn
Personen wurden verhaftet , die Uebrigen entkamen .

Ausland .

* Grsterrerch - Mgarn . Kaiser Franz Joses tjt tu

Leitomischl eingetroffen . Der Einzug gestaltete sich zu groß¬

artigen Kundgebungen der Loyalität seitens der Bevölkerung .

Auf die Huldigungsansprache des Bürgermeisters dankte der Kaiser

für den herzlichen Empfang und versicherte die Bewohner seiner

fortdauernden Huld . — Graf Thun ist in Tetschen zu seiner

Ernennung zum Statthalter vielseitig beglückwünscht worden . Zum

Bezirks - Schulinspector sagtedcrneueStatthalter , erwerde jede Ueber -

schreitung des Wirkungskreises seitens der Lehrer , sowie etwaige

politische Agitation derselben auf
' s Strengste unterdrücken .

— In Leitomischl findet die Beeidigung des Grafen Thun
durch den Kaiser statt .

Der Lemberger CorPS -Commaiidant , Herzog von Württem¬

berg , wird sich zu den deutschen Kaiser - Manövern nach Han¬
nover begeben . '

* Frankreich . 3m Ministerium des Auswärtigen fand
ein Diner zu Ehren der Söhne des Vicekönigs von

Egypten statt . S pull er brachte einen Toast auf den Khedive
und das Gedeihen des mit Frankreich durch Traditionen , Inte¬

ressen und Sympathien unauflöslich verbundenen Egypten

aus . Der türkische Gesandte Essad Pascha erwiderte dankend .

— Das Wah l - Comitö de la Forge
' s mißbilligte dessen

Rücktritt und ersuchte Labordöre , seine Candidatur aufstellen

zu lassen , vorbehaltlich einer Einigung in der Stichwahl . —

Carnot traf zum Ministerrathe in Paris ein . Letzterer

beschloß , den Hirtenbrief des Bischofs Trcgano dem Staatsrathe

zu überweisen . Der Ministerrath beschäftigte sich auch mit der

Frage der Fusion der schweizerischen Westbahn mit der

Berner Jurabahn . Die Betheiligung französischer Banken

ist wahrscheinlich . — Die Verhandlungen wegen Entschädigung

der Serbischen Bahngesellschaft sind dem Abschluß nahe .

— Nach Besichtigung der Pferdeschau fuhr Carnot nach Fon¬

tainebleau zurück . — Der Justizminister Thevenet reiste nach

Lyon , wo er candidirt . — Bis jetzt sind 1356 Candidaten

angemeldet . — Montag besuchten 200,689 Personen die Aus¬

stellung . Der Schluß der Ausstellung ist , wie die Directoren

derselben in Beantwortung einer dahingehenden Anfrage erklären ,

unwiderruflich auf den 31 . Oct ob er festgesetzt worden .

♦ Italien . Die Fehde zwischen den ministeriellen und

radicalen Blättern wegen der Haltung der Arbeiter - Dele -

girten in Paris spitzt sich zns hends zu . Die,Riforma «

schreibt sogar dem Auftreten der Delgirten .die Schuld zu an der

jetzigen Verschlimmerung der Beziehungen zwischen Italien und

Frankreich , welche sich in Angriffen Seitens der französischen
Presse , in alarmirenden Nachrichten K . wiederspiegele . De . erste

Führer der italienischen Arbeiter hat die „ Riforma
" und ander «:

Blätter wegen falscher Wiedergabe seiner h Paris gehaltenen
Rede verklagt .

Cialdini ist in Rom angekommm , angeblich weg » der Frage de »
Madrider Botschafterpostens .

:• einen
’Ä ® nach dem 25 . September am

r Ä falbe e neu eintägigen Besuch abstatten .* __ f ntiaitnphTlipn

wo die Gesangvereine zwei Lieder sangen . Der Stadt -

MZ « ordnete Stremmel hielt darauf eine kurze Ansprache die mit
*L wbelnd aufgenommenen Hoch auf den Kars er schloß . Der

« ere entbot dem Redner seinen Dank .

* tiaf - und Versonalnachrichten . Der Kais er plant im October

lui ' enBesuch des Schweriner Hofes , auch Königsberg will

dem 25 . September anläßlich der Jagd in der Routinier
- BZuch abswttcu . - Der „Voss . Zig . " zufolge wäre

■ Jtfffli : ziemlicher Sicherheit anzunehmen , daß der Kars er seine O r teilt =

fTirt bis nach Constantiuopel zum Besuch des Sultans ausdehnen
U "

- Dasselbe Blatt hört , daß der Urlaub des Fiuauzmmisters sich

auf sechs Monate erstreckt und Herrn v . S ch o l z in einem sehr

mäbiaen Handschreiben vom Kaiser gewahrt wurde , mit dem Ausdruck

fa & nüng , daß das Augenleiden des Ministers sich bis dahm gehoben

M möge . Dieses Leiden soll , nach dem Vernehmen der „Voss . Ztg ,
->i ernsten Besorgnissen Anlaß geben . - Herr,v Schlozer besucht m

"
nächsten Tagen den Reichskanzler in Friedrtchsrub und kehrt

bann nach Rom zurück . . .
* Kaiseri « Friedrich . Die „ Post

"
,

meldet anscheinend

offiziös , die Kaiserin Friedrich werde von ihrem Ausfluge nach

Kopenhagen wieder nach Berlin zurückkehren und von hier aus

die Reise nach Griechenland antreten . Ein Zusammentreffen der

Kaiserin Friedrich mit der Gemahlin des Herzogs von Cumber¬

land sei ausgeschlossen . „ Es lag dies wohl selbst in den Wünschen

der Kaiserin , um so selbst dem Scheine einer Möglichkeit von

welfischen Einwirkungen hinsichtlich einer etwaigen Nachfolge in

Braunschweig , wenn auch erst für künftige Generationen , aus -

Meichen . Dadurch werden etwaige nationale Empfindlichkeiten
deutscherseits vermieden , deren Beilegung man wohl zu den Re¬

sultaten der Reise des Kaisers nach England rechnen darf . "

* See - Conf - r - m . Den „Verl . Pol . Nachr .
" zufolge trat am

Tiwstag Mittag in Berlin im Reichsamt des .Innern unter dem Vor -

tzt des Geh . Ober -Regierungsraths Rösing die Confereuz über See -

Mgelegenbeiten zusammen , welche sich mit der von Nordamerika angeregten
Frage einer internationalen See -Couserenz beschäftigen durfte .

* Unregelmäßigkeiten bei Militär - Lieferungen . Aus Ma i n z
teiltet mau dem „Fr . I ." : In die nehrerwähnio Angelegenheit de «

Nanermeisters Müller dahier find vier Militarpersonen verwickelt , Der
W -ist belastete Zeughauptmann H . ist im Militär -Untersuchmigsgefangntb
Mergebracht , bret andere Zeug -Offiziere sind vorerst außer Dienst gestellt .
L soll von den durch seine Hände gegangenen Lieferungen für das
Mllerie -Depot 2 ' / - PCt . Nutzen gezogen , den Müller außerdem um einen
&trag von über 3000 Mk . angeborgt und ferner eine für einen Feldwebel
Stimmte außergewöhnliche Zahlung längere Zeit widerrechtlich an sich
behalten haben . Die drei Anderen sollen hauptsächlich bet dem Lieferanten
M. geborgt und zur Verdeckung dieses Fehlers dem M . naljcgelegt haben ,
kitte genau geführten Geschäftsbücher zu verbergen .

* Schmeiirr - Gtnfrchr . Die „ Schlesische Zeitung
" ver¬

öffentlicht einen Erlaß des Reichskanzlers , wonach fortan un¬

garische Schweine aus dem Steinbruch bei Pest über Oder -

öttg nicht nur nach Ratibor , sondern auch nach Beuthen zur

fufottigen Abschlachtung im städtischen Schlachthause an je
einem Wochentage eingeführt werden dürfen . Fleisch von in

dkirthen geschlachteten Steinbrucher Schweinen darf ohne Weiteres

F wie dies bereits für Ratibor zugestanden — in den freien

.Mndischen Verkehr übergeführt werden .
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mclluna werden große Sports¬
ganz Deutschland heranziehen

werden .

. . .
* Zweite große Ausstellung von Fahrräder « und Fahrrad -

Utrrrsttien in Deutschland im Crystallpalast im Februar 1890 zu
Leipzig . Die Räume des Crystallpalastes , die sich voriges Jahr bei
Abhaltung der ersten Fahrrad -Ausstellung als kaum hinreichend erwiesen
haben — es mußten eine Anzahl Aussteller in entlegenercn Räumen unter¬
gebracht werden — , erfahren demnächst eine bedeutende Vergrößerung .
Der große Garten inmitten des Etablissements wird überdacht , so daß sich
eine große Ausstellungsfläche von über 3000 Qu .-Mtr . in einem Raume
ergibt , in welchem die nächste Ausstellung vom 22 . Februar bis 2 . März
1890 stattfindet . Bereits haben eine große Anzahl Händler ihren Besuch
zugesagt , dieselben werden ihren Bedarf nur auf dieser Ausstellung decken ,
die als Markt jedes Jahr in Leipzig stattstnden wird . Die deutsche In¬
dustrie wird , soweit sie Neuheiten zu verzeichnen bat , auf dem Markte
bestens vertreten sein , ebenso die englische Industrie , schon jetzt haben große
englische Fabrikanten angemeldct . Außer Fahrrädern wird die Ausstellung
Alles aufweisen , was zur Fahrrad - Industrie und zu diesem Sport gehört .
Der Anmcldeschluß für die Ausstellung ist auf den 1. October d . I . fest -

« , alles Nähere ist durch den Schriftführer der Ausstellung , Herrn
>phil Weber , Leipzig , der auch die Anmelde -Formulare versendet ,

ju erfahren . Während der Dauer der Ausstellung werden große Sports -
Feste veranstaltet , die Sportsleute aus ganz Deutschland heranziehen

Vermischtes .
* Vom Taste . In Whitechapel ist Dienstag Früh die ver¬

stümmelte Lerche einet ermordeten Frauensperson unter
ähnlichen Umständen aufgefunden worden , wie bei den früheren Mord -
thaten in diesem Stadttheil . Der Leichnam war in einen Sack gehüllt ;
Kopf , Beine und Arme fehlten . Ganz London ist fieberhaft aufgeregt . —
Im Brüsseler Akademie -Palast wurde der 14 . Jahrestag der inter¬
nationalen astronomischen Gesellschaft eröffnet . — Der in Halber¬
stadt zum Tode verurthcilte Cigarrenarbeiter Bendler wurde zu lebens¬
länglichem Zuchthaus begnadigt . — Das Würzburger Schwurgericht
verurtheilte den Studiosus Albert Jffel ausCaffel , welcher im Pistolen¬
duell den Studiosus Planke mann aus Westfalen erschoß , zu drei -
jähriger Festungshaft . — In Güstrow erfolgte die Hinrichtung des
Taglöhners Gulow aus Rechlin , welcher wegen Ermordung seiner Ehe¬
frau zum Tode verurtheilt wurde . Die Hinrichtung vollzog Scharfrichter
R e ind el aus Magdeburg . — Der schweizerische Juristcnverein in L uze rn
hm Professor Gneist - Berlin zum Ehrenmitglied ernannt .

. m
ent |Wirfjes Unglück er « gnete sich vorgestern VornLm Berlin in dem Hause Neue Königstraße 11 . Daselbst befindet

bie mit Dampfbetrieb eingerichtete Wäschefabrik von Borchardt , sowie
von Perchel . Um besagte Zeit ertönte plötzlich ein furchtLKnall , daß das ganze Haus erbebte . Der daselbst befindliche $ amiBi

war cxplodirt und hatte furchtbare Verheerungen angerichtet . Schi »!!
verletzt wurden vier Personen , welche sofort nach dem nahen Shanim
hause Friedrichshain geschafft wurden . Drei Personen wurden leichter her,

"

' st polizeilich abgesperrt . Tausende umstanden d
unglucksstatte .

.
* Sei dem Zrigade - Ererziererr in der Nähe von Brieg ta®eine Frau mit einem sechsjährigen Knaben plötzlich vor die Front des iivollem Laufe daherstürmenden Breslauer Kürassier -Regiments . Ein fe -

kommen war ebenso unmöglich , als ein Aufhalten des Regiments , und bii
Beiden schienen verloren . Auf den Zuruf der vordersten Offiziere waij
sich die Frau , ihren Sohn bedeckend , auf die Erde nieder , und ohne sie!«
verletzen , setzte das ganze Regiment über das Hinderniß hinweg . Bei dw
selben Attake wurde ein Sergeant des Breslauer Kürassier -Regimenn
durch einen Lanzensttch getödtet . Bei der Attake war das Pferd eiini
hinter ihm reitenden Kürassiers durchgegangen , so daß die gefällte San«
des Letzteren dem vor ihm reitenden Sergeanten in den Rücken dran«
Der Getroffene ritt die Attake noch mit , sank aber dann vom Pferde , w
seinem Quartier geschafft , erlag er nach kurzer Zeit der Verletzung . Tn
Lanze hatte die Lunge getroffen .

* © in Ukas . Man schreibt aus Eßlingen : Nicht geringes Ach
sehen macht hier folgende Bekanntmachung des Stadtschultheißenawks :
„ Bekanntmachung . Der hiesigen Einwohnerschaft wird zur künfttgen
achtung hierdurch mitgetheilt , daß öffentliche Besprechungen von Mängel »
Wer Art in der Handhabung der städtischen Verwaltung in den Lokal¬
blättern rc ., sn es durch einzelne Personen , sei es durch Vereinigungen ,keine Berücksichtigung finden werden . Derartige Erörterungen könnten ge-
ergnet sein , Unzufriedenheit in der Einwohnerschaft und Mißtrauen gegen
die Behörden hervorzurufen . Anträge auf Abstellung von Mißbräuchen
oder Beschwerden sind , wenn sie Berücksichtigung finden sollen , nöthigm -
falls nur bei dem hiezu zuständigen Stadtschultheißenamt oder cvent . bei
der vorgesetzten Behörde anzubringen . Eßlingen , 2 . September 1889.
Stadtschultheißenamt . Schallet . " — Dieser famose Ukas hat bereits W
einer Erklärung des „Bürgerbundes der Stadt und Filialen " Anlaß ge¬
geben . Dieselbe lautet : „Die gestrige » Bekanntmachung « des Herrn Stadi -
Ichultheißeu Schaller sehen wir als Folge unserer Aufklärung über »Wohn-
steuer « an . Die Wohnsteuer -Besprechung war eine Antwort auf mehrfache
an uns gerichtete Anfragen und war demgemäß für die Arbeiter und
Arbeitgeber , nicht aber für das Stadtschultheißenamt bestimult , was auch
aus Form und Inhalt unserer Besprechung deutlich hervorgeht . Wir
werden uns auch in Zukunft die Freiheit nehmen und Anfragen , die an
uns gestellt werden , durch die Presse oder wie es uns sonst gut scheint,
beantworten und dabei den Grundsatz » Gleiches Recht für Alle « hoch¬
halten . Eßlingen , 3 . September 1889 . Im Namen des » Bütgerbund der
Stadt und Filialen « der Vorstand : Dr . G . Heiner .

" — Man ist gespannt,
was das Schultheißenamt auf die „ empörende Widersetzlichkeit " ant¬
worten wird !

.
* Den köpft er ohne Gnad ' ! lieber den Aufenthalt des Schah

in Pest wird von einem „Pestet Blatte "
noch nachträglich ganz ernsthaft

berichtet : Schrecken und Angst vor dem Zorn des allgewalfigen Herrscher»
sollen im Kreise der persischen Höflinge am ersten Vormittage des Pest«
Aufenthaltes permanent gewesen sein , und erst als sich dieser mächtige Zorn
endlich rn den Vormittagsstunden über dem Haupte eines dicken persiW
Generals in der fürcherlichsten Weise entladen hatte , atbmeten die Anderen
Iviedet etwas freier auf . Was nun die Zornes -Entladung betrifft , i»
ward dieselbe kurz und .bündig durch ein Todcsurtheil repräsenttrt , welche»
der König der Könige gegen seinen erwähnten General gefällt b«
Der betagte persische General war während der gegenwärtige » euro¬
päischen Reise des Schah mit dem Einkäufe von Musterkanonen be¬
traut und aus diesem Anlasse soll sich der Herr General erlautt
haben , seinem Herrn und Gebieter über die angekauften und W
expcdirten Kanonen eine Rechnung zu unterbreiten , welche sich nachträglich
als gefälscht erwies . Wegen dieser schmutzigen Lieferungsgeschich"
wurde nun der General zum Tode verurtheilt und zwar mit der Klanl «,
daß die Hinrichtung erst nach erfolgtet Heimkehr in Teheran stattsindc »
werde . (Die Geschichte erinnert an den „Mikado "

.) Die persischen Würden¬
träger hoffen zwar mit Bestimmtheit , daß der Schah diesmal Gnade t»r
Recht ergehen lassen werde , allein der arme General muß vorderhand n°®
tu ständiger Todesangst im Gefolge seines Herrschers mitpromeniren .

"

.
* Diogenes redivivus . Ein interessanter Vagabond ist kürzlich an»

dem Gefangniß von Bordeaux nach Abbüßung einer mehrwöchentlichs»
Gefangnißstrafe entlassen worden . Derselbe , mit Namen Ailhoud ,
oO ^ ahre alt und stammt aus Belgien . Er ist ein wahres Phänomen 7"
denn , bekleidet mit einem aus Leder verferttgten Costüm , das durch Bind¬
faden und Riemen zusammengehalten wird , trägt er auf dem Rücken eine"
ungeheuer großen Tragkorb . Das ist sein „ Gehäuse " sein „ home “.
' st .alles Erforderliche in diesem enthalten , sogar ein Bett , diverse Küch-»'

gerathe und — Lcbcnsproviant . Ailhoud ist ein durchaus gebildet"
Mann , hat viel Wissen und spricht mit Gewandtheit . Von der Sonder¬
barkeit , seiner Figur angezogen , hatte sich, wie der „B . B .- C .

" schreibt , d«
semer m dieser Woche erfolgten Entlassung eine berartige Menschenmenge
an bet Gefängnißpforte versammelt , daß die Polizei in Acfion trete «
mußte . Der entlassene Philosoph wurde bis außerhalb der Stadtgrenp
per Wagen begleitet , und erst hier wurde ihm sein Haus wieder ein - « 1*-

aufgchändigt . Ailhoud hat nachweislich als Almosen nie mehr al »
o Centtrncs angenommen , größere Gaben wies er stets mit vielem A «
stand zurück .

* Spanien . Portugal hat auf Grund spanischer Recla -
mationen die Grenzsperre gegen das galizische Küstengebiet
in eint zehntägige Quarantäne umgewandelt . Die spanischen
Behörden behaupten fortgesetzt , daß die in Vigo ausgebrochene
Epidemie nur ein bösartiges typhöses Fieber sei .

* England . Die in der Colonie Victoria für die
Strikenden in London gesammelten Gelder betragen jetzt
10,000 Pfund , in New South Wales 4000 Pfund .

* Dänemark . Die Kaiserin Friedrich kommt am
Dienstag nach Kopenhagen und bleibt zwei Tage in
Fredensborg . Gleichzeitig werden der Prinz von Wales
und König Oskar von Schweden erwartet . — Der Gro ß -
fürst Thronfolger reist Donnerstag über Kiel und wird
wahrscheinlich einige Stunden im Schlosse verweilen .

* Serbien . Die „ Pol . Corr . " meldet aus Belgrad : Ein
vielbemerkter Artikel des „ Narodni Dnewnik " bekundet eine be -
klagenswerthe Erschütterung der serbisch - bulgarischen
Freundschafts - Beziehungen ; das Blatt plaidirt auf das
Wärmste für ein inniges Bündniß zwischen Serbien und Rumänien .
— Der Gouverneur des jungen Königs von Serbien , Dr . Softe ,
und der russische Gesandte in Belgrad , Persiani , sind in
Karlsbad zum Besuche des Exkönig Milan angekommen , ein
Besuch , der angeblich mit dem angekündigten Eintreffen der
Königin Natalie in Belgrad Zusammenhängen soll .

Der Führer der ferbischen Fortschrittler , Garaschanin , welcher sich
in Graz seit längerer Zeit aushält , hat sich nach Wien begehen , wo er
mit dem Exmetropoliten Theodosius zusammeutrifft . Garaschanin
totrb nach Ablauf des ihm vom Untersuchungsrichter gewährten Urlaubes
nach Belgrad zurückkehren .

* Afrika . Hebet die Operationen des Hauptmanns Wißmanu
herrscht noch Ungetoifeljeit . Vor einigen Tagen wurde gemeldet , daß der¬
selbe mit 400 Mann in das Innere , nach Mwapwa , gezogen sei . Nun
wird aber der „Times " aus Sansibar , 8 . Sept ., gemeldet : Hauptmann
Wißmann wird 1200 Unjamwesi , 800 von seinen eigenen Leuten und 30
Europäer auf feinem Zuge mituehrnen . Er hofft , in etwa 2 Monaten
zurück zu spin . Wegen Streitigkeiten mit Bwcmakeri , dem früheren Mali ,
ist eine strengeBlokade über Saabani verhängt worden . Der Sultan
leidet am Fieber .

* Amerika . Das Cabinet hat beschlossen , daß der C o n g r e ß
nicht zu einer Extra - Session zusammberufen werden soll .

Sport .
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meter vorgesehen , b . h . also einen Wind von mehr als 100 Meter Schnellt ^
tot per Sekunde . Wenn man darüber hmausgeht , so verliert man sich

eben ins Unbekannte . Ein zweiter Uebelstand ist , daß der Transport des

Materials fast unmöglich wird . Es fragt sich dann noch , ob bie Engländer

unser System annehmen werden . Sie können es wohl , denn wir haben

kein Patent ; für solche Dinge kann man überhaupt , kern Patent nehmem
Oder werden sie einen Thurm bauen mt . Strebepfeilern und Rustscilen .

Werden sic überhaupt ein neues Bausystem erfinden ? Wenn Ne einfach

den Eiffelthurm copiren , lo sind es Plagrateure , die sich keiner Erfindung

rühmen können . Wenn sie aber einen Pfeilerthurm bauen so ist dessen

wissenschaftlicher Werth gegenüber dem unsngen gleich Null denn es ware

kein homogenes Monument und von rrgmd einer Schönheit der Arbeit

könnte keine Rede sein .
" Hiernach brauchen also - die Franzosen kerne

Besorgniß zu haben , daß die Engländer ihnen mit Erfolg den Ruhm des

Eiffeithurms streitig machen können . .
* Der Herr Major von de « 34er « : Aus London wird vom

28 . ds . berichtet : Die gestrige Vorstellung im Garety - Theater wurde

durch einen peinlichen Vorfall gestört . Kurz vor Uhr mußte em Herr ,
der Gamafchen trug und sonst rote em Tourist gekleidet war , wegen seines

gröblich unanständigen Benehmens aus dem Zuschauerraum entfernt

werden . Er machte den Eindruck eines Mannes , der entweder zu viel ge¬

tarnten hatte oder geistig nicht ganz zurechuungssahig war . Eme Anzahl

Herren folgte ihm iti ’S Foyer und stellte ihn daselbst zur Rede . „3a )

bin Offizin in der englischen Armee, " erklärt ^ der Fremde und verlange

dementsprechend behandelt zu werden . " — „3 * bm ebenfalls englischer

Offizier,
" erwiderte ihm ein elegant gekleideter , breitschulteriger Mann , und

er uche Sie um Angabe Ihres Namens und , Ihrer Adresse . — „^ ch denke

gar nicht daran , sie Ihnen zu geben !" — Sie müssen , wem Herr , denn

wenn Sie wirklich Offizier find , find Sie eine Schande für du - englische

Armee und verweigern Sie mir Ihren Namen , so werde ich einen Poti

giften rufen .
" - Diese Drohung schien den excentrischen Gentleman emzu -

schüchtern . Mit von Thräuen erstickter Stimme stammelte er allerhand

Entschuldigungen , aber sein Gegner weigerte sich ste anzunehmen . „Sie

sind eine Schande für unseren Stand ; ich verzichte auf jhiHSntflg » -

gungen . Geben Sie mir Ihre Karte und ich werde den Vorfall morgen

früh dem Herzog von Cambridge unterbreiten . — „Um @ otteSimüen ,

thun Sie dfts nicht ! Ich bitte , ich beschwöre .Siel Ich bm Offizier wie

Sie . Ich bin weder betrunken , noch irrsinnig . Ich bin Maior unb für

eine Oberstenstelle in Aussicht genommen unb gehe morgen Früh nach

Indien " - „So ? Schön ! Das wirb sich .finden,
" erwiderte der Freund

des Herzogs von Cambridge ; „ jedenfalls bitte ich um Ihren Namen .

Schon schien der Major geneigt, ., diesem Begehren zu eiitsprechen . alsdie

Menge , welche die Beiden umdrangte , seine Partei ergriff und ihm zuries ,

seinen Namen lieber nicht gu neunen . Der Maior befolgte diesen Rath
und ging an ' s Buffet , um sich nach dieser Aufregung zu starken , die

Büffetmädchen weigerten sich jedoch , ihm den verlangten Whisky zu verab¬

folgen . - „Bunt letzten Mal, " sagte der . fremde Offizier , „geben Sie mir

Ihre Adresse oder nicht ? " — „Nein , hier vor allen Leuten kann ich sw

Ihnen nicht geben : ich bin Major im 34 . Regiment unb Sie wollen mich

2 , Grunde richten . Habe ich Ihnen nicht schon gesagt , daß ich mich

morgen früh nach Indien einschiffe ? "
.
- .Ahnn Sie , was Sw wollen

ich fam . nur widerholen , Sie sind eine Schande für das 34 . Regiment

und ich werde morgen früh die Sache dem Herzog von Cambridge vor¬

tragen !" — Mit diesen Worten verließ der Fremde das Foq « , ntajt ohne

baß ihm der Herr in den Gamaschen noch em Schimvfwo ^ nachgerufeii

hätte . Der Vorfall hatte großes Aufsehen erregt . Welche Unzuko nmlich -
■ feit der Fremde sich hatte zu Schulden kommen lassen , konnte nicht genau

festgestellt werden .
* Mährend einer mtläng ft im Sheffield Park am Lake

Michigan abgehaltenen Festlichk - ii wurden hon einem italienischen

Pmufirer kleine Luftballons , von denen er eine beträchtliche Zahl an

miem Stricke hielt , feilgeboten . Im Eifer des Geschäftes ließ der Italiener

den Strick fahren , der sich um den linken Arm und die Huste eines zwei -
I iäbriaen Kindes , der kleinen Sophie Schwab , wickelte . Bevor man

Re Gefahr erkannt hatte , war das Kind von den buntfarbigen Ballons
I emvoraehoben und in die Lüste entführt worden . Schreckensbleich und
I mit athemloser Spannung folgte die Menge den Luftballons, , welche Mit

ihrer Last einem hohen Eichbaume zutriebeu . Man sah, , wie das Kmd

I einen Baumzweig faßte und dadurch die Ballons zum Stillstand brachte .
I Ein junger Mann erstieg sofort den Baum , doch bevor er das Kind er -
I reichen konnte , hatte es kraftlos seinen Halt fahren lassen . Die Ballons
I fliegen mit ihrer Last über hundert Fuß hoch in die Luft und trieben

I bann nach der Richtung des Sees zu . Gustav Koch , em Scharfschütze ,
I fniate in einem Boote den Ballons auf den See hinaus und mit scharfem

I Sinne und sicherer Hand gelang es ihm , einen Ballon nach dem andern
I mit Kugeln zu durchlöchern . Langsam senkten sich die noch unversehrten
I Ballons mit ihrer kleinen Menschenlast . Der kühne Retter war rechtzeitig
I mit dem Boote zur Stelle , um das Kind mit seinen Händen auszufangen
I und unversehrt an ' s Land zu bringen . — Diesen „wahrheitsgetreuen und
I

, verbürgten
" Bericht bringt die „New - Uorker Staats - Zeitung ans

I Chicago . Hony seit , qui mal y pence !
* I « Hevaftopol wurde am 31 . August unter großen militärischen

I Feierlichkeiten das Denkmal der beim Sturm auf die Festung gefallenen
1 Franzosen enthüllt . Ein französisches Kriegsschiff , der Perei ! , dem
? bie türkische Regierung zu diesem Zwecke die Einfahrt in 8 Schwarze Meer

gestattete , wohnte der Feier bet

* Kri der Miidchrn - Vrüfuns - „„
Eine Schülerin , die über die

Bartholomäusnacht examinirt wrrd , erzählt , daß Karl IX . selbst aus

Hugenotten geschossen habe . „Von wo aus ? " fragte der Examinator .

Bon einem Fenster des »Louvre « . . . " und nach einem Moment des

Nachdenkens fugt bie Kleine hinzu : „ Oder des » Bon marche « aus .

" * Krnridrnswerthe Kürzer . Dar Städtchen Klingen berg

, sm welches durch sein berühmtes Thonbergwerk eine fast unerschöpfliche
« mÄmequelle hat , so daß aus deren Ertrag nicht nur sammtliche
Eembe «, Schul - rc . Lasten gedeckt werden und die neuerbaute Brücke

unterhalten werden kann , hat auch in diesem Fahre wieder einen bedeutenden

KM -Uebereinschuß zu verzeichnen, der bet verschiedenen Anlassen unter

die Bürger zur Vertheilung gelangt . So erhielt am letzten Sedantage

ieber Bürger toieber 2 Mk . unb jedes Schulkind 20 resp . 50 Pfg . aus der

Stabtkasse ausbezahlt . Auf nach Klingenberg !
* Psychologisches Piithsel . Ans Elze (Hannover ) wird ge-

l-briebeu : Seit Jahren wurde unser Städtchen durch anonyme Briefe und

Schmähschriften , Verübung von Unfug und Sachbeschädigungen m Aus -

ttmng versetzt , ohne daß es gelang , die Urheber zu ermitteln . Endlich

ist er gelungen , den Frevlern auf bie Spur zu kommen , und zwar sind

dis jetzt sechs bisher angesehene hiesige Bürger wegen dieser Angckgenheit
vechastet worden , darunter einige zugleich wegen Verdachts des Meineids .

Ein siebenter , der Eisenv aaren -Händler P . Hierselbst , der ebenfalls ver¬

haftet werden sollte , hat sich aus Furcht vor der Strafe entleibt Er

hinterläßt Fran und sieben Kinder . Die Reihe der Verhafteten soll noch

nicht abgeschlossen sein . Es ist unbegreiflich , wie bisher angesehene und

wohlhabende Bürger dazu kommen können , aus . reiner Freude an Bos¬

heiten zu Verbrechern zu werden und sich und ihre Familien unglücklich

.  egend einer Korperftelte onrcy Die » aur emgcuiunyui ■

war und nun nach 32 — 33 - jährigem Aufenthalte im Körper wieder zum I

Vorschein gekommen ist . Bemerkenswerth ist dabei , daß Patient tm Weiten I

Lebensjahre mehrere Monate als kreuzlahm behandelt wurde , was sehr I

wohl schon mit der Anwesenheit der Nadel in der Kreuzgegend , n Zu¬

sammenhang gebracht werden tarnt .
"

j
* Man spielt i « £ it ?ern frank und frei dreierlei ^ Hazard - I

spiele : Das erste ist das bekannte Pferbchen -(Wettrenn -) splel zwei

Francs Einsatz und ziemlich harmlos . In demselben Saale wird ferner I

unter dem Namen „ Baraque
" ein Billardspiel gespielt , welches dann I

culminirt , daß der Bankhalter versucht , seinen Ball rn dazu etablirte Locher

zu birigiren , bereu zwanzig vorhanben sein mögen , — schwarz unb roty I

marfirt , schwarz für beu Spieler , roth für bie Bank ! Rouge et noir ,

Ktoie bei dem Roulette . Dieses Spiel ist schon weniger harmlos unb

inn unb Verlust von Hunderten von Francs an bei Tages - rejp . I

Nachtordnung . Oben eine Treppe höher wird aber fchlaiikweg „ Baccara

gespielt . Dieses bekannte Kartenspiel gehört zu den gefährlicheren Hazard - I

spielen . Es wird im Saale so hoch gespielt , daß man ftch gar nicht I

tounberu kann , wenn der Herr Capellmeister bie monatliche Gage ferner I

Musiker an einem Abend verspielt haben soll . Daß aber m ber freien

Schweiz , an beu herrlichen Ufern bes Vierwaldstabter Sees , diese öffentliche
Spielhölle gebulbet wird , ist nicht eben rühmlich für die Republik .

* verdächtige Mummt . Ein bekannter Pariser Sportsman , der I

chemalige Dragoner - Capitän Jorel , war in dankbarer Ermnernng an I

seine frühere Carriöre auf den Einfall gekommen , seinen Pferden , die er
als Mitglied des Jokey - Clnbs fast bei jedem Pariser Rennen engagirte >

militärische Namen beizulegen . So hieß ein prächtiger F .uchsheugst I

. General, " ein anderer „Sergeant -Major, " wahrend er die Stuten I

. Infanterie, " Kavallerie, "
„Artillerie " und dergleichen benannte . Bei einem

der jüngsten Rennen in Aiiteuil sollten nun ebenfalls mehrere seiner Pferde
stuf dem Turfplatz erscheinen . Der Stallmeister Jorel 'S , dessen stall sich I

einige Bahnstunden weit von Paris befindet , fragte bet fernem Herrn
telegraphisch an , welche Pferde er nach Paris erpebiren solle . Herr joiel
antwortete gleichfalls telegraphisch unb zwar in folgender Weise : „ General «
bat gute Chancen ; lassen Sie „Infanterie

" zuerst befördern , „Artillerie
kann Nachmittag kommen .

" Im Pariser Telegraphenamte erregte ledoch
diese Depesche Verdacht unb der Beamte weigerte sich, biefelbe »uttpebtren .
Herr Jorel der durch große Wetten engaqirt war , befand sich M heller ]
Derzwriflung , da durch Nichteintreffen der Pferde große Summen für ihn
ans dem Spiel standen . Es blieb ihm schließlich Nichts übrig , als sich an

RriegSminifter Freyciuet zu wenden . Der Minister , der Herrn Jorel per¬
sönlich kennt , gestattete ohne Werteres die Absendung des Telegramms .
Unb jo konnten „General,

"
„ Infanterie

" unb Artillerie ' am folgenden
Tage ungestört die Rennen in Antenil mitmachen . Herr Jorel aber hat

beschlossen , seinen Pferden andere Namen beizulegen .

.
* Höher wie der Gifielthurm . Dieser Tage war in Parts

die Nachricht verbreitet , es habe sich eine -nglyche Gesellschaft gebildet zu
dem Zwecke , in London einen Thurm zu bauen von 600 Meter Hohe ,
also doppelt so hoch wie der Eiffelthurm . Ein Pariser Blatt , die „Eitasette ,
bat sich hierauf an Herrn Salles , den Schwiegersohn EiffelS (letzterer
befindet sich augenblicklich auf einer Erholungsreise m der Schweiz ) mtt
der Frage gewendet , ob die Ausführung eines solchen Pr ° ttkts möglich
fei- Die Antwort lautet : Man kann ohne Zweifel hoher als 300 Meter
«ehen . Aber damit thnt man einen Schritt ms Unbekannte . Der haiivt -

lächlichste Factor dieses Unbekannten ist der Widerstand des Windes . . Die

meteorologische Wissenschaft lehrt uns , daß die Kraft des Windes Simmtmt
mit der Höhe , aber man kennt noch nichts Zuverlaffiges über .die Verhält¬
nisse dieser Zunahme . Um gegen alle Eventualitäten geschützt zu lern ,
haben wir für unfern Thurm einen Druck von 400 Kilo per Quadiat -

zu machen . t
* Die wandernde Madel . In der „Magd . Ztg .

" erzählt der

praktische Arzt Dr . Nisfen folgenden interessanten Fall aus seiner

Praxis : „ Dem Eisendreher H . habe ich aus der .Tiefe des dreiköpfige ?.
Armmuskels (tricepa brach » ) des rechten Armes eine 7 (Zentimeter lange ,
dollständig schwarz oxydirte Stopfnadel durch Operation entfernt , nach¬
dem Patient Jahre lang wegen ^rheumatischer

" Schmerzen an ver¬

schiedenen Körpertheilen mit allen möglichen Hilfsmitteln ärztlich behandelt
worden . Da der Patient sich nicht erinnert , tote ine Nadel rn den Arm

gelangt sein könnte , ist es wahrscheinlich , daß dieselbe schon , rm frühen
Kindesalter an irgend einer Körperstelle durch die Haut eingedrungen9 - - ------ • ’

Körper wieder zum
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.
* H« einer größeren Stadt Mederdaqeros mußte dieser Tage

em Gerichtsvollzieher einen Geschäftsmann derart pfänden , daß fast dessen

S Besitzthum mit Arrest belegt wurde . Nach des Tages Last und
l besuchte der Gerichtsvollzieher mit seiner Frau Abends eine Tanz -

Unterhaltung , und als sich die Paare zur Fran ^aise ordneten , bekam der
Gerichtsvollzieher das Ehepaar , dessen Bekanntschaft er erst Mittags unter
so traurigen Umständen gemacht hatte , zum vis - ä -vis . Der Pfändende
und der Gepfändete machten sich artige Verbeugungen .

„ .
* Wüte Ueruen . Aus VöSlau wird dem „ I . W . E . " unterm

2 . d M . gemeldet : Heute Früh , unmittelbar nach Beendigung der Cur -
musik wurden die Passanten der Waldwiese durch eine heftige Detonation
erschreckt . Em Mann hatte sich auf der Waldwicsc aus einem Revolver
eine Kugel in den Kopf gejagt und ging mit der Kugel im Kopfe und
blutuberstromteui Gesichte vis zum Schloßplatzc , gefolgt von einer hundert -
köpfigen Menschenmenge . Auf dem Schloßplatze kam dem Selbstmord -
Candidaten der Badearzt entgegen und legte dem Unglücklichen einen Roth -
Verband an . Als der Arzt die Wunde sondirte , bat der Mann mit der
Kugel im Kopfe den Arzt um eine Cigarette ; nachdem er dieselbe erhalten ,
steckte er sie in Brand und rauchte sie während der ärztlichen Untersuchung
mit bewundernswerther Gemüthsruhe zu Ende .

* Ma » ein Diplomat Alles kann . Die „Wiener Allgem . Ztg .
"

schreibt : Herr v. T Hümmel , der österreichische Gesandte in Belgrad , hat
s. Z ., als er noch Minister -Resident in Cettinje war , eine hübsche Probe
seiner Gewandtheit gegeben , allerdings auf einem Gebiete , auf dem Diplo¬
maten sonst nicht zu Hause sind . Die Fürstin von Montenegro hatte
nämlich viel von der großen Brauchbarkeit und Nützlichkeit der Näh¬
maschine erzählen hören und äußerte eines Tages den Wunsch , eine solche
zu besitzen . Herr v . Thömmel , der dies hörte , beeilte sich nicht nur , sofort
eine Nähmaschine kommen zu lassen , sondern trieb seine Dienstfertigkeit so
weit , selbst Unterricht in der Nähmaschincn -Naherei zu nehmen , um die
Fürstin bei Uebcrreichung des Geschenkes auch in dessen Gebrauch zu über¬
weisen . Dies geschah denn auch , und die Fürstin war von der Liebens¬
würdigkeit der gefälligen Diplomaten ganz entzückt . Ein Staatsmann als
Lehrmeister in der Kunst des Nähens — das kommt nicht alle Tage vor .
Man braucht übrigens , um einen ähnlichen Fall zu finden , nicht bis auf
Achilles und die Töchter des Lykomedes zurückzugehen . Bekanntlich war
es ja die Lieblingsbeschäftigung eines früheren österreichischen Minister -
Präsidenten , des Fürsten Adolph Auersperg — kunstvolle Stickereien
anzuferttgen , worin er es mit den geübtesten Meisterinnen vom Fach
aufnahm .

* Gin interessantes Bekenntnis ? hat Zar Alexander III . wenige
Jahre nachdem er durch den Tod seines älteren Bruders die Anwartschaft auf
den russischen Kaiserthron erlangt hatte , in einem an Aksakoff gerichteten
Brief abgelegt ; das fragliche Schreiben des Zarewitsch Alexander ist vom
22 . Mai 1866 datirt und lautet : „ Mein lieber Freund Aksakoff ! Ich
mutz Ihnen wiederholt sagen , datz ich mit meiner Lage durchaus nicht zu¬
frieden bin . Sie tst zu glänzend für meinen Charakter , dem nur die
Ruhe und das Familienleben behagt . Das Hosteben ist für mich nicht
geeignet . Ich leide täglich , indem tch verpflichtet bin . mit den Männern
am Hofe Umgang zu pstegen . Ich kann mich ober daran nicht gewöhnen ,
deren Erbärmlichkeiten mit kaltem Blute zu beurtheflen . Und doch ge¬
schieht dies Alles lediglich , um äußere Auszeichnungen zu erlangen , die
meiner Ansicht mach keine Copeke Werth sind . Ich fühle mich unglücklich
in dieser Gesellschaft , unter diesen Männern , die ich selbst dann nicht
dulden möchte , wenn sie Lakaien wären . Doch ach , sie nehmen die höchsten
Staatsämter ein l . . . Mit einem Worte , mein Bester , ich mutz zugebcn ,
daß ich mit dem Tode meines Bruders Unsägliches verloren habe . Ich
eigene mich nicht für die hohe Mission , die mir das Geschick bestimmte ,
denn wenn mir schon die Last al « Thronfolger unerträglich erscheint , um
wie viel schwerer wird mir jene sein , die mir in Zukunft zu tragen bevor¬
steht . Dies , geliebter Freund , ist das große Geheimniß , das ich Ihnen
lange schon mtttheilen wollte : ich halte es für überflüssig , Sie zu bitten ,
es Niemanden zu entdecken , da Sie wohl begreifen , wa » mir das kosten
könnte ." . . . Die Herausgeber der Memoiren Aksakoff 's wollen , wie ein
Berliner Blatt schreibt , diesen Brief im Facsimile veröffentlichen , um
jeden Zweifel an der Echtheit desselben von vornherein zu beseittgen .
Iwan Aksakoff war bekanntlich Jahre lang der anerkannte Führer der
Moskauer Panslavistcn .

* Pitter den fronen , welche letzthin in Odessa nach Sachalin
eingeschifft worden sind , um ihren zur Deportation verurtheilten
Männern zu folgen , befand sich auch eine Frau , die bereits zum zweiten
Mal ihrem Manne nach Sachalin in die Verbannung folgt . Das erste
Mal ist sie mit ihrem Manne von dott geflüchtet ; Beide wurden jedoch
«inpefangen und der Mann mußte zum zweiten Male seine unfreiwillige
Reise in die Verbannung antreten , während seine treue und tapfere
Gefährttn ihm nun abermals freiwillig dahin nachfolgt .

* Die Derwendmig der Schiene . Allgemein wird der erste Ge -
da . : der Verwendung der Schiene zur Erleichterung der Beförderung
„ d:: Lasten englischen Bergleuten zugeschriebeu , und zwar soll der Gedanke
Mittc des 18 . Jahrhunderts aufgetaucht fein . Diese Annahme ist ent -
idnJK ’i irtthümlich . Der . Berichterstatter der „TLgl . Rundsch ." lag ein
Exemplar der im Jahre 1541 in Basel erschienenen „Weltbeschreibung von
Sebastü :.' Münster vor . welche unter Anderem in einem recht gelungenen
Hohq

'
chnitt den Betrieb eines Bergwerks im elsässischen Oberthal veran -

fjpmlichi . Ganz deutlich erscheint auf dem Bilde ein kleiner vierrädriger ,
Jrii & *• beladener Wagen , welcher , von einem Bergmann geschoben , auf
Schienet Vahin rollt . Münster , der lateinisch schrieb , nennt die Schienen
fr unbeholfener Weise instrumentum tractorum . Er bemerkt ferner ,
daß bb Wägelchen — in der Bergmannssprache Hunde geheißen — eiserne
Rao . uatten . Auch sonst unterscheiden sie sich von den jetzt gebräuchlichen

jabe ich doch weder die Häuser , noch die
der Eine auf seine Schultern labet oder der

♦ » i ttim int Morgenlande über die Statistik denkt . Ein
Reisender , der tn eine syrische Stadt kam und , mit ausgezeichneten
Empfehlungen versehen , um eine stattstische und geschichtliche Mittheilmm
ersuchte , erhielt , iwe man der „Tagt . Rundschau ^

schreibt , folgende Ant¬
wort : „Mein erhabener Freund , Freude meines Lebens , was Du von mit
wissen willst , tst sowohl schwierig als unnütz . Obwohl ich mein Leben Ihm
an diesem Orte gewohnt , so habe ich doch weder die Häuser , noch die
Bewohner g ^ ählt . Wa « der Eine auf seine Schultern labet oder der
Andere tn sein Schiff verpackt , geht mich nichts an . Vor Allem aber wa «
die früheren Verhältnisse dieser Stadt betrifft , so weiß nur der Himmel
wieviel Schmutz und Unrath die Ungläubigen gegessen haben mögen , ehe
das Schwert des Islams kam und die Welt reinigte . Es wäre für uns
überflüssig , darnach zu fragen . O , mein Herz , o, mein Lamm , forsche nicht
nach Dingen , die Dich nichts kümmern . Du kommst zu uns und wir
heißen Dich willkommen . Geh ' in Frieden !"

* Frauen nnd Uerdrecher . Aus New - Uork wird geschrieben :
Die Manie eines großen Theiles der jüngeren amerikanischen Frauenwelt
gefangenen Verbrechern schlimmster Art ihre Sympathieen entgegenzubnngen

'

hat ihr Ende immer noch nicht erreicht . DerFraueninörderBoyson
welcher vor Kurzem in Helena , M . T ., gehängt wurde , war trotz seines
durch Nichts zu beschönigenden grausigen Verbrechens — er hatte eine
Wittwe betrogen , beraubt und schließlich ermordet — der Gegenstand
enthusiastischer Verehrung einer Unzahl von Damen . Jeden Tag empfing
er Briefe , Geld , Bücher und Zeitungen aus allen Staaten der Union .
Der Gouverneur empfing Dutzende von Petitonen , zweifelsohne aus den¬
selben Händen . Als die Hinrichtung des Verbrechers unwiderruflich be¬
schlossen war , sandte ihm eine Dame zwischen bett Falten eines Buches
Morphium und , zwar genügend , um 12 Menschen zu tobten . Eine
andere sandte das Geduldsspiel „ Pigs in Cloots " in das sie eine große
Opiumpille versteckt hatte . Beides wurde indes entdeckt , so daß dem
Verurtheilten keine Gelegenheit gegeben wurde , dem „hangmatT die Arbeit
zu ersparen .

* Gin 13 - jahrigrr Redakteur . Als ein seltenes Beispiel von
frühzeitiger geistiger Entwickelung , Energie und Sttebsamkeit dürfte die
Thatsache Erwähnung finden , daß ein dreizehnjähriger Knabe ,der Sohn des auch in wissenschaftlichen Kreisen als Erfinder und Heraus¬
geber eines Zeitbestimmungswerkes bekannten Mathematiker « M . Eble in
Ellwangen (Württemberg ) , in New - Kork eine Monatschrift für die
Jugend „The young Journalist “ erscheinen laßt . Der junge Eugen
wanderte vor lf/ < Jahr , noch nicht 12 Jahre alt , mit seinen zwei etwas
alteren Brudern nach Amerika aus und trat in New -Aork in das Ge¬
schäft des ältesten als Uhrmacher etablirteii Bruders als Lehrling etil.
Nebenbei studirte Eble eifrig die englische Sprache und erlernte zugleich
von dem anderen 15 -jahrigen Bruder , welcher Buchdrucker ist , die ersten
Handgriffe des Setzens und Druckens . Seit Anfang dieses Jahres gibt
nun Eugen unter seinem Namen obengenannte Zeitschrift heraus , welch¬
er nach den Geschäftsstunbeu in ber Freizeit selbst rebigitt , setzt unb au
einer Handpresse druckt .

* Allerlei StylblLtsten . „ Der Kaiser gab das Zeichen zum Beginne
ber Feier durch Absmgung eines Chorals ." (Kölnische Zeitung .) - „Am
1 . v . Mts . ist tn Strohmberg t . W . die Leiche einer unbekannten Manns -
Person aufgefunden worden . Dieselbe ist ungefähr 85 — 40 Jahre alt ,b iVuß 7 Zoll groß und spricht stark durch die Rase . " ( Aus einer amtlichen
Bekanntmachung m der Bochumer Zeitung .) - „ Graf Lucas Gueetic
Opcarvto starb zu Arstnt , tn der Grafschaft Lucca in Italien , im 69 . Lebens -
Mhre tn den Armen seines Freundes , des Herzog « Taraffas de Noeero .
wo er auch begraben wurde . " (Oesterreichische Blatter .) — „Gestern wurden
tn Salomchi wettere vier Todesurtheile gefällt , eins auf Tod , drei auf
Zwangsarbeit ( Glauchauer Tageblatt .) — „Lottens Mutter war , al « sie
Gothekenneiilernte zwei Jahre tobt und erzog ihre zahlreichen Geschwistermit Liebe und Aufmerksamkeit . ( Darmstädter Zeitung .) — „Ein tiefe «
Mißtrauen wurzelte von dieser Zeit an in der Brust der Blinden aber
sie mußte nun einmal Leute um sich sehen , allein hielt sie es nicht aus .

"
(Frankfurter Zettmig .)

Aus dem Gerichtssaal .

,
Mieabaden , 11 Sept Das König !. Schöffengericht

beschäftigte sich tn seiner gestrigen Sitzung noch mit folgenden Fällen : Der
hiesige Lumpensammler Fritz Schw . lockte eine « Tages in ber Neugasse
^ EnHunb an sich und verkaufte ihn alsbald an den hiesigen Gastwirth F -
Er schwindelte demselben vor , er solle den Hund zum Abdecker bringen ,der Besitzer wolle ihn nicht mehr , für 1 Mk . 20 Pf . könne er ihn aber be¬
kommen . F . ging darauf ein und hat sich damit eine Anklage wegen Hehlerei
zugezogen . Derselben machte er sich hauptsächlich dadurch verdächtig , datz
er das Thier nach kurzer Zeit außerhalb der Stadt weiterverkaufte .
Die Angeklagten werden für überführt erachtet und mit Rücksicht auf ihre
Vorstrafen Schw . wegen Diebstahls zu 6 Wochen , F . wegen Hehlerei zu2 Wochen Gesangnitz vernrtheilt . - Die 18 Jahre alte Dienstmagd
Phtlippme Er . hat aestanbtgermatzen einer neben ihr dienenden Köchin
em Zwanzigmarkstuck mit dem Bildnisse des Kaisers Friedrich ent¬
wendet und verfällt deshalb in 10 Tage Gefiingniß . — Der hier
wohnhafte Laglöhner Johann E . wird überführt , einen Säulenofen
entwendet und an den Althändler verkauft zu haben . Urtljei ! :
f Tage Gefmignitz . — Wegen Entwendung eines Schlüssel « und ver -
schiedener Geldbeträge tn Hohe von 5 Mark hat die hier wohn -
hafte Dienstmagd (Kar otte St . von Ems eine 14 -tägige Gefängnisstrafe
verwirkt — (tote Anklage gegen den hiesigen Restaurateur Georg Kr .
Wellen Unterschlagung von ca . 27 Mk . endete mit ber Freisprechung des -
felbeu . Die VeohandUmg .hat ergeben , datz cs sichcckebiglich um civilrechtlichj
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Personen

Anfang « ' /« Uhr . Ende gegen 9 Uhr .

Samstag , den 14 . September : Donna Diana .

Herr Müller .
Frl . Baumgartner .
Frl . Busch .
Herr Krauß .
Herr Aglitzky .
Frl . Müller .
Herr Börner .
Herr Doraewaß .
Herr Roscher .

Gefährtinnen LeonorenS . Diener des Grafen Luna . Anhänger und
Bewaffnete des Grafen Luna und Manrico ' s . Krieger . Klosterfrauen .

Zigeuner und Zigeunerinnen .

Die Handlung spielt theils in Bircaia , theil » in Arragonien im
Anfänge de » 15 . Jahrhunderts .

Akt 3 ; Große » Taur - Divrrtiffement .

Zigeunertänze .
1 . Ensemble - Tanz , ausgeführt vom Corps de ballet .
2 . Sevillana , ausgeführt von B . v . Kornatzki .
3 . Pas hongrois , ausgeführt von 4 Damen des Corps de ballet .
4 . La Pandaretta , ausgeführt von 4 Damen dcS Corps de ballet .
5 . La Bohemienne , ausgeführt von Frl . Schrader und FrL Fuchs .
6 . Variation serieuse , ausgeführt von B . v . Kornatzki .
7 . Galopp , ausgeführt von B . v . Kornatzki und dem Corps de ballet

Königliche | || Schauspiele .

Donnerstag , den 12 . September . 165 . Vorstellu "»

Der Troubadour .

Große Oper in 4 Akten . Nach dem Italienischen des S . Cammerano
von H . Proch . Musik von Joseph Verdi .

Damen unanständiges , insuUirendes und freches ttt diesem Briefe
bezeichnet ist , hatte sich Herr F . wegen Beleidigung zu verantworten .
Mnigc Wochen nach diesem Vorfall erhielten beide Damen ein Strafmandat
hegen Insubordination gegen den Schutzmann und Frau F . zudem wegen
Nennung eines falschen Namens . Ein Mhverftandmß annehmend gmg
Herr F . mit beiden Damen zum Herrn Polize, -Präsidenten . Dieser er -
Üärte, c8 sei Alles untersucht und Frau F . sei mit Recht bestraft und
Herr F . werde wegen Beamten -Beleidigung sich vor Gcncht zu verantworten
haben . Nach der Voruntersuchung kam erst am 10 . September diese An¬

gelegenheit zum vorläufigen Austrag und endete mit der Frei prechung
d-s

'
Angeklagten . Wie wir erfahren , ist jedoch Berufung eingelegt . Es

war sehr schwierig , die scheinbar unwesentlichen Punkte nach so langer
: Zeit genau zu untersuchen , da da » Gedächtniß die Zeugen oft im Stiche

ließ . Dem Angeklagten , der bisher noch nicht einmal eine Polizeistrafe
: erlitten , kam zu gut , daß er nach 8 198 berechtigt zur Beschwerde war
I und die Absicht der Beleidigung des ihm ganz unbekannten Schutzmannes
- ' hm fern lag . Das Gericht tadelte jedoch die im Beschwerdebriefe ge¬

brauchten Ausdrücke .

Der Graf von Luna ......
Gräfin Seonore . Palastdame . . . .

Dueena , eine Zigeunerin .....
Manrico ........ ...
Fernando , Anhänger des Grafen Luna
Inez , Vertraute der Gräfin Leonore .
Rinz , Anhänger des Manrico . . .
Ein alter Zigeuner .......
Ein Bote ..........

.a Difiteitkarte « von Mk . 1 . — an bei H . W . » ing . l ,
IvV s Kleine Burgstraße » , Hof -Lithographie und Druckerei . 4039

Ä
'- '

wende Rechnungs -Differenzen zwischen Kr . und seinem Geschäfts - I

er handelt . Während der Vereidigung einer augenfchemlich sehr I

-Mternen Zeugin , die vor Aufregung felbst zu weinen anstng , wurde,m I

Srerraum ein Sachen laut , das von einem hiefigm Agenten und einem I

ffiaermeifter ausging . Beide wurden aus dem Sitzungssaale entfernt . I

Exr Agent erging
'

sich dabei noch in unpassenden Redensarten , welche I

motocollarisch festgestellt wurden : außerdem dictirte ihm das Gericht fofon I
L Ordnungsstrafe von 40 Äck. eventuell 2 -Lage Haft zu . Der I

seiner Wilhelm Christ . Qu ., beschuldigt , seinem Meister em Stemmeisen I
®

b einem Mitgesellen ein Messer gestohlen zu haben , wird freige - I

taoeben . - Ludwig B . V . von Naurod wird mit 14 Tagen

Nanitz belegt , weil er dem Kassirer des Nauroder Confum -

efe aus feiner Schublade ein Zwanzigmarkstück entwendet hat

, Meaen Körperverletzung , Bedrohung und Sachbeschädigung erhalt

der hier wohnhafte Taalöhner Josef Pr . von Lindenholzhaufen

z Wochen und 3 Tage Gefangniß . Die Slussage eines Zeugen m dieser

ga (6e erschien nicht ganz einwandfrei und wurde durch gerichtliches

Brotocoll festgestellt . Der Betreffende hat wohl eine Untersuchung wegen

Meineides zu erwarten . — Der Schuhmacher Philipp Gr . von hier befand

sicham 14 . Juli mit feiner Geliebten in einem hiesigen Tanzfaale Seme I

Mcinea wurde auch von Anderen umworben , wandte sich schließlich von

ihm ab uni > jenen zu , was Gr . natürlich eifersüchtig machte . Er fing nut

feinen Nebenbuhlern Krakehl an , ging , ans demselben aber mit emer Tracht

Nrüael hervor . Einige Tage nach diesem Vorfall . traf Gr . feinen Collegeu

9 auf der Straße , verwechselte denselben mit einem seiner Gegner vom

Sonntag und schlug ihm mit einem Gummischlauch , m welchen Bleistucke

tiitqeMen waren , über den Kopf , fo daß K . eine Gehirnerfchutierung
davon trag . Gr . hat feine rohe Thai mit 4 Monaten Gefcmgmß zu fuhnen .

= Dir Affair - vom „ scharfen Gch " . Unser gestriges Referat

über die Zi/s -ftüiidige Verhandlung enthielt Unrichtigkeiten , die theils durch

die Widersprüche der Zeugen in subtilsten Kleinigkeiten , theils durch die

dem Referenten unverständlichen Aussagen der zu leise sprechenden Zeugm
N. verschuldet wurden . Da das Privat - und öffentliche Interesse eine

Richtigstellung verlangen , fo geben wir gern den Sachverhalt , Der

ims von glaubwürdigster Seite Mitzetheilt wurde , öur Kenntniß :

Am 21 . Juni begrüßte Frau Director F ., als sie zwischen 9 und 10 Uhr

aus dem
^

Laden von Poulet kam , ihre Freundin ^ rau N Dle Dameu

stellten sich nach einigen gewechselten Worten dicht am Eingang nach per
MaMtraße hin und überhörten den Zuruf des Schutzmannes M .,.. weiter

zugehen . Als sie endlich den lauteren Zuruf , dopen Urfache oder Begründung

sie nicht begriffen , auf sich beziehen mußten , fragte Frau : ,,2ba8 tft

Io« , droht nus Gefahr und wohin sollen wir denn gehen ? Die

Damen batten nämlich das plattirte Trottoir verlassen und standen

auf dem Pflaster am Schaufenster . Diese Stelle ist fo recht als Zufluchts¬
ort für Passanten geschaffen , die außerhalb der Verkehrslinie stehen bleiben

Mollen Frau F . ist erst kurze Zeit in Wiesbaden und hatte daher tetne

Kehle Nachrichten .

* NariH 11 . Sept . Ein Gerichtsvollzieher überreichte

gestern auf der Seine - Präfectur die Candidatur - Erklärungen

Boulanger
' s und Rochefort

' s ; die Präfectur wies dieselben

jedoch zurück .
* Aaris , 11 . Septbr . Der Fürst von Monaco ist

gestern Abend 9 Uhr im Schlosse Marchais gestorben . ( Fürst

Karl III von Monaco war am 8 . December 1818 geboren und

regierte seit dem 20 . Juni 1856 über sein kleines , etwa 14000 Ein¬

wohner zählendes Land . Sein Sohn und Nachfolger , der seit¬

herige Erbprinz Albert , ist 41 Jahre alt .)

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Anaekommen

in Cavstadt D . German " von Southampton ; in New - York D . „La

Chämvagne " von Havre ; in Adelaide D . „Oroya " von London ; m

Nbiladelvbia D Nederland " der Red Star Line von Antwerpen .

Ttt Hamburger D
^ '

„Moravia " von New -York passirte Scilly .

Eine rationelle Erniilirungsxnetliode für Magenkranke ,
Reconvalescenten : c. stößt auf keine Schwierigkeiten mehr , wenn sich die -

felben als tägliche Nahrung Frank ’s Avenacia bedienen . Nur oieiemge

Speise dient dem Kranken , welche nicht nur nahrhaft , sondern auch leicht

verdaulich ist , indem hierdurch Kräftezunahme erzielt wird . Diese beiden

Eigenschaften besitzt Frank ’s Avenacia in einer Vollkommenheit , tote fern

anderes Nährmittel , wwie große , Schmackhaftigkeit und erregt selbst bei

werden nach feinstem Pariser Schnitt
S11 taialtv elegant unter Garantie angefertigt zu

12 und 15 Mark Kirchgaffe 23 , I . Etage .

ort für Passanten geschaffen , die außerhalb der Verkehrslinie stehen bleiben

wollen. Frau F . ist erst kurze Zeit in Wiesbaden und hatte daher keine

Ahnung , daß ein polizeiliches Verbot deS Stehenbleibens eristirt . Ms

daher der Zuruf : „ Runter vom Trottoirl " mit der GFerde der

Bidrohung in so barscher Weise erfolgte , fragte sie ihre Freundin :

.Mein Gott , ist das hier so Sitte !" Der Schreck war ihr, , tote

man sagt , in die Glieder gefahren und somit bsteb sie nach einigen
Schritten wieder stehen . Der Schutzmann trieb sie auch da weiter und

erwiderte auf den Einwand „Wir sind ja nicht auf dem Trottoir ( der

eigentliche Fußgänaerweg liegt am Fahrweg ) : „Auch hier ist TrEoir .
Frau N . verbat sich den barschen Ton und sagte : „ Sie haben mit Damen

zu ihun und höflich zu sein , ich werde mich sonst beschweren . Darauf
hin und zumal weil der Schutzmann feine Autorität bet dem sich an »

sammelnden Publikum gefährdet sah , veranlaßte er die Namensnennung
beider Damen . Frau F . folgte gleich und buchstabirte sogar ihren Namen
Als die erregtere Fran N . zögerte , gab sie auch deren Namen
unb Wohnung an . Auf die Hinweisung , er habe mit Damen höflich zu
Rn , brauchte der Schutzmann die Wendung „Nun denn meine liebe

Krau N . 2C.
" Hierauf folgte wiederum die Zurechtweisung : „ Ich bin

für Sie keine liebe Frau , sondern eine Dame .
" Es wurde noch m un -

nötbiaer Weise der Name und die Wohnung der Frau F . sehr laut vom

Schutzmann ausgesprochen , so daß diese sagte (eidlich bestätigt ) : „Wie unange¬
nehm so in aller Leute Mund zu kommen ." Herr Oberst m . nahm sich dann

besonders der erregten FrcmN . an und tadelte das Benehmen des Schutzmanns .
Selbstverständlich kam Fran F . erregt nach Hause und ihr Mann fand sich

veranlaßt , eine Beschwerde an das Kgl . Polizei -Präsidium zu richten .
Dieser sehr loyal verfaßte Brief wurde verlesen . Er bezweckt lediglich
Abhülfe von Uebelftänben , die für eine Cnrstadt doppelt mißlich sind
und schließt mit der Bitte , den Schutzmanil nicht materiell zu be -

ftrafen Weil jedoch das Benehmen desselben als ein im Verkehr mit



Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagbtatt
Donnerstag , den IS . September 1889 ,

Meteorologische Seobachtrrrrgen

* Die Barometerangaben
Nachts starker Thau , Frühe Nebel ,

sind auf 0 ° 6 . reüucirl .

Nereins - Uachrichte « .
Droschkenvestker -Werei » . Abends 8 */a Uhr : Generalversammlung .
Wiesb . Mein - nnb Haunus - tzkuS . Abends 81/ « Uhr : Versammlung .
Tannns - ßlnS Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Keselkschaft „ Teutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Hurn -Kerei » . Mends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .

9V - Uhr : Gesangprobe .
Männer - Turnverein . Abends 8 */a Uhr : Riegenturnen .
Tnrn - Heselkschaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturncrschulc u . Kürturnen .
Zitber - tzknb . Abends 8V - Uhr : Probe .
Zityer -Werei « . Abends 8l/i Uhr : Probe .
Synaqogen -Hesangverein . 8 ' / , Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f . d . Herren .
Wiesvadener Sänger - tzlnv . Abends 9 Uhr : Probe .
Heselkschaft „ Jiraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kricgerverei « „ Kermania -Älkemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Wiesv . MiMSr -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Mirsbadr « , den 10 . Sept .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Ceyius ) . .
Dunftfpannung (MMrmeter )
Relative FeucWgkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Mndstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

759,5
+ 10,9

9,3
97
N .

stille ,

heiter .

759,0
+ 20,9

10,8
59
N .

stille ,

sehr heiter .

759,2
4- 13,9

10,6
91
N .

stille .

heiter .

759,2
+ 14 .9

10,2
'
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Fahrplan der Dampf - Straßenbahn Mresbaben - Drebrich .

Strecke Hransttr - Mievbadrn (Bahnhöfe )-Kiebrich (Mainz ) .
Abfahrt von Äransttr nach den Kahnhöfen : 9 10 1<M 1130 12 .
Abfahrt von Kraustte nach den Kahnhöfen und nach Kiedrich :

640 8 830 930 ii 1230 130 2 23° 3 S ° 4 4 ™ 5 530 g tzso 7 730 8 8»».
Abfahrt vom Kochdrunnrn nach den Kahnhöfe « : 9 " 10 " 104i

H4i 1211 .
Abfahrt vom Kochdrunnrn nach den Kahnhöfen und nach

Kiedrich : 6 » 8 " 8 -» 9 " 11 " 12 " 141 2 " 24i 3 " 3 " 411 441
511 541 611 64i 711 741 8 " 841 920.

Abfahrt von den Kahnhöfen nach Kiedrich : 7 820 8 » 9 °« II20
1250 iso 220 250 320 350 420 450 520 550 62» eso 720 750 820 850
920 930 . Göthrftraße : 7 » 825 8»5 955 11251255 iss 225 255 32s
355 425 455 525 555 625 655 725 755 825 855 93s . Masbach
(Rheinbahn ) : 720 8 « 910 MO n <o 110 21° 2 «o gio 340 410 440
510 540 6io 640 710 740 8io 840 910 950

Ankunft in Kiedrich : 730 gso 920 1920 nso 120 220 2so 320 350 42°
450 520 550 620 650 720 750 820 850 920 19 .

Abfahrt von Kiedrich (Local - Dampfschiffe ) : 8 9f 930 n + 12 130
230 3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * Mo 7 * 730 8 830f .

Ankunft in Mainz (Local -Dampfschiffe ) : 830 93of 10 1130 + 1230
2 3 830* 4 430* 5 530 * 6 630* 7 730* 8 83» 9t .

Strecke (Mainz ) -Kiedrich - Mirsda » en (Bahnhöfe ) -Keanstte .
AbfahrtvonMainz (Loeal -Dampfschiffe ) : 6»s ( Dienstagsu . Freitags )

730 8f 9 10t 1030 1230 iso 2 * 230 3 * 3 -0 4 * 430 5 * 530 6 * föo
7 * 730 .

Ankunftin Kiedrich (Loeal -Dampfschiffe ) : 7«5 ( Dienstags u . Freitags )
755 925 10 55 1255 156 225 * 255 325 * § 55 425 * 455 525 $ 555 625 » fei
725 * 756.

Abfahrt von Kiedrich : M 6 >o 710 8 830 93» n 1230 1 iso (Sonn¬
tags , bei gutem Wetter ) 2 2so 3 330 4 430 5 530 y gao 7 7.30
830 . Mosdach (Rheinbahn ) : 5 <o 520 720 8 ’° 840 940 nio 1240
lio 210 240 310 340 410 440 510 540 6io 640 710 740 840 « Ml » ,
straffe : 555 ess 735 32s Ms 955 1125 1255 12s 225 255

'
325 355 425

455 525 g55 625 655 725 755 856 .
Abfahrt von den Kahnhöfen : 6 640 740 M « 9 930 19 1930 n nso

12 1230 1 130 230 3 330
’
4 430 5 530 e 630 7 730 8 9 .

Abfahrt vom Kochdrunnrn : 6 » 649 749 WS 910 9391991939 n »
1139 129 1239 19 139 239 Z9 33s 49 439 59 53s 69 639 79 739 89 910.

Ankunft an Kranstte : 620 7 8 850 920 950 1920 1950 1120 115012 »
1250 120 iso 250 320 350 420 450 520 550 620 eso 720 750 320.

An Sonntagen bis auf Weiteres Extrazüge von Biebrich nach Wiesbaden iso Nachmittags und 9 Uhr Abends . Zwischen Beausite
und den Bahnhöfen verkehren bei gutem Wetter Nachmittags Extrazüge , die den fahrplanmäßigen in Zeiträllmen von 10 Minuten folgen .

Die mit * bezeichneten Local -Dampfboote verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit t bezeichnete »
Local -Dampfboote nur an Sonn - » nd Feiertagem indessen bei jeder Witterung . — Außerdem wird mit den Dampsbahnzügen an folgenden
durch Tafeln bezeichneten Punkten gehalten : Mainzrrstraffe in Biebrich , Rathhausstraffe in Biebrich , Adotphshöhr , N - ndrl .
Krrrngarten straffe , Adolph - und Kheinstraßr - Gckr , Mufrumstratze , Curhaus - Thratrr , Uöderstraffr , GrndMeg .

Termine .

Vormittags 9 Uhr : Versteigerung von unbrauchbar gewordenen
städtischen Utensilien , im Hofe des Accise -Amtes , Neugasse 6 . ( S . h . Bl .)
— Versteigerung eines Wagen Thon , auf dem Rhein -Bahnhof . ( S . T . 212 .)

Vormittags 10 Uhr : Versteigerung zweier Pferde , Wagen rc. , im
Haufe Dotzheimerstratze 49 . ( S . Tgbl . 212 .)

Wetter - Airsstchten (Nachdruckeertiotra.) I
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

der deutschen Seewarte .
13 . Keptrmder : Meist ringsum wolkig mit Regen , trübe , kühl , NebeldM

rauhe Luft , lebhafte bis starke und stürmische Winde , Nebel an den Küst«

Uheinmasfer - Märme : 15 Grad Reaumur .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 61/ » Uhr : „Der Troubadour “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 2 Uhr : Gartenfest .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellon im Schloss .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich van Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan . Wochen -
Go . tjsdienst Morgens 68/ < Uhr und Nachmittags 5 ‘/s Uhr .

Synagoge (FriedrLhstraose 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 */« Uhr und
Abends 6 ULr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Conrfe .
Frankfurt , den 10 . September .

Geld .
20 Franken . . . M . 16 .24 — 16 .28
20 Franken in ’/» „ 16 .24 — 16 .28
Engl . Sovereigns „ 20 .38 — 20 .43
Ruff

'
. Imperials . 16 .67 — 16 .71

Dukaten ...... 9 .65 - 0 .00
Dukaten al marco „ 9 .63 — 9 .68
Gold -Dollars . . „ 4 .16 — 4 .20

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 171 .40 -45 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 81 .10 bz .
Amsterdam (fi . 100 ) M . 169 .10 bz .
Antw .-Brüff . (Fr . 100 ) M . 81 -80 .95
London (Lstr . 1) M . 20 .490 bz .
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .90 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 79 .70 bz .

Rcichsbank - Disconto 4 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.

Auszug uns de « Wiesbadener Cinilstandsregistet ^

Geboren : 5 . Sept . : Dem Diener Valentin Pflug e. S ., Valentin Karl
Konrad .

Aufgebote « : Herrnfchneidergehülfe Jacob Lang aus Rainrod , Kreil
Alsfeld in Oberhessen , wohnh . hier , und Anna Dienst aus Arfurl iS
Obcrlahnkreis , wohnh . hier . — Tünchergehülfe Philipp Karl f >ein*
Blum von hier , wohnh . hier , und Auguste Georgine , geb . Joh , «»•
Diez , Wittwe des Stadtkassengehülfcn Hermann Christian Georg £ 11iN
Schlosser , wohnh . hier . — Mechanikergehülfe Georg Robert Rudal !
Elsner aus Bunzlau in Schlesien , wohnh . hier , und Barbara ChriM
Habermaier aus Scheinfeld in Mittelfranken im Königreich Bad -sc
wohnh . zu Scheinfeld , vorher hier wohnh . — Fuhrknecht Michael 3oje *
Rufer aus Ncuendorf , Königl . Baperifchcn Bezirksamts Lohr , wohud
hier , und Katharine Noglttch aus Sellmannshaufen , Kreis Eisenach iS
Großhcrzogthum Sachscn -Weimar -Eisenach , wohnh . hier . — Verwitt »
Civil - Jngcnieur Franz Heinrich Nicolaus Henzcl aus Mainz , wohn ?-
hier , und Ottilie Marie Katharine Lehmann von hier , wohnh . hier .
Schreiner Friedrich Wilhelm Reusing aus Burgschwalbach im Unterlaß

'

kreis , wohnh . hter , und Johanna Margarethe Katharine Henninger au»
Soest , Regierungsbezirk « Arnsberg , wohnh . hier .

Gestorben : 9 . Sept . : Rentner Konrad Sauer aus Feuerbach , Kr -is
Friedberg , 71 I . 4 M . 5 T . — Auguste Louise Gisela , unehelich , 1 **
4 T . — 10 . Sept . : Kaufmann August Engel , 49 I . 7 M . 7 T .

Königliche » Standesamt -

IV * Die heutige Kummer enthält 32 Seiten .
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